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Deutſchlands Staudpunkt iſt von Schweden auerkannt worden! 
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Wilſons ablehnende Haltung de zu meiste Rp gen tiger lebermocht 


we —7— Kriegsſchauplatzes berichtet die Seeresleitung heute lebhafte I. —* —* NE, 
| tigfeit, wie folgt: iefert bon de ociurten Prefſe“). 


Konſtantinopel, 19. Febr. Funken— 
| „su Alandern wurde nadı einer Beihiehung der deutichen Stellungen 


Schwedische Regierung ſtimmt deut— ein Angriff der engliſchen Truppen abgeſchlagen. (Sal — —— Ruſſ. Nachrichten iiber Fall Erze— 


„Im Artois und in den Argonnen haben lebhafte Minenkämpfe ſtatt- ten, unterhalb von Kut-el-Amara En 


I ce f 2 gefunden. Tigris zu überſchreiten seien: J b 
ſchem Standpun t zu. „Nördlich und nordöſtlich von Arras (Artois) fanden Handgranaten- Engländer wurden bis am die rums gewaltig übertrie en. 
— —— kämpfe ſtatt. Wir beſetzten den durch Exploſion einer unſerer Minen ger | zweite N Verteidigungslinie verfolgt. 
ſchaffenen Krater. Geheimes deutſch-engliſches Kabel? 


— 2— — G n 5 
Die Inge iſt auſcheinend heikel. „Zwiſchen der Aisne und der Maas fanden abwechſelnd Artillerie— J London, 19. Februar. Die „Pall Beſatzung größte enteils euttommen! 
4 Minenkämpfe ſtatt. Wir unterminirten und zerſtörten eine Stellung der Mall Gazette“ verſichert heute, daß 
Be Pe en I sranzojen auf der Höhe vun Kumbres. | uiichen England und Deuticland - 22 
„Im Obereljai wurden die franzöjiichen Stellungen jüdweitlic von eine geheime SKabelverbindung be | (Gelieiert don der „allosinien Zreſſen and bomeFuternatit — 
Stockholm, 19. Februar. Schweden hat das ee Dentidrlands Altfircd von den Dentihen durhbroden , die Zaun- und Draht: |ftehe, was die Schnelligkeit erkläre, Betersburg, 19. Febr. Sn Folge der Bejetung des djtlichden Armenien? 
und Teiterreicdy-IIngarns mit Bezug auf den am 1. März eintretenden ver- ‚verhaue des Keindes zeritürt, einige Gefangene gemadjt und zwei Minen: | mit der Teuticdland über alle „Sor- | durch ruſſiſche Truppen —* ſich die Türken an, Trapezunt, den wichtigen 


a 


ſchärften Tandbostirieg anerfannt, jeine Ilntertanen vor der Kalhırt auf be- | ‚werfer erbeutet. jsänge in England unterridjtet jei türkiſchen Hafen am Schwarzen Meer, zu räumen. Einer Depeſche aus Tiflis 


rt bon der „Aſſoziirten Preſſe“' und vom „International Rews Servbice“) 


ne 


wafineten Dampfern aewarnt und plant weitere Nepreijalien infolge der „Unjere lieger warfen Bomben auf die Sliegerhalle in Abel und die Tie Munitionslieferanten, sufolge hat man mit der Räumung türkischer Yaden in Trapezunt jchon be» 
Wegnahme der Poſt jeitens Englands und des Verbots der Ausfuhr Se Bahnhöfe in der Nähe, | Waihington, 19. Jebruar. Infolge | 
\tohle aus England nach Schweden. 

Noibington, 19, Februar. Aus der Aıtwort Deutihlands auf das Er: | 


. des gewaltigen Steigens der Rohjtoffe | ' en —* ——— — — — tem. ; 
— iind allein in New York und Unige- Die Nusjier Fanpfen inziwiichen bartnäcig weiter mit jenen Teilen 
{ h — RER | | 2. “eo 4999 gend 400 Firmen, welche Kriegsliefe— | der türkiſchen Armee, die er Erzerum — — Grobe türkiſche 
ıhen der Ber. Staaten, Deutichland möge jein Vorhaben, nad) dem 29. | Safety First ° rungen übernommen hatten, troß der | Verjtärfungen find eingetroffen und haben den ruffiichen Vormarfdh zum 
Schruar alle armirten Sandelsichiffe ohne Warnung zu verienfen, nicht . Iihmen bezahlten hohen Preife banfe- Stillitand gebracht. Die Wege jind fehr jchlecht nd bejonders im Winter 


aasführen, acht hervor, dal; die Verjicherungen, die bei der Negelung der ni * geworden, meldet das Schatzamt. 


tania- und Arabiefälle gegeben wurden, ſich nur auf unbewaffnete Han— — —— al Nem datt, EN Sn: Zum — 
delsdampier beziehen. Deutſchland will die Gewißheit haben, daß U-Boote, ea ae N ee en Betersburg (über Yondon), 19. Februar. Heute wurden die erjten Ein» 
= mer rec eiagk rang a Sortide| || 1 a | i IS I Hon, der größten Dunitionstieferantin |3eeiten über die Eroberung Erzerums tn Petersburg befannt. Das voll» 
jung“ veritehen. Darüber werden vorausfichtlich lange Verhandlungen ge— —A ERING an England BE ZERO, iſt —— ſtändige Zuſammenarbeiten der ausgedehnen ruſſiſchen Streitkräfte hat den 
ührt werden. Die Re Ps der Vereinigten Staaten jtellte ji auf den EHNE EESERGE VERDIENST GERING ha race von rg Br an | Piderftand i der Türken bezwungen. Die Türken faben ein, dai; fie die Fe- 
-tondpunft, dab Damdelsihiffe dem Wölferredyt gemab das Nedyt haben, H [Rone us EAN 1602 NASCENT DEN TAG A En doch DOREEN gen — ayı Na nicht halten fonnten und zogen den größten Teil ihrer Truppen bor 
um Zwecke der Verteidigun * ſich zu bewaffnen. Ei vIEL VERGNIEGEN i hä 9 u fe — an dem eigentlichen Sturin zurüd. Die beftigiten Kämpfe fanden Ende Januar 
— Berlin über A zn. = sebruar, Das Aus ge wu hi 400 MoRDE ım J IM GANZEN LANDE | Benniplvania Steel Co. für die Vet: | bei jchr jchlechtem Wetter ftatt. Die Rufen jtellten ihre jhweren Geſchütze 
\ after Pernito 1 S ‚ io e J. Ehe H X J ES i a 3 dere ſchü 
se © Pe inmefungen geben, eh nr * | Ei JAHR. | en Hl | NUR 12 3 u |lehem Steel Corporatton erworben. auf den die Fort? umgebenden Höben auf und bombardirten die Fort3 Gadef 
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2:53 = — nach Y X 3 — * - . ... 2* 
Vaſhington eintreffen. Dann wird Graf Bernſtorff aufs neue mit Sekretär 1597 MORDTATEN J A4MERIXANER Syracuſe, N. Y., 19. Febr. Vier und Dalangez. Dann erſt erfolgte der Bajonettanaritt. Am 24. Nanuar fie» 
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fait unpailirbar, fodaß das weitere Vorrütken der ruiliichen Streitkräfte nur 
ehr langjamı wird erfolgen Fünmen, 


— ; Nor! infolae Kr: . 2 er “_. * * 
Lanſing verhandeln SECHS 5:5 ERMORDET IN | | Tote und viele DVerlete injolge Er Ten beide Forts. Dalangez iit eines der äußeren Forts, und durch die Ein- 
ng verhandeln, | j int SEC | Biss SECHS J I plojion in der Anlage der Semet as an A — — * ge 
Die Kölntihe Zeitung jchreibt heute: „lnjere Berbandlungen mit JAHREN! 13: J | I | Solvay Go.. weldhe Chemitalien für nahme von Kara Gadek wurde der Weg durch den Karabagas Paß frei. 
„ > i 43 ° —9 > x . x .2.e < — — > 
mertfa jtind noch nicht ab geſch loſſen, aber nächſte Woche beginnt der Kampf | ae nun n Fig i Muritiongamede heritellt | In einem Nachtangriff am 30. Januar wurde das Fort Tafta erobert. 
—— J : mr a  Ü- ö I Aın 2, Februar wurde ein Sturm auf der ganzen Front unternommen und 
/ | s Kingsport, Tenn., 19. Febr. In— * ot — * — J * * ga zene c n c und 
on Sambenerpl ofion ift eines Itammtliche nördlichen Aupenforts geititemt, Snziwijchen waren aud) die füd- 
c S|,: x » - * 
f . Gebäude der eberal Dyeituff| lichen ‚sorts umzingelt. Ohne den Türfen Zeit zu geben, jich zır erholen, wur- 
al © — en ra = * 
elch u heritellt den auch diefe ‚sorts im Sturm genommen. Die inneren Forts leisteten nur 
k Dr EE 3“ es gr Ihmwachen Widerstand. Die Belatungen floben in die innere Stadt. 
| Heute abgebrannt. Der Berluft tt] 


1 
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daß, wenn nicht die Alliirten die Kabitäne ihrer Handelsdampfer anweiſen, EBENE n — —— ne — Berliner Zeitungen erklären heute Morgen, daß die ruſſiſchen Sieges— 

ſich einem U-Boot nicht zu widerſetzen, Deutſchland alle armirten Schiffe J — —— 2 ine | nadrichten gewaltig | übertrieben jeien. Der Fall der Feſtung Erzerum ſcheint 

hne Marmuna verienfen wird. Man behauptet, daß die deutſche * Biel 4 nd dl Anlage der Dibdlejer Analine Co., Des | jic zu beitätinen. Dagegen bewahrheiten ji die Nachrichten von der Ge- 


regen armirte Sandelsichiife. Wir werden niemandem das Net zuerfen- 
ven, unjer Necht zu verfürzen, und uns nicht um die Sicherheit verruchter 
kentraler Fiimmern, die auf enaliihen Schiffen reifen. Wer fidh mit einer 
brennenden Zigarre im Mimde auf ein Pulverfaß jest, darf ich nicht be 
biveren, wenn er zu Schaden Fommt.“ 

Nafhinaton, 19. Februar. An biefigen deutichen Kreifen alaubt man, 


x 
eweifen Fönne, dab jeder enaliiche und franzöfiiche Kapitän den PVefehl er- zen — en — wure fangennahme großer türkiſcher Streitkräfte nicht. Die Ruſſen halten auch mit 
jalten habe, U-Booten Widerſtand zu leiſten. \ | erh. — — — der Veröffeutlichung genauer Angaben zurück. 
Man glaubt aber hier, daß in einigen Tagen Berlin und Wien einen bergejiellt. | 
u —— ihres beabpaptigien Noraehens gegen armirte SandelSdanwfer ans Der Heine Wiezander. . nn n .n e . ru “ | 
ündigen werden. war J J— Hi Ihe Bari, 19. Febr. Der eröifih ee v. d. Goltz noch Feldmarſchall Yıman db. Sanders 
Berlin, 19. Jebruar. Marimilian Sarden bat in der „Zukunft“ heute | —6 — ie Al, | Kronprinz Alerander hat auf der Jı haben den Oberbefehl über die türkiſchen Truppen in Erzerum gehabt, ſon— 
inen bedeutſamen Artikel veröffentlicht. Derſelbe lautet, wie folgt: | ‚ 4 fel Korfu einen neuen FKriegszug in dern Weneral Ebrved Pevzi Paſcha. 

Nor ſechs Monaten konnten die Deutſchen mit ihrer Verteidigungsſtel — J — t —2 Ausſicht geſte (tt, jobald die zerftreuten | W albington, 19, Februar. Die Bundesregierung bat bei der türftichen 
lung, dem Keitbalten und Gebrauch des Eroberten zufrieden fein. Nett it] dung“ la en elle | Terbijchen Truppen twieber geſammelt gegen die Fortſetzung der Abſchlachtung von Armeniern proteſtirt, von denen 
es zu ĩpät. Können wir warten, bis der Feind jeden Teil unſeres Sy Pe EN (| Seien, nad) ruffiihen und anderen Berichten Zaufende in Erzerum vor der Räu- 
items, des militärtichen wie wirtſch aftlichen, ausſpionirt hat und ſich all N . er n * Namensverwechslung? mung der Feſtung abgeſchlachtet worden —* ſollen, insgeſammt ſeit Aus— 
mählich ein Notſtand an uns heranſchleicht, der gegenwärtig uns fälſchlich — — Paris, 19. Februar. König Alfonſo bruch des Krieges eine Million. In dem Proteſt wird die türkiſche Regie 
nachaeiagt wird? | . = — — —— von Spanien bewog den Zaren, die rung für die bislang einzig daſtehenden Greuel verantivortlich gemacht umd 

Gine dritte Ernte wäre ichmwieriaer als die zweite E83 wäre ſchwieriger | Todesitrafe des deutichen Adinirals | die Beltrafung der Schuldigen gefordert. 
in wichtiaen Robitoffen auten Erjaß zu jchaffen, und unjere Geldausgaben „Das Leben über Alles — Ich nach’ nad Mexiko.“ Ivon Dauler in Gefängnißitrafe umzus | Durasıo sich‘ u 
wirden ungemein Tteigen. | | wandeln, — Einen jolden Admiral] > u, eine geſch oſſen! 
dreijühriger Sperre würden andere die Kläbe in den Märkten | — a Zu 0 Z E; |aibt es gar nicht. | Wien, 19. Kebruar, Aunfendepeide. Von den verjdhiedenen Ariegs- 
von denen eine Vertreibung des deutichen Handels unmöglich Amterdam, 19. Februar. sn den lebten ſechs Tagen haben große Der Flugzengitandal. ‚idanpläten berichtete die Heeresleitung gejtern Abend, wie folgt: 


e nıtirhn I 1p1 Monin » 1f de ie) L: j * 
ſollte. Dürfen wir warten? Nein! —— Truppenbewegungen in Süd- und Mittelbelgien ſtattgefunden, wie Waſhington, 19. Februar. Die „Die Tätigkeit der Artillerie an der italieniſchen Front hat ſich vermin— 


leibt noch eine kurze Zeitſpanne, während der Deutſchland ſich der „Telegraaf“ meldet. Lange Truppen und Munitions züge waren auf fenfationellen Anschuldigungen über |dert. Der Feind hat abermals Malborgeth beichviien. 
A EEE, 079 den Bahnen nad) dem Welten und ZSiiden. Stleinere Abteilungen kamen 636 Ausriih der Flugzeuge, Boider Zu 1 * — 
ingungen einlaſſen kann. Ohne Ehrverluſt könnten ſeine Feinde on as . 0 X die ſchlechte Ausrüſtung der Flugzeuge „Bei der Säuberung des Vorgeläudes im Abſchnitt Rombon machten wir 
AR De ae — Br s ET durch Köwen, MWavern ımd Semblour m Zitdotten. Yoiwen ılt ein Itrategrich d die Beporzugung bon aemwilien | tere 37 6 d erb e 9) 
einen anitändiaen und dauernden Krieden abichlieen, der eine allgemeine | yichtiaer Buff jun ie Bevorzugung bon gemillen | weitere 37 Gefangene und erbenteten ein Maihinengeihüs. Ein Angriff meh- 
Nusiöhnung anbabnen mag. Dieje Sriedensanaebote dürften, wie vorgejchla: | Raris 19. Februar. Im Artois und nördli von Wlangv haben die) netsausi — —— * Iterer feindlicher Kompagnien wurde abgeihlagen. 
gen wird etwas Abrüſtung, etwas internationalen Sozialismus und eine * tie nn Mnarifie — unſere Stellungen gemächt, fie wur- pn zausſchuß unterfucht werben „Zeit den lebten Nampfen bei Oslavia wurden ſieben Maſchinengeſchütze, 
Berteilung der Kriegsfoiten einichliehen. Werden dieje Vorjchläge abgelehnt, Feutſchen geſtern Abend Angrige Ben Amerifaniiche Yazarettätigkeit. drei Minenwerfer und 1200 Gewehre erbeutet.“ 


i \ s Je yaeichlaaen, meldet der heutige amtliche Bericht. x 0 
wird Dentidland die lewie Schuld bezahlt haben, die es der Welt md der | DEN aber abgejählagen, meldet der heutige < 9 | London, 19. Febr. 98 Prozent der | „Verſtärkt durch Albanier haben öſterreichiſch— — —— Truppen Ka— 
Menſchlichkeit gegenüber hat, und kann furchtbarer vorgehen als je, und im Amerikaniſchen Kriegsl azaret be— vaja beſetzt, fünfzehn Meilen ſüdöſtlich des Hafens Durazzo. Die dortige 


mit voller Gleichgiltigkeit gegen die Anſichten der Neutralen, beſonders Anertennung der Zeppeline in SſHolland wird neutral bleiben. handelten Verwundeten ſind, = det | Garnijon, Ejind Baihas Söldlinge, floh anf einen Se 
der er Stanten | | Fr . : Feindesiand. I igenbericht der „At = yoit ıXeiter berichtet, ganz grad tet weiſe Rom, 19. Febr. Durazzo, die Hanptſtadt von Albanien, iſt von den öſter 
Wir wollen nicht in die Zwickmühle eines erbärmlichen Friedens und (Eigenbericht der „Abendpoſt Waſhington, D. ‚19. Febr. Der geheilt worden, von den Verwundeten reichiſch— ungariſchen Truppen auf drei Seiten umzingelt, und man befürchten 
der Erichöl en Nrieg geraten, mit dem Troſt, daß ein langer) Wafhington, 18. Februar, Große hier auf Beſuch 5 — che amerikani⸗ oöllig 63 Prozent, ebenſo viele von hier, daß die Feſtung bald unter der Beſchicßung der ſchweren Skodageſchütze, 
Krieg die Welt —— she: send wie Freund: wir werden nicht ab- | Anertennung derNüblichteit der Zeppe= che Gefandte im Haag, Dr. Henry van | den Stranten, | welche jest dorthin geichafft werden, fallen mai. Scmeeitürme und jchledite 
twarten, bis e3 den Seanern aenehnmt tt, | line murde bon Feinden Deutſchlands, Dyke, iſt der Anſicht, daß Holland Der Aufſtand in China. Wege verzögern den Mrtillerie- and Wunitionstransport, aber die Feinde 
; der Tod fein mu, dann werden wir dazu die Stunde beitim- | die bier fürzlich auf Bejuh_tmaren, auch in Zukunft neutral bleiben wird.) Peting, 19. Febr. Präſident Juan- verſuchen ihr Allerbejtes, am den Transport zu beichleunigen und die Be- 
neutraler Staat kann erwarten, daß wir auf ſeine Vorteile und |gezollt, bejonders jeitens des Sacher: Er jagte, das Land — — ſchitai ſagte in einer Unterredung dem —** zu beginnen. 
VV * Jdää — Ir 5 ‚ 1 v “1,1 l 8% 2 = € * 2 
uemlichteiten mehr bedacht jein follen, als auf t die Zicherbeit unjeres | Hönbigen Henri Jut iot aus Paris, ſich auf irgend eine Seite der Käm Feier ber ai. Preſſe, daß die Re— Die Wiener Regierung hat auf den Kopf von Eſſad Paſcha, „Präſident 
ebens. Falls die Streitiragen mit den Vereinigten Staaten in annehm- |der die Lufticiffe La Patrie, La Res | pfenden zu ftellen, denn es liegt faft in| bellion unbedeutend fei und von en von Albanien“ ‚ einen Preis geicht, und die türfiihe Negierung hat ihm als 
rer Meife geregelt werden fönnen, dann werden Saarjpaltereien über die; publigue und andere für dis franzöfiz | der Kriegszone, und das Gejhäft in| Regierungstruppen, fobald fie den obe Verbreder und Verräter für vonelfrei erflärt. 
leaung der enaltich-amerifaniichen Meinungsperjchtedenheiten, über die 1 Ihe Wegierung gebaut Hatte. Anz | Holland ift qui geblieben. Seine ren Jangtſekiang erreicht hätten, ih 
N : : . * & a tr, ? irtichaf ii ; n 
erectigung der Ausfuhr von Baumwolle, und die Beſtimmung, ſie als fangs des —— traute —* den ge blüht Fe denn je, | unterbrüdt werden fünne. —* einigen Die tapferen Verteidiger von Kamerun. 
ne en 2 . Ei Min | 3eppelinen nicht viel zu, aber fie haben und es tft die einzige Nation, deren, Sagen werde ein neuer Verfaffungs: | in — er. . 
. PIE UB/ ORRRODEN. Si. 1:00, IUNRR. TRBRBHENRENG "VERML: FROIRR. ORDER NOERE fich bald fehr bewährt, denn die Be- | Frauen nicht Iandwirtfchaftliche Ar- > beitet w ve Berlin, 19. sebr. Der jpanifhe Generalgouvernenr von Fernando Bo, 
— nien glauben machen will, daß wir mit unſeren Tauchbooten ſein Herz ſich be le t bewähr un ME wer in — aftliche Ar= entiourf ausgearbertet werben. Reitairifa. bat d Ner Peichlähnhor: 5 > 
’ ‚ x völk ond Jurd ch en beiten zu verrichten brauch d & — 2 * — 2 Weſtafrika, hat durch Vermittelun ig des Befehlshabers der britiſchen Trup— 
iicht treffen Fönnen, und ſich auf Friedensbeſprechungen nicht einlaſſen ölferung Londons wurde inSchreden 1 rg En, OREE OR Keine Milch Für deutſche Kinder. Ppenmacht in Weitafrika, dem Kolonialamt folgenden Bericht des Sonder 
5 * — = 5 WET 7 ( p & : $ FL: G “ ’ an W x NRolb u aa x es [> 
> bewieien it, dann mühe fich die Vereinigten Staaten darauf |berjebt, und die Angriffe auf die bris |hat genügend Männer, die das befor Wafhington, 19. Febr. Dr. Edmund | : 


| 
Betersburg, 19. Februar. Der türfiiche Hafen Bigefu, 15 Meilen 
öftlich von Trapezumt, wird von den Nuffen bombardirt. 


hen, dak wir unferen Tauchboottrieg durch nichts mehr verfrip- | Ge Hauptjtadt waren weit mehr gen können. Die Bevölterung ift den yon Mach, Vorfiger des New Yorter | P3% nr — zeunn en Be —— 
und daß die Sterne und Streifen für ein Schiff in der Kriens IIchadenbringend als vom Zenjor zuge= | Ber. Staaten freundlich gefinnt und Ausichuftes für Lebensmittel jendun- „Munitionsmangel zwang —— mit dem run allen Truppen auf 
bieten „werden. Wir find nicht ermüdet, mod) haben wi ir | geben wurde. Julfiot fagte ferner, wird es bleiben. — K. gen, erſuchte heute Flottenſetretär Da —vv Gebiet uber; zutreten. Die Krauken * Verwundeten ſind gleich— 
Monate arieg haben unſere beſtimmten Grundjätze ‚gut unterrichtete Leute glaubten, ber, __ Dinarrenmacher Ve Grand niels, ein Kriessſchiff mit Milch für jal vi Sicherheit. Die Truppen begannen am Abend des vierten Kebruar, 
|Krieg würde noch mweitere 18 Monate Zig acer Val das, rand 33 33 chland In die Grenze des Schutzgebiets zu überſchreiten: die letzten Abteilungen erreich— 
Ein würdiger, uns mäßig günſtiger Frieden wäre fer : Yn- Rapids, Mich., verfuchte fich heute zu die Kinder nad) D ꝛeutſch land zu ſen 
Vergewaltigung der deutſchen Angriffsmacht, nie: | dauern, und nad) Jeiner eigenen zim 


5, Mich . j ie Küſte. 
Fe ee * Eu 2 fein Sof den, da ja auch der Truppentransport= | ten geiterm die 

ficht würden die Mlliirten Ichliehtich , peraiften, weil fein Sohn, Leo, aus 

ſiegen. Julliot ijt hierhergefommen, 


Chicago, ſich in Newaygo erfchoffen dampfer Sterling eine Ladung unge— „Die ſpauiſche Regierung wünſcht, daß alle, die aus dem Schutzgebiet 
Waſhingto re Er ae i a a ro | fäuerten Brodes nach Balaftina befür- |fommen, nad) Fernando To gebradyt werden. Die Einzelheiten der Inter 
Waſhington, 19. Febr. Staatsſekretär Sanfıng teilte heute dem Ge- | m mit der Reaieruna der Bau von bat. | z d noch nid bart. 
Krättsträner der älterreichifch hen Botfchaft. Baron Piviedine * Regierung 0 - — — dere. Es wurde ihm entgegnet, daß nirung ſind noch nicht genau vereinbar 
Udrrsetrtoger DC oterreichtict ungariſchen otſch Jart, aron 3wiedinet, mt, lentbaren Luftichiffen fur unlere Na: — eg £ { x er > 1 
er Rotichaiter Bernitorff, dar die Ver. Staaten Weriicheruna ver rin x | m _z Das Weıter, Frankreich ſolche Sendung en nach „Hauptmann von Raben, der täapfere Verteidiger des Forts Moran, 
Tauchbootnolitif der Pittelmächte im Gintlang mit —— enge u 2 sBi ——— a Deutſchlaind nicht dulde, die Bundes Nordkamerun, verſammelte kurz nach der Aufgabe von Garna ſeine einge— 
OR EEE NE, — j1ertung Bicto I, DM ac Senn * aaıittag | 1 Q e 1 & Sei 
Ser Geichäftsträner fabelte dann nad Wien. Br Sinde ein Narifer Sacverftänbi ‚ Shmneogeftöber, weute Avend md morgen teil. Tegierung daher machtlos fei. borenen Schutzrtruppen um ſich und fragte Nie, ob jie bis zum lesten Mann 
= IVLi r x Dt * vene bewollt mittlet Lufſtwär 


- » i ü Yu 2* —— utwärme Mindeit N Rp * 9 4 
britiſche Botſchaftsrat erhielt von Lanſing die Auskunft, daß das aer, Genaues über die geplanten | weratuw heute in der übe des Geftier Können Berluit des „Appam‘“ nicht ver —— oder ſich übergeben wollten. Die Eingeborenen, darunter viele 
| 


! — — ——— ar En 2 vunfts. Mäbign ftarter, beränderliher Win. ichmerzen. m fla ie ein M ß ſi 7 e 
Partement noch nicht entichieden habe, ob der Dampfer „Appam“ |ameritanifchen Luftichiffe mweik man! Nlinois: Teitweile Dewöltt Heute Abend, im Nik: . 9 b Ham Amahammebanez, cin Manu, Dal fie Dam An Day Nun 
ine Brife tet. Gleichzeitig wurden infolge Einreichung einer Klage der Ve- | nicht fie jollen jedoch die biöher in! . na "Bededt Deute Abend Mi d morg rn en ee Anwälte) nahme —— 
* = = . > s En Sr . ‚t, > 3 ana: Yeded eute Abend nd orgen, lı Boeſi 2 N rs u . u - . 
Schiffes anf dejfen Muslieferung Bımdeshilfsmarjchälle als Wäd)- | Europa befindlihen an Größe und |", onlihen Zeil beute Abend, eiuas wärmer. * ——— Beſitzer des — London, 19. Februar. Das Kolonialamt kündigt heute an, daß ganz 
Dampfers geſandt. militärifcher Ausrüftung übertreffen. | der — der jeßt alS| gamerum jekt erobert, geitern die letzte deutiche Stellung. Mora, gefallen fei. 
s De — * e | beute Mbend nicht ganz fo falı deutſches Priſenſchiff in Hampton 
M. van der Linde iſt der Ansicht, daß | wistonfin: Zeilweite bewöll 


Eine Phantaſie berechnung. die Aulliotichen Luftichiffe mächtiger |? morgen dm mordöftiihen Zeil morgen | Roads liegt, haben ein „Admiralitäts- | De erjchärftes Einwande rungsaejeß! 


Februar. In hi ſigen Flotte nkreiſen iſt folgende Ta helle | find als Die 3eppeline, weil Die ließ Be? N tu! tgang, heute: 3:28, verfahren zum med der Beſitz bergeei- | (Eomderdepeide der „Uendvoit”.) Kr l * 
der beiden feindlihen Mädhtegruppen zur See aufgeitellt\ teren faft jämmtlich nach dem ftarren | Sonpaufgang: uteehad ‚fung des Dampfers eingeleitet. Das | Wajhington, 19. sebrnar. Vorjiser Burnett vom Hausausſchuß für 


gang 


|Spitem gebaut und deshalb fchwie: Temveraturftand. ı Staatsbepartement ijt der Anficht, Gimwanderungsweien fündigte heute an, dak genügend Mitglieder des 

Entente“ Grankreich, England, Rußland, Italien apan): rig zu handhaben ſind, auch ihr Lan⸗Naghitehend der Temperturſtand nach daß unter dem Preußiſch⸗Ameritani⸗· ¶Hauſes ſich verpflichtet hätten, für den Bildungsprobe-Satz in der neuen 
————— Iı ITIı * 1 id), talan . Hi ‚ Muli 3J le E ⸗ der ref Auf⸗ 2 m z N rtraae die App an den Ei & * X 9 * ib a3 wartete 
Zhladtichirre 8: Treadmonabts 62; Schlachtkreuzer 21; Ranzerfreus er71: ben ift mehr erfchwert, ald das der ündlichen Aufzeichnung des Wetter: Ihen Vertrag „Appam“ Ginwanderungsvorlage zu jtimmen, um deren Annahme er das erivarte 


. e .ı. u.» . m. 24 tz N € if 2 —F 32 2 222 .g» 8 * * nn . * N ö 

eichte Kreuzer und MWadtichitfe 133: Torbedobootzeritörer 542 nicht ftarren Luftſchiffe, die Frankreich NT don eitern 3 — 8 Ute en: | Deutfchen als Preis gebührt, wenig | Veto des Präjidenten Wilfon fiher zu jtellen. 292 Abgeordnete, mehr als 
3 ö beſitzt. Nett baut Deutfchland aber | Y ur Yadın 6 | Uhr Mergens 3 | end bis ein Prifengericht über die | zwei Drittel, würden dafür ftimmen. 

auch ſolche „Lenkbare“. K. > Uber Nach. .....25 » Uhr Morgens. ...24 ' Gejeglichteit der Wegnahme des Schif Die Borlage dürfte nächhite Woche zur Verbandlung gelangen, Die Gen 


; Uber Abends.....2 5 Uber Morgens J 


— — — Uhr Abende... ? Ubr Wiorens... 28 fes entjihieden hat. Die britifche Bot- | ner werden fie bitter befämpfen, voran der Abgeordnete Sabath von Chi 
| Ubr Abende.....23 s Uber Mioracns | s * * — 
— lleber 650 Gruppen find ZU) u ir ben  1lhr on Schaft Dagegen behauptet, das Schiff cago, der, obwohl franf, bis zum letten Nugenblid fümpfen wird. Er be 


unph } 


Zugegeben wird, dab über die Stärke der deutjhen Tauchdoote alledem nationalen Keglerfongreß, am A | müffe einer. Beftimmung der Haager |jtreitet, da; Vurnetts Angaben über die groie Zahl der Befürworter der 


Ausfunft fehlt; ob die Verlufte der Entente-M ächte abgerechnet ſind, wird 3. März in Toledo. beginnend, ange: | :: br Witternacht H .i 12 Ubr Mittags. u Konvention gemäß feinen Etaentümern |Worlage richtig jei und bezweifelt, das die Vorlage iiber das Veto des 
ebenfalls verihwiegem, meldet worden. a ones 1 za abe Ram. zuriidgenshen imexbei, . "Bräfidenten hinaus anaenommen werden Fark u 


Mittelmäachte (Deutihland, Dejterreih-Ungarn, Türtei, Yulaa 


ien): Schlachtſchiffe 33; Dreadnongbts 21; Schladtfreuzer 6; Panzer 
reuzer 9; leichte Kreuzer und Wachtſchiffe 35; Torpedobootzeritörer 180, 





li, 


> u cn 


Montags Bargain-Liite 


‚ Machitehend folgen Bargains, 


als Ihr erwartet. 
wirflih erjpyaren Fünnt, 
Eud jein. 


ES wir 


Sileidertofie und Baumwollenwanren-Spezinlitäten 


Bercales, Vard breites 


Hembenzeus, mit hellem 
Untergrund, wäaichest; 
rot, blau und ſchwarz 
in Streifen und Figu⸗ 
ren; dies iſt die beſte 150 
Qualität, 


Muslin, 


<) 


bis 
12 > 1 © 


su 


Bett udhzeug. 
volles Standard 
weich appretirtes 
Sea \sland 
B au m wollen- 
zeug, 2% Yards 
breit; 
überall 30c, am 


Mont - 22:c 


8 andtücder, 
röße für Güite, 
aus eich appre= 
tirtem enalifchem 
Hud gemacht, mit 
waſchechtem rotem 
blauem oder gel⸗ 
bem Border, 
wt. Ic, Stüd c 


Feder Tiding, Nard breit, 
tote Drilled Qualität, 
dicht; wert 35 IC, 

die Nard 

Kleider Plaids, Ward 
breit, waſchecht; blaue und 
ar üne Kombination, 
San Toy Karrirunnen, 
neue Entwürfe; wert 50c; 
Montaa, 


Yard. 


garanzirt feder- 


Voiles und 
ganz weiß, 
Zoll, 
breit, in 
aufwärts 
die Yard 


Wundervolle Offerten in unjerm Band 7 2. Alan 


Schwarze Satcen- 
WBaifts für Damen, 
gute Qualität, vorn 
zum SZufnöpfen, mit 
bobem Hals, lanaen 


Aermeln;5oc 
wert, Mont. 1 2c | 
Mäntel, aus 


Stoffen gemadt, 
und Manichetten; 
Seiten-Taſchen; 
wert 5.00, zu 


für 
ſtickte 
Größen von 
44; wert 586; 
Montag 

für 


Front; 


Mädchen 
wollenen 
Kragen 
Gürtel, 
8 bis 14; 


fancy 
hübſche 
loſer 


1.90 


Separates firts 
für Damen, die 
guter Qualität | neueiten Moden; 
Percales und mit Seiten— 
Gingham ge-Taſchen 
macht; reguläre Gürtel, 


81Werte, 3 9. Werte, 


Montag Montag 
Strümpfe 

Schwere baummolt. gerippte Strümpfe 
für Knaben und Mädchen, Gr. 1 0 
5 bis 10, die 19 Diual., Diontag c 
Schwarze baumwoll. fließgefütterte 
Damenſtrümpfe, gerippter Top, 9 | 
alle Gr., beite 15c Werte, Baar JC 
Baumwoll. Manner-Socken, —— 

Qualität, in ſchwarz und lohfarb 6! 
alle Gr.; 4 Baar fiir 25c, Baar 40 
Eine Partie von ſchwarzen baumwoll. 

gerippten Kinderſtrümpfen, Größen 6 
5 bis 93; beite 10c Werte, Baar c 

Eine Partie von Muiter- Strümpfen für 
‚Männer, Damen und Kinder, Xberte 
aufwärts bis zu P0c, Viontaa, 17 | 
drei Baar für 506, das Paar C| 
Lisie- und Baummolle- Soden für | 

Männer, ichwarz und —— ſowie 
86e 


auskleider für 
amen, aus 


.50 — 


P 


ſchwarz mit weißen Füßen; 
Berte, das Paar.............. 


Männer u. KkKnaben-* 


Neue  Frübjahr Negli 
ace-Hemden für Maän 
ner, in netten Weuitern: 
&rößen von 14 bis 17; 


wert 6%, 4 3 
5 c 


Knoben-Anzüge und 

Anzüge ſind Norfolfk-, 
zieher in allen Moden für 
aufwärts bis 3.50, 


iu oo. 


band- Moden, 

bis 19 find Sl 

Montag 

für 

IDG — 

Ueberzicher, 
Dliver 


Montag 
Männer 
Sofen, 
und Streifen; 
bis 44; I8erte bis 
1.50, Diontaa.. 


und Knaben 
ſchlichte Farben 
or ößen 28 


876 
Montag-Spezialit 


WisdomScheuer— 
pulver, überall He, 
am Montag vier 
Büchſen 

für 


ner, 
Amosfeaa; 
17; beite 

Werte, für 


VW 


5 


os, 


Hub = Ko = More 
Soap Chips, das 
reauläre Sc Badet, 


Meontaa 3 10. 


Bacfete für 

Die wohlbefannte 

Wäſcheſeife, ſpeziell, M 

tag, funf Stücke für 
— ————— ———— — 
Toiletten- Fußboden-Firniß. 
papier, erxtra Mellad Fußboden 
feines Crepe Firniß, der beſte 
Tiſſue, reg. 10c im Mearft; reaul. 
die Rolle, Mions | Breis 1.75; Mone 


tag fünf 19. tag die 1 00 


Rollen... Sallone .. 


Wels Na phtha 


326 1350 MIIVAUKEE AVE 


wie ſie jede Dame gern lieſt. 
machte Offerte bedeutet eine große Erſparniß für Euch. Für jeden 
des Ihr während dieſes Verkaufs ausgebt, könnt Ihr bedeutend mehr kaufen, 
Kommt Montag Morgen hierher, und ſeht, wie viel Ihr 


Yard breit, 
ſchwere gebleichte Qual., 
ſowie Cambric und Suit— 
ing, in Reſtern, aufwärts 
Vards; 
; Montag, 


koſtet 


waſchechte 


anderes 
Reſtern; Werte, 
bis 


Weiße LawnWaiſts 
Damen, nett be— 
alle O 
36 bis 
am 


Gingham - 
fir Ninder, 
VPlaids 
rungen; 
„und | Gi 


98.1. 


Kleidern. Ausflattungen 


Frtra aroße blaue 
Amoskeag-Hemden, Neck 


ſch 
Twiſt⸗ 
Knaben vo 


Arbeitshemden für Män 
waſchechtes 
rößen 14 bis 


ONALI. 


ein een nenne 


Sede bier ge- 
Dollar, 


d von großem Vorteil für 


Bettdeden, weihe 
Marieille Center -» Ent: 
würfe; fchwerer Effekt; 
ausgeicnittene Kante; 
Gröre für doppelte nu. * 
regulärer 2.00 W 
Montag 

für 


32 


gezackte 


wert 


Sateen, 
3o0llbreit, 
waidedtes 
ſchwarzes merce- 
tized, von vollem 
Bolt abgeichnit- 
ten; woirflicher 
Wert 206; Dion 


faq, , 


Nard 


Kiſſen et 
45x36, aus weid) 
appretirtem ge⸗ 
bleichtem Bettuch— 
zeug gemacht, mit 
nettem dreizöllig. 
Saum; beite 123 


Werte, am 9 
.70 


Montag ... 

ont Grepe, das echte Pacific 
Mills Kimono Crepe, garantirt mwaidı- 
echt; japaniiche Entwürfe und 12: 
fancn WBorders; wert 206, Dard 20 
Seed Cloth, Broadeloth. In Amerika 
einiges 40 gemachtes Flanellzeug für 

36 Zoll Knaben-Bluſen und Skirts 
für Damen geeignet; in 
blau, braun, grün und 


| arau; wert 45c, 4 9 
c 


iu 300; 


an 


. 


Weiße beſtickte 
Kin derkleider, 
in Größen von 
2 bis 6 Jahren; 
Entwürfe; wert wert 98c, am 


50c, am 18. Montag ° 45. 


Montaa für 
Damen = Mäntel, 
fetdegefüttert; fancy 
Werte aufwärts bis zu 
Montag 


rejfinga 
Sargues, aute 
ual, Frlanne= 
fette, Wlumen- 


Broadcloti) 
volle Yänae, 
Kragen; 
15.00, 
für 


Ntleider | 
hübſche 
und Karri 
ſeparater 
irtel, lange 


Hausfleider fi: 
Damen, aus waic 
ehtem Ginabam 
gemacht; einige mit 
fancy Stickerei be— 
vmel; Sr. 6 bis | jeßt; 1.25 und 1.50 


wert 38 Werte, am 68 
C;Wtontag ... c 


Mont. 
Unterzeug 


Schwere fliehgefütterte Unterhemden 
und Unterhojen für Männer, in arau 
und GEcru; beite 506 Sorte; 
Montag 
Fließgefüttertes t 
fein gerippt, Leibchen und Bein— 
kleider; Werte bis 19e, Montag 
Gebleichte gerippte fließgefütt. Damen— 
Leibchen und Beinkleider, Größ. 1 9 
36 bis 40; 29 Liual., Montag c 
| Edjiwere gerippte und Merino-Inter- 
bemden und Linterhoien fir Männer, 
| alle Größen; reguläre 59 Zorte, 37 
Montag .. c 
Unter: 
Gr. 


Schwere fliehgefütt. 
hemden und =Beinfleider, 16 

bis 14; die 29 Qual., —— 
Union Suits für Knaben u. Mädchen, 
| gerippt, Wiebacält.. grau, Ecru; 

alle Gr. bis 14 Jahre; Montag 2 —1 c 


Kinder-Unterzeug, 


c 


** 


Muſter Sweater Coats 
für Männer u. Knaben, 
graue, mit Shawlkragen 
und Taſchen; 7 1.50 
Werte, 
für 


Größen 17} 
)e wert; am 
6 


Farben 
vu 


lichte 
und 
n 23 


und faney Miſchungen 


ſiſche Moden, io wie = 


Anzüge für fleine Kna 


ben, 23 bi 6 Nabre 


schlichte Farben u. Mitch- 


bie 3700 Werte 1.48 
alten im Bofement 


Ofenwidie, 
E-Z od. Blackene, 
reauf. 10c Biüchfe, 


Montag zwei 9 
c 


Büchſen für 
Mail 


blaues 


Hub = Io = Diore 
Waſchpulver, 
am Meonton Drei 
Vackete 

für 


U. 


tag acht 


— 


Wäſcheſeife, 
Stücke 


—— —————— GL 
Gas = Bügelciien, 
6 rd. fchwer, 
nidelt, als 
denitellend aarant.; 
eaul. Preis 2.50, 
Montag 

für 


Wa jch breiter, 
Sartbol; 
Seitell, ertra 
breite Netib- 
flächey wert 
Montag 
für 


uuz 


zufrie— 


—EE 


— 
Jo), 


V 


Die deutſchen Schnitter. 


Roman 
Cophright by 


von Bictor Helling. 


Grethlein 
Leipgig 


For 

Auch des —— 
Hände halten ſolch ein Zeitungsblatt 
mit der Freudenpoſt und er ſchiebt es 
in das Abteil hinein, wo er mit dem 
gegenwärtig vielbeſchäftigten Trans— 
portführer des Zuges, ſeinem verehr— 
ten Kompagnieführer, Hauptmann v. 
Gellbergsfzreren, die Reife zur Front 
ıntreien wird. 

Siegesfonne im ‚Diten! Zehn 
Wochen iſt's her, da ward der Fall der 
ſtarken Feſtung bekannt. Noch genau 
entſinnt ſich Ernſt Arndt der Er— 
tegung, die fih an jenem Abend ber 
Bevälterung bemächtigte und fchmwer 
auf Deutichland, 
brüdte. Derfelbe Tag mwar’3 geweien, 
wo er aefund und auf baldigen Aus- 
marjch hoffend, das Münfter erflom- 
men und an dem er dann, durch bie 
tüdifche Verlegung um Wochen zurüd- 
gebracht, auf Kamerad Kräpfe geftüht, 


& Gm B ©. 


4101 
ii 


(29 tiegung : 


Arndts 


wie auf Oeſterreich 


Lazareit wieder aufgeſucht 

Zehn Wochen nur, und über 
Bollwerk des Oſtens wehten wieder 
Fahnen Habsburgs. Und 
Przemysls Name abermals 
Munde war, vollzog ſich nun 
ſein Ausmarſch. 

Und ſchöner hatte er ſich ihn nicht 
wünſchen können. Hauptmann v. Gell 
berg hatte es richtig durchgeſetzt, daß 
Arndt, deſſen Beförderungsantrag 
ſchon unterwegs war, der Kompagnie 
Gellberg zugeteilt worden war — be 
neidet von der Schar ſeiner Straß 
burger Kameraden, die ihren Kurſus 
leiter liebten und bewunderten. 

Und auch das, was ſein Wunſch 
geweſen war, war in Erfüllung ge 
gangen; es ging — vertraulich hatte 
er's von ſeinem Hauptmann erfahren 
— in die Vogeſen hinein — den alten 
Waffenkameraden entgegen! Nicht 
zukunftsbange, win, leibt und frei 
war's ihm ums Herz, heut’, da er bon 
Straßburg ſchieb * er ſchon nicht 
wußte, ob er Meiſter Gotftfrieds 
[Stat wiederſehen würde. 
iun Leicht und frei — eun auch für) 

n 


hatte, 
dem 
Die 
beute, 109 
in aller 

dlich 


endlich 


22 
= 


— 


| 


Ingen Kämpfe zurüd in den zehn ! 


‚Brau 


| die 


weitere Kampf beicheerte. 
verſchiedenen 


Schickſal nichts Furchtbares. 


Abendpoft, Chicago, Samitag, den 19. Februar ge 


Moden, da er die Münftergloden hatte 
läuten hören! 

Heute drängte fich nicht mehr das | 
verführeriſche Antlitz einer Yoonne 
Chandioux in ſeine Träume. Hell 
und klar leuchtete ihm ein anderes 
Bild, feſt und ſtark trug er's zum 
neuen Kampf mit ſich hinaus im Her— 
zen das Bild Brigittes, 


at! 


“At. 


feiner, | 


Au den Mannichaftsabteilen lagen | 


Iornifter fon oben in den Neten. | 
„Einfteigen! Einfteigen!“ drängte | 
ein reldmwebelleutnant. Schon löſten 
ſich die grauen, blumengejchmüidten | 
Geitalten aus den Trupps 
gleiter — ein letztes, feſtes Hände— 
ſchütteln, und ſie klonimen in die Wa 


ihrer Be⸗ 


gen, auf deren Dächern die Juniſonne 


brannte. Aus den offenen Fenſtern 
der Abteile klang Geſang: 
„u der Heimat, 


Da gibt 


ia in 
3 ein Wiederiehn...“ 


„Borficht!” rief ein Sayitätzunter- 


der Heima 


offizier und muchtete einen Koffer in! 


Urndts Abteil. „Det is doch det Offi 
ziersfuppong? Na, denn is richtig. 
Ilicklichen Rutſch ooch!“ Er trat zu: 
rück. 


Ir 


Da fam au Ichon der Beier des 
Koffer? — gleichzeitig mit Haupt: 
mann b. Gellberg, der das Abfahrts- 
zeichen * hatte. Es war 
Stabsarzt Dr. Voß — ſeit drei Tagen 
wunſchlos⸗glücklicher, kriegsverlobter 
Bräutigam! 

Wie der Zug ins Rollen kam, 
ſtand Dr. Voß am Fenſter und winkie. 
Ind ihın wintte die Braut, unter Trä 
nen lächelnd, und aud Gellberg mwinfte 
dem Baare einen Scheidegruß zu, der 
kleinen, blauäugigen Schweiter vom 
Roten Srerz, Annemaria, und 
Vater, der feinen Schlapphut ſchwent 
te, folange der Zuaq zu jehen war. 

Sie waren ja aute Bekannte gewor 
den, Gellberg und der Profeflor der 
Geophyſik, und manch qutes Wort var 
bon ihnen getaufcht, wenn Abends im 
„Schönen Haus“ der Badener 
LYandmwein aealänzt hatte. 

Sp leiht, wie feinem Vizefeldwebel 
war es Hellmut nicht ums Herz. 
fehnig und friich er äußerlich 


roie 


ei 
So 
war 
ſodaß auch heute manche 
in der Bruſt, 
Wunde, die unver 
eine, die er mit ſich trug, 
ungewiſſen Schickſal ent 


ſandt hatte — drinnen, 
barg er noch eine 
heilt war... 
dem neben, 
gegen. 
Kei was ihm der 
In tauſend 
Geſtalten lauerte drau 
ßen der Tod, oft den kräftigſten 
Schnitterarm lähmend im ſieghafter 
Schwingen, oder einholend einen, der 
ihm in zehn Schlachten behend entron 
nen. Dann tmıeder einen binmänend, |; 
der den eriten Schriti hinaus tat, aufs 
grüne Blachfeld, deſſen Auge über— 
haupt noch keines Feindes Auge ge 
ſchaut, deſſen Hand noch nicht Zeit ge 
habt hatte, den Abzug zu krümmen. 
Oder er nahm einen 
aufs Korn, der gerade als 
bei ſeinem alten Regiment eintra 
Hunderte von Beiſpielen ließen 
mühelos für jeden Fall finden. 
Für ihn hatte das unber 


nes konntie wiſſen, 


Gehörte 
die ſich nach dem 
ſehnten, weil es Ver— 


se 


a, 


er nicht zu Denen, 
Kampfgewühl 
geſſen brachte?, 

Da laaen te hinter ihn, Die Türme 
der Stadt, nad) der er verlanat haite, 
in beren Diauern auch er fich das Glüd 
hatte fangen wollen, Xeer an Glüd 
‚0a et aus. Und Hoffnung jo 
arın! 

Aber 


an 
— ein 
blieb 


Schim 
denn 
nicht 


doch nur ar 
mer von Hoffnung, 
nicht jedem? Konnte denn er 
Nacht, wie der blaue Himmel nach dem 
ttertoſen, auch ihm die Sonne wie 
ver leuchten? Hatte er nicht aus dem 
Munde des greiſen der 
von Profeſſor Schede an 
den Stammtiſch im „Schönen * 
gebracht w orden und der Mias Haus 
irzt war, daß Mia jetzt eine 
ſchwere Zeit und daß 
ſich vom unden 
ſe das Ganz 
hatte es Sanitätsrat Stier 
agt, daß er die Hoffnung hege, F 
aſſe ſich ans Elternhaus feſſeln. Daß 
ſie der Geſellſchaft und dem Eir nfiuffe 
von ihrer alten 
bedeuie ſch viel. Und 
verſprach er ſich 
ihm von anderer Seite getom: 
es alüdlichen Dr. | * 
von Schweſter Ann tema 


UL 


m 


u 


D 


be 


Sanitätsrai its, 
fürzlich mit 


m m 
St HAUS 


0 gehört, 
durchmadhe 
Ausgang dieſer 


Beſte verſpreche? 


er 
— 


[hf 


elb 


t 
frei ae 


I 


Freundin entrückt ſei, 


noch 


nr 
Ä 
J 


4 
ut 
on mehr 


bon einer Hilfe, Die 


nen par: 
jun 


N bin wie der 
Sanitätärat 
Gelibera, 


zur “ig Sir 


fo froh, 

jaate Hellmut | 

ala der Doktor vom Feniter 

‚ „dab Ahr Fräulein Braut 
t dos Pflegenmt bei meiner Fu 

ein — men will. Und das vor 
‚ſeit ich den Vorzug habe, Fräu 

E Schebe zu kennen.“ 

„Meinen Dank für Kompli 
ment, das ich darin ſeh'! Aber mein 
eigener Wunſch traf hier mit dem vom 
alten Doktor Voß zuſammen. Meine 
Braut bedarf dringend einer Ausſpan 
nung, wenn ſie ſich's auch nicht an— 
merken laſſen will. Oft genug hab' 
ich ein ernſtes Wörtchen einlegen müſ— 
ſen, daß ſie ‚ie etwas fchont. ebt, 
wo ich nicht mehr da bin, wär’ das 
noch Ichlimmer geworden. Und da 


aenau 
Stier,” 


I 


ul 


das 
18 


Spar ar? 


X 


Wunder Hals ober Mund 


Ihr müht den Hal3 
und gejund * en. *2 eine Krank⸗ 
heit, welche die Röhren, durch welche Eure 
Nahrung, Getränke und Zuft pajlirt, ans 
greift, iſt eine ernſte Sache. shalb 
den wehen Hals oder den wunden 
vernachläſſigen, wenn Tonſiline es 
ſo leicht macht, En zu erhalien? 

zonfiline it d für die 
fon Zwed prär ( 
line dut jeir Schuldigleit — N 
lönnt Euch darauf berlafien. Salt t 
eine Ylafhe im Haufe — wo Ihr es 


fhnell haben fünnt, wenn Ihr, es 
braucht. 25e und 50c, Sofpi glgröbe 


81:00, _SIu allen Mnotbelsu 


und Mund rein 


g 
We 
Fıtch 


ziell * 
Tonſo— 


IC 


da 


dem! 


‚und als prächtige Soldatenerfeheinung: 
‚auffiel, 
Schöne ihm veritohlene Blide nachae 


deutſche, 
wie die ande 


Wiedergeneſenen 
Erſatzmann 


ſich 


echenbare 


der 


pflichttreu bis auf die Knochen und 
unerſchütterlich dem Gegner ſich ſtellte 


halb und an ſeiner Kraft zerſchellen ließ. 
Mund | 


| 


Großer Breis 


Fanama-PBazifice Ausftell:na 
San Franziste, 1915 


Großer Preis 


Fanama-Californin Ausitellung 
San Diego, 1915 


Geihmad u. Oualität von 


BAKER’S 
COCOA 


ſind gerade recht. 


Schr ihreibjelig. 


Dean Erones hat einer New Yorker Zei- 
tung einen weiteren Brief neidhidt. 

Sean Crones, welcher bei dem zu, 

Ehren von Erzbifchof Mundelein ‚bee | 


‚anftalteten Yeitefjen die jümmtlichen | 
ıGäfte zu vergiften verfuchte, befindet: 


fih noch immer auf freiem Fuße. Er! 
hält fi) in der Stadt New York auf, | 
wo jet 10,900 Polizijten auf ihn 


'fahnden, fie haben ihn aber troß allen 
; Sudens bisher nicht zu finden ber=| 
mocht. | 


Geftern Abend hat Crones der New | 
Yorker engliſchen Zeitung, welcher er 
bereits zwei Briefe geſandt hatte, mit 


‚der Bolt ein drittes Schreiben zuge: 
| itellt, in welchem er fein Verbrechen des 


| Weiteren erörtert. 


63 wurde um 6 


Ihr Abend im Hubfon Terminal Bolt: | 


‚ttelle der Zeitung 


amt der öftlichen Metropole aufgegeben | 
und fangte um 8 Uhr in der Gejchäfts- | 
an, deren Schrift: 


leiter darin ra wird, e3 zu ber=| 


| öffentlichen, 


Geſchmack und | 


bon  bocfeinen 
zeiſe 


delilaten 
Farbe 


et befigt den 
tatürliche 


mechant 
obne die 
arontails 


Er iſt 
lig den 


t Verfabre us be rgeſt tellt, 
Verwendung bon Chemilali 
ſchen oder tünftlichen Farbite offen. 

l id gel und und euiipri bt bi 
ion und fiaatliche Ge 
mverfälſchte Nahrungẽ — el. 
Bü chl ein von feinen Rezepten in 
Dentſch wird auf Wunſch itet veriandt. 


ı Walter Baker & Go. Lid, 


Ciablirt 1780 


| Dorchester, Massachusetts 


ven über 


zol.vini,ia | 


yh 


fan mir’s ; doppelt gelegen, dab mein 
Kollege Hofleufer aleich eine Oberin | 
mitgebracht hat und meine Braut end=| 
lich einmal Ferien machen fann. Denn 
eine Krante betreuen, das find Er- 
holun ge für den, der jo einae 
ſpannt geweſen iſt, wie Annemaria 
und ich ſelber.“ 

„Am liebſten wäre Fräulein Braut 
wohl mit sonen ins Feld gegangen?“ 

„Verſteht ih! Natürlich! Aber fie | 
bat fi; auch ganz brav aefügt, daß | 
eins von uns Beiden daheim 
Wir haben ein aut © 
zufsmmen erleben dürfen, nun tren 
nen wir uns, um vereinzelt der quten | 
Sache zu dienen.“ 

Arndt jah, das flaumbärtige Ant 
id der porüberfliegenden Land Na 
jugeivandt, nd dachte an feine Braut, 
dachte an alücfliche Leuchten, da 
auf dem Gefticht von Annemarta ae: 
vefen war. Sah die Schönen Straß 
ven noch inımer bor fich, 
Erfrifehungen an den Yuq 
und den Leuten Blumen aereicht hat 
ten... dachte all’ der felbitlos daherm 


* 
gsta 


u2 


das 


Annemaria war 
Mädchen, 


eine Schweſter 
kerndeutſche 
re! 

Und er verglich damit die nur allzu 
ſchnell bekannt een Zuſtände, 
die im feindlichen Lager herrſchten. 
die welſchen Unſitten, die ſich aus den 
buntſcheckigen Heeren — artes auf 
die Zeltlager von 1870 vererbt hat 
und ſich auch in dieſem, für Frankreich 
ernſteſten Kriege nicht hatten ausrot 
ten laſſen. Es gab ja ſo viele 
geſchminkte und geputzte Frauenzim 
mer, ſingend, kreiſchend, trällernd in 
den Gräben von P)vern! 
ar es möglich, fich einen größeren 
Heaenlab auszsudenfen ? 

Mit Schnedenaefhmwindialeit Froch 
der lanae ua das Breufchtal hinan 
alt Schienen in Den Heinen Wasgqau 
Dörfern die beißen, bamgen Auauft 
tage des Vorje 'hres bergelien. Um 
das Fort Mubia und die Höhen, die 
die ceifernen Riegel zu Straßburgs 
Toren bildeten, ſpielten die Sonnen 
ſtrahlen, wie Kinder mit eines gepan 
zerten Rieſen Bart. Und nirgends 
waren merk Spuren des Krieges J 
zu ſehen. Kein feindlicher Pilot hatte 

zweites Mal bis ins Feuerbe 
der wachſamen Mutzigwerke ge 


die 


tr 


teil 


m 
W 


bare 
ſich 
reich 


„+ 


—— 


ein 


ı arinen Fluten auf de 
n der Weizen 
en var jeder 
8 Vruͤes Nah rung 
nnerbergend blaute 
den Fluren. 
>D ana es 
durch die 
und 


euchten 


wogie 
in 


— 
* 


RT 
elder den 
irt 


Ja 
Sege der Himmel 
über 
Hau Wälder von Niede 
Yüßelbaufen, und 
Yotomotiven hinan nad 
Deutfi h-Schirmeck. Mon hier an Sollte 
marichirt werden. Der Bahniteia 
wimmelte von feldgrauen Kameraden 
aller Waffen. Hier war das Friedens— 

ld zu Ende, Gine Meile meit, 
man var über der Grenze. Fünfund 
jwanzıqa Kilometer Marich, und 
erreichte daS tiefgefchniitene Tal 
Meurihe, würde zu den Hängen 
porklimmen, mo ununterbrochen, 
und Wacht, feit dem September 
lebten Jahres das eherne Rinaen 
tete... das große, das eintönige, ner 
beitz sermürbend ‚kraft tverzehrende Rin- 
gen um jeden Fuß & um den 
von Sprenatrichtern Geſchoſſen 
zerfreſſenen, blutigen Boden, 
ſich wie zwei ſtarrende Feſtungen die 
feindlichen Rieſenheere gegenüber— 
lagen! 

Dort hinter den Wäldern lagen ſie, 
die Hänge, die ſo vieler Tapferen 
Gräberland geworden waren in acht 
langen Monden, wo das zähe Helden— 
tum erwachſen war, das nirgends 
glänzende Erfolge, ſelten ein fröhliches 
Vorwärtsſchreiten ſchaute und dennoch 


rhas 
M dann 


die 


em 
Tad 
des 


mi 


Boden... 


und 


dem Geaner, 

Werte gleich, an 

überlegen war. 
(Foriſetzung folgt.) 


der 


x 


x) 


an Foldatiichem 


* Die beiten Nrbeitsträfte er: 
reicht man durch Heine Anzeinen in 
der Abendvofit. 


|ten, 
auf Schüſſeln, 


bleibt. | auten 


Stüd vom Größten | ſchmerzliche 
müſſe. 


den Briefen findet, 
ſchickt, 
der 


nau 
VYork alſo unzweifelhaft mit dem Ge— 


ſuchten zu tun hat. 
die 


gebracht | 


daß er, 
| der 


‚len, 


funden wur 
miker, 


mit der 
durch diefe chemijche : 
Iftänden dann Blaufäure und jalzjau: 
JE 
kleinſten 
Zollbreit Boden für 
ausgenützt. 


durch den ſchweige nben | 


und | " 


man | 
der | 


auf dem | 


„irgend einer 
ſamſte Weife, eine Grfältung gu bejei- 
Zahl aber jtet3 meit | tigen uno & 
öffnet die Poren und erleichtert den | 
| Blutandrang. 


fein Inhalt zur | 
Apvofaten | 


damit 
Kenntniß der Chicagoer 
komme, welche die 
| mit der Angelegenheit Verhafteten zu 
|verteidigen haben. Grones erklärt) 


nämlich, daß diefe abfolut nichts da= | 
mit zu tun haben, daß überhaupt Nie- 


mand um feine Tat wußte, und daß 


die meisten bisher von der Polizei und |! 


den jogenannten Sacverftändigen ges | 


‚machten Angaben nicht den Tatfachen 
'entiprechen. 
Unter Anderm aibt er an, daß er J 


das Gift nicht in die Suppe tat, fon= 
dern in das Fleilch, das er jelbit zu= 
recht machte. 
bei, wie er jaat, 


auf Schüfjeln, die 


gleich zu Anfang benußt werden foll- 

Dagegen | — 
3 Montag von 2 bis 4 Une | Montag v von 2 big t 

Uhr Nachm.: 


das ſalzſaure Barium 
derer man erjt gegen! 
Ende des Mal 
rüden, 
AUbficht trua, irgend melche Ge: | 
zu sprengen, und | 
daß irgend welche Schriftjtücte in jet- 
nem Simmer aefunden wurden, teiche 
darauf ihließen liefen. Den Schluß 


bildet die zunifche Bemerkung, daß er| 


lich nur noch 48 Stunden in der Stadt | 
aufhalten fönne, und daß er dann, ſo 
leid es ihm tue, durch ſeine Abreiſe der 
Polizei eine jedenfalls 
Enttäuſchung 


Die New Norker Behörden haben | 
Unterſchrift, wie ſie ſich auf 
nach Chicago ge⸗ 
wo man ſie mit derjenigen in 
Lohnliſte des Univerſity Klubs 
verglich. Sie iſt in beiden Fällen ge— 
dieſelbe, ſodaß man es in New 


6 rones’ 


— —— — — 


War wieder nichts. 


| Staatsanwalt Dady hat zwar eine Fla 
Scha ffenden. nimmer Untätigen, deren 


iche, aber nicht die richtige, gefunden. 

Staatsonmwalt Dady betätigt zivur, 
wie geftern ſchon berichtet, in 
Nähe der d 
aefunden habe, füat aber Hinzu, ü 
diefe Flafche leider nicht die ei, 
‚ıWm. Orpet in Madifon faufte und die 
mutmaßlich das Gift enthielt, das der 
Marion Yambert den Tod 
Dieſe Flafche zu finden, 
jede Hoffnuna aufgegeben. Giner der 
vielen, auf dos Verbrechen bezüglichen 
Briefe, die der Staatsanwalt erhalten 
hat, it infofern beachtenswert, als der 
Schreiber darauf hinweiit, daß 
Gift dem Mädchen durch einen Ser: 


täuber als Mittel gegen Ma ındelent- 


|zündung oder Bräune beigebracht fein 


könnte. 
Das Gift, 


Nähe des der 


das im Aſchenhaufen in 
Obhut des Voters 
Angeklagten unterſtellten Treib— 
hauſes gefunden wurde, ſoll jetzt che 
miſch unterſucht werden, um feitzuftei- 
ob es mit dem Gift überein? ſtimmt, 
das in den ER des Opfers ge: 
de. Dr. Webiter, der Che— 

wird —— dem 
berichten, daß Cyankali 
der Marion Lambert herbeige 
habe. Cyankali verbinde fich 
Salzſäure im Magen und 
Verbindung ent— 


der 
des 


Taylor de 
Tod 


üh ri 


tum. 
ea 


Siemiens Balmgarten. 


res Ka 


Zchwerlid bürfte 
Programm iden, als 
Palmgärten geboten wird. 
Reihenfolge folgen einander 
triv „Alpenveilchen“, die D 


die en 


man ein 
in 


a 


I 


Sie 


fin mſens 
X bunter | 
das Rodler 
T nettiften Ber 
Chanſor 
die reigende Naive Anna 
ährte Komiker George 
Morgen Abend um 7 Uhr 
das gehaältvolle Versluſtſpiel „Der 
ttedl“ von Ricard Manz in zene 
zwar neuer Dekoration. Am 
nächſten Dienstag Abend großer Soubve 
ir-Marren- und Kappen-Abend 
2⸗ — 


Banterottverfahren. 


Gläubiger des Café Briſtol, 
der „Law and Order League“ von 
Englewood ein Dorn im Auge iſt, ha— 
ben ein Geſuch um Bankerotterklärung 
der Korporation, welche das Lokal 
treibt, eingereicht und die Einſetzung 
eines Maſſeverwalters beantragt. Die 
Verbindlichteiten der Geſellſchaft wer 
den auf 340,000 angegeben. 


Hofer, 
Gilbert, 
ri, ſowie der b 


ger liſche 


ce DEID 


ıhöfer. 


mit 


welches 


be— 


er 


Yites Erfültungs-seile 
mittel— Trinft Tee! 


ee 
Holt ein Fleines 


« 
% 
“ 


. 
* 
* 
> 
* 
* 


Taſſe kochendes Waſſer barauf, ſiebt 
ihn und teindt eine Teetaffe davon zu 
Zeit. Es iſt die wirk— 


tigen und Grippe zu heilen, denn er 
Befördert auch Stuhl- 
gang und bricht dadurch die Erkäl- 
tung ſofort. 

Iſt wenig koſtſpielig und rein vege⸗ 


dabitife, Daher unjeädtic 


in Verbindung | 


Das Arienit fam das | 


les, nad dem Lamm: | 
bedurfte, 'B 
Er leuanet, daf; er fi jemals mit! 
| ber 


'bäude in die Luft J fbesielt, 


| Damen vom 


ſehr 
bereiten | 


drei Eichen eine Flaſche 
daß | 
die | 


brachte. | 


habe er jebt! 


Das | 


Koroner | 


jchöneres | 


rette | 


** 
| Padet Hamburger | 
'Brujttee, wie man auf deutjch jagt, in 

irgend einer Apotheke. 


Nehmt einen 
Ch! öffel poll von dem Tee, giebt eine | 


Montag Bm, 
9bi8 11, 9 
1000 Dub. I 
Canfilt — in } 
weiß, cream 
und farbig— 
immer au de I 
berlauft (4 
an 1 und.) 
extra Speziell 
Etüd 

UINCOL 


—* EEE RS 


Montag Bm, 
95113 11, 

Epulenfeide, 

ein bolles 

m lager bon 

J Farben, wert 

5c, ſpesiell, 
Spule zu 


2c 


TORE 


Ein Spariamfeits - Ereigniß 


von beſonderer Wichtigkeit für 
Montag, den 21. Februar 1916. 


Montag von 198 bis 11 uhr 
Vormittags: 
_50 bolle Stüde von fchwerer 
Sualifät bellfarb biaer Ber 
alas zöll hübſch gemu— 
ſtert und geitreift, eine Qua 
lität, die ftets für 10c * 
lauft wurde, se; 


100 Dusß, 
ehtichwarze 
| Derftr nbte, 
| | umb De hen 
Qualität, 
zei. 


a EN 
10 Uds. an jeden Kunden 


Montag von 2 bis! 
4 Uhr Nadım.: 


2000 Yards 
den echten Seerſu 

urſe geſtr. 
GSinabams, 
vollitändiae 
bon Wuitern, 
vollen Stüden, 
ſür weniger 
1246 verlauft, 
VNards an jed. 
den), ſpes., 
die V. nur. 


Wir geben jetzt 


hr 

von 
Pf 

der 


Kleider⸗ umſchlägen, 
— eine 


Ausw Zertifitkaten uſw. 


nie | 
öl  Grocerh- u 
uns! 


3 
ac Struves 


— —— — Warte 
Faß Sad 
Montag von > bis | Sub © —8* — 
go Stärke, 
4 Uhr — !5 Vſd. aget 
100 volle Unome geſchnitt. Ana 
von baumw. Chul 
»s, ſür Comforters 
leberzüge ultv., in) 
einer pradhid, Mus 
wahl von perſiſche 
u. geblümien 
itern, 7c 
wert, Vo 
12 Yards an 


tehl— 


Volt3 
‘, per Bünfe 
KHitters PR 
ans drei 
n | Sch jen fi 
ee | itu od. er 
l e Cleaner, 
| für... 


Kachmittags: 

60 Dutzend ertra groß 
ſchwere gebleicht 
Handtücher, geſau 
doppelter Faden t 
lität, die nie ür Wvertic 
25c berlauft wurde, 
Stüd, nur... 
Kur L an einen Kunden, 


) Yard 
eiben 


158 \ ei 
15c|: ſez viel, 
, 10 Dos. 


au 


2öbliges Tun, 


Damenverein 
Soldaten nähen für's Rote Kreuz. 
Im Hauſe von Frau Centa Wen— 

genmeyer, 2216 La Croſſe Ave., wird 

mit uner: nüdlichem Eifer fürs deut⸗ 
ſche Rote Kreuz ‚genäht und gearbeitet. 


Frau Wengenmeher hat ſich erfolgreich 
von freundlichen Gebern das 


bemüht, 
Material zu Sclafröden, 
ı hemden und anderen 
| deutfche Sirieser notwendige und nüß- 
| liche Sachen zu erlangen, 
| Mater! ai wird nun in ihrem Heim 
bon einer Anzahl Damen bom „Da: 
menverein ehemaliger Soldaten 
beutigen Armee und Marire” 
| beitet. 
| und gönnen jih faum eine furze EB 
pauſe. Ihr ſchönes Beiſpiel 
| Nachahmung. 


Hoſpital— 


— —— 
| 


ic er vein Brot verdiente. 


Frau Mary Vowilen ſtellte feſt, daß ihr 
Mann ein gewerbsmäßiger Bettler ſei. 
Als Frau Mary Powley am 
Dezember 1912 ihren Gatten, 
T. Powley, 
geſtern Richter Kerſten erzählte, nicht, 
was für ein Geſchäft er betreibe, 
glaubte aber, daß er auf 
Weiſe ſein Brot verdiene. Zwei Wo 
ſchen darauf erfuhr ſie, daß er ein ge 
werbsmäßiger Bettler ſei, und veil ließ 
ihn. Der Richter gewährte ihr di 
| Scheidung. 
| Harry W. Ridner wurde von dem 
|felben Kichter von feiner Gattin, Ber- 
* 


EClyde 


>> verfuchte, ihn ums Leben zu 
ragen. So foll fie am 27. Auaquit 
* „ während er im Bett lag, in ſei 

Inem Schlofzimmer das Gas angedreht 
haben. 

— — — 


| Aufregendes Abenteuer. 


| ‚Um Mitternacht betraten drei Ban 
diten, die Gefichtsmasten trugen, 
‚Die Northweſtern-Hochbahnhalteſtelle 
Grace Straße, 


und befahlen: „Hände 
doch!” Als der Ueberfallene nicht ge— 
horchte, ſondern den Fernſprecher zu 
benutzen ſuchte, gab einer der Schnapp— 


ra 


'hähne zwei Schüffe auf ihn ab und) 


I\Tuchte dann mit feinen Spießgejellen || 
das Weite. Da Rafjomw unperfjehri 


geblieben war und feine ee 
alaubt Die! 


aefunden werden fonnten, 
| Boliz ei, dan ber Revolver mit Platz 


en geladen war. Von den Raub: | 


igefellen fehlt jede Spur. 


= +0 ——— 


Suht um Einhaltsbefcht nad. 


Um die 
| Uebertragung 
Meit 63. Str. 
| fiir ungiltia 
Frau Carrie 
um einen Einhaltäbefehl 
| Vorjteher des Grundbucda 
1%. Connery, nadgejuct. 
diefen daran hindern, 
gefälfchte Uebertragungsurtumde ihrem 


angeblich betrügerifche | 
des Schultz-Gebäudes. 
und Süd Aſhland Ave., 
erklären zu laſſen, hat 


mtes, Joſef 
Sie will 


- Befanntlih hat der Staatsanwalt 


* eine Unterfuchung betreff3 der angeb- | 


‚lichen Fälfchung eingeleitet, und es ift! 
zu erwarten, daß die Großgejchmore- 
nen in nächiter Zeit Antlagen erheben‘ 


| werden, 
— — — — 


Kurzu und Neu. 


* Deteftivekapt. Hunt erflärte ge- 
ftern, daß Frau Marion Marpin nicht | — 
| die Blondine jet, die fi in Begleitung 
des Wanditen befand, der den Polizi- 
ſten Bror Johnſon erſchoß, ſie wird 
jedoch beſchuldigt, Frau Guſtave John⸗ 
ſon, Nr. 105665 La Salle Str., und 
Frl. Ruth Worth, Nr. 58 Weſt 107. 
Dr. Schmudfachen entwendet zu ha— 
ben, 


Montag von 9 is 11 
Uhr Vormittags: 
zuitieige rippte, 
eine ſehr ſtarle 
Groͤgen 5 bis 9, | rea. l 
10c Wert, 
a8 Baar, nur. . 
Baar au jeden Kunden. | 


Stamps in Tanidı 


| für alle Sorten von Tabal Koudpond, Seifen- 
Milch-Labels, 
— Berlaugt nach Büchlein 
bon } mit Information, am Bult verabreicht. 


Spezialitäten 


inenfı 


18c 


| Traut 


bon Sehr 
. vuil k 


——— 


ehemaliger 


für vermwundete , 


und dieſes 


der 
verar⸗ 
Die Damen ſind bienenfleißig 


31.1 


ſie 
ordentliche 


geſchieden, da dieſe angeblich wie— 


brachten Revolver auf; 
“| den Fahrgelderheber Juitus H.Rafjom | 
in Anſchlag 


3 


Schul im Kreisgericht |" 
aegen den | 


Vormittags: 

{000 Y»8. 
| Ntoriet 
Flonnci 


ſehr h 


Montag bon 9 bis 11 Uhr 
I 
| 


feine weiße@wik 
Echitger Stickerei⸗ 
g, 18 Zoll breit, in 
tigen € ufwürfen, — 
dert Preis i 
Berkc —— 


u. 113c 


5 Yards an jeden Stunden. 


Fiſh's Trading Montag von 2 bis 
14 Abe Radım.: : 
1600 Pbd3. bom ers 
tra einen Kleider— 
Singbams, 32 ol 
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den Ntun-ga 3 
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. Mail Sei 
19 Etüde 
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Bordens 
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etite 
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re 
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t dieſen 
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Corn fed Beef 
zwei Pfund 


fur 
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Nachmittags: 
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tı 
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breit, febr 
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eden Kund 
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Henejte Mode, | 


— — 


FSgentie —— 
(Eigendienſt der „A 


bendpoſt“.) 


Eine reizende Bluſe. 


Dieſe feſche Bluſe hat vorn zwei 
kurze Falten, einen glaiten Rücken und 
Schulterſtreifen. Der Halsausſcynitt 
ſiſt verziert durch breite Umſchläge, 
und der Kragen ſteht ab mit zwei 
Spitzen an den Seiten. Die Aermel 
ſind einfach und mit feſchen Manſchet— 
ten beſetzt. 


verdient 


| 
| 


heiratete, mußte fie, mie fie | 


e 


Für mittlere Größe jind 23, Yards 
ol breiten Materiald® und ' 
—* 36 Zoll breiten Beſatzſtoffes 

erforderlich. 
Schnittmuſter Nr. 
34 bis 44 Büſtenmaß. 


| Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 Cents 
zu beziehen durch die Modeabteilung der 
Abendpoſt“, 223 Weſt Waihingten Str., 
Chicago, Ill. 
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mie en fann Dich gegeben 
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Deutihes Baufgeihäit. &tablirt 1900. 
755 W. North Ave., Ecke Halsted, I Treppe hoch 
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Bereitet Prozeß vor, 
trifft Anſtalten, 
— — zu prozeffiren, 
anmalt Heyne trifft Vorkeh— 
Prozeß gegen Die jieben 
tänner, welchen die Veran wortung 
für den Verluitt von mehr als 800 
Menſchenleb beim Untergang des 
Faſt zur Laſt gelegt wird. Rich 
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Mich., en die ver 


fünf der 


Staatsanwalt 
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ſchlief, mit 
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vird zu ermitteln 
oder unglücklicher 


einer A el ein: vird 
Hinter dem Haufe Gatten 
fie vorher ein Grab gefchaufelt, und 
is Diefes murde die Leiche verientt. 
Frau Bor veti hatte die Mleider des 
Srmordeten vorher arindlich durch 
bon dem eriv: 
gejunden. Zoromwsit und Me 
»en dann ihren Iı ıteil an 
en — t gleichmütigen 
benfalls ein. er let 


ob 
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geſchl 
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DATE 
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24 Nabre, bei 
heute unter Wer 
Muttermordes verhaftet. 
einem Offertenbriei 
nenne ich Ihnen meine 
auch erhalten Sie Aus— 

—XX kunft über mich bei meinen früheren 
e Rt. 5252 * Str. und ur- Herren Chefs, welche ebenſalls 
zulest in der Armourichen mir anaeführt jind 


sohn Operus, 
New Haven, Konn., 
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irteten cr 
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geitan Endſtehend 
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wohnt 
*eitete 
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444 
z geſetzt 


Streites 


| 


ıtor em Fund 


tag haben jehr wenig Nahrungs 


Abendvon —— Samftag, u 19. — 1916. 


a 


Berzweifelte Mutter. 


Selbſtnord Lege“*en. 
des Diverſey-Bade— 


Auto :.erfen und 
In der Nabe 


Kleine Rriegsnadrichten Frhalten Buwars. 


Wollte ihr Kind unter die Räder eines | 


Der firien — die Ratten. 


Paris, 19. Februar. Die Soldaten Bündniß der 
ſtern Abend gegen erhalten jetzt fünf Centimes für jeden 


elf Uhr eine junge Frauensperſon ihr Rattenſchwanz, * Fell verkaufen ſie 
'Babn unter die Räder eines n voller obendrein an Pelzhändler. 


Fahrt befindlichen, von A. Williams 
einem Abteilungsporfieher der Motor 
Sales Company, bedienten Kraftwa 
gens zu jchleudern,. Williams verrin 
gerie die Fahrgeſchwindigteit und 
wandte um. In diefem Ungenplid hob 
die Frarı das Kind auf und warf es 
nochmals unter den Waagen. Seht 
ſprang Williams ab, macht: Jagd auf 
die Frau, fing fie ein und übergab Ite 
dem Bartpotizilten Morler,. ge: 
leitete fie und das unverlegt geblieben. 
Kind nad ihrer Wohnurg, Wr. 3920 
| enjen pe, nd benachrichtigte dann 
.. Zehn Minuten Tpäter 
ı hinter Schloß und, nie: 
an der Ehtcago 
da fie Rrau Ruth 
und früber ın einer 
[ Belmont pe. und 
als Sängerin aufaetreten 
Edwards, der Inhaber jener 
pielhulle, der kürzlich banterott 
jei der Bater des Kindes, Sie 
re nur, at es ihr nicht gelungen 
as Ki ud unter die Räder zu wer— 
— e habe das Kr toten und 
ich felbit ertränten wollen. 
eben ſei ihr „erieitet, jeit 
fahren habe, daß die Ehe, die ſ 
meintlich mit Edwards 
geſchlo oſſen, 
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nicht rechtsgiltig 
— — — — 


Nur vorbehaltlid, 


Endagiltig iſt im Lorimer Prozeß noch kein 
Geſchworener angenommen worden. 
Als Ergebniß zweitägiger Arbeit 

bis jetzt ſieben Geſchworene 

orimer-Prozeß ſeitens derStaats 
iltſchaft und der Verteidigung 
vorbehaltlich angenommen, nämlich: 

Zurbriggen, La 

ollettor der Peoples Gas 

Co. und ullivan 


An 
ywor 


wurden 
Iım x 


anm 


= - 7 — 
vous 5803 z 


ılle Str., 8 
& Coke 


— 
= 


ei 


az . 24 
Willow Str., 


Harriſon 
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riiegt ni raue beern 
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den. 
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Yei’m zsurs’ nicpr. 


Die Neberihtivemmungen. 
New Orleans, 19. 

ter in aroßer Angſt 
beit von 
ie in Folge der Veberichwemmung in 
Nemwelton eingeichlojfen find, Sie 
miti el und 
Dabei befürchtet 
Flut noch immer mehr 
Auch der Woſſerſtand im 
oben Ceen Xouilfianı 
immt dauernd jo zu, daß man glaubt, 
te werden fich fchließlih zu einem 
vereinigen, ber einen Flächenraum bon 
85 bei 50 Meilen einnehmer und viele 
Ortichaften Gefabr bringen 
würde. 
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ern —F 


uril 
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mebreren 
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— Sherman Brown, Davenport, 


Jowa, erſchoß ſeine Schwägerin, als 


von dieſe ſeine Gattin ſchützen wollte, und 


exbieli Zuchtbaus auf Lebenszeit 


ı$1,2 
Denn | 


händ 


I 
— 


und Marten ftimmten dagegen. 
vorliegenden 


jekt | © 
holländi 
geganger 


nung 


Dampfer 


Reiche ſollen zabien. 
in, über Amſterdam, 19. Febr. 

; „Berliner Tageblatt“ meldet, | 
ke Einfom nenjteuet in Berlin um 
. erhöht werben. | 
Oberit Houſes Rückkehr. 

London, 19. Febr. Oberſt Houſe, 
Sonderbotſchafter des Präſidenten 
Wilſon, wird am 25. Fehruar auf der 
„Rott “die Heimreiſe nach New 
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W Wi 
* 
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35 vp. 


li 
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N 
us 


ie 
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erdam 


Vort antreten. 


Weitere Ausfuhrverbote. 
Stoubolin, 19, Febr. Schweden 
hat heute die Ausfuhr von Kaffee ver- 
boten. 
Amſierdam, Febr. 
die Ausfuhr von Frucht 


land heute unterſagt. 


Für die 


o 
v 


s 
10 
19 
ib. 


Holland hat 


nach Deutſch— 


Juden. 
Nahezu $2, 


noileidenden 
New Wort, 19, Febr. 
09,060 Find aus den Ver. Staaten 
Unterjtüßung der notleivenden | 
Juden in Rubland, Polen, Galizien 
und PBaläfiina abgelandt iporden, tote 
der Sommelausihuß heute berichtet. | 
wurden nach Rußland, i 

ih Polen und Lithauen, 
$610,000 nach Galizien und $142,000 | 
nah Paläſting geſandt. 
Hoffentlich 

St. Louis, 19. 
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ſchwerre 


2ur 
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nimmt an! 
Febr. Exgouverneur 
von Miſſouri, ei- 
biefigen Getreide- 
ler, und Freund der Deutichen, 
it bon PBrafidentWilfon der Boiten als 
Botichafter in St. Petersburg angebo 
ten worden, Er tönnte jich Dort der 
Abertaufende von Zipil- und Hrieas: 
gefanaenen, deren geradezu ent 
rehliy ihi, kräftiger annehmen, als 
isher geſchehen iſt. 

Papft wünſcht keine Kontroverſe. 

Berlin, Yondon, 19. 

„Kölnische Voltszeitung“  verfichert 
aus beiter Quelle, dab die deutjchen 
tatholifchen Bilchöfe auf den gemein 
famen Brief der belgiichen Bilchofe, 
welcher von unmwahren Anjchuldigun- 
gen liter Greueltaten jtroßt, nicht ant 
tworten werden, hauptjächlicy weil der | 
Papſt feine SKontroverjen zmilchen 
Biſchöfen verfchiedener Nationalitäten 
wünſche 
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Streiflichter 
19. Februar. Heute 
deutſche Zeitungen berich 
ten, die Verbündeten Worteh 
runge Belegung bon mehreren 
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* Dem Koroner wurde heute gemel— 
det, daß der 74jährige Theodor Lallan 
im Schlafzimmer ſeiner Wohnung, 
Nr. 3461 W. Madiſon Straße, an 
Gas erſtickt aufgefunden wurde. Die 
Polizei iſt bemüht, feſtzuſtellen, ob ein 
Unfall oder ein Selbſtmord vorliegt. 

»Mutmaßlich den Folgen einer ver— 
brecheriſchen Operation erlag heute im 
Douglas Part Hofpital die 24jährige 
Mark Pehmann, ir. 4815 Ada Etr, \ 

Die Polizei und der Koroner haben |; 
eine Unterfuhuna eingeleitet 


und 


ihre Verſuche, die Aldermen zu 


haben. 
beſten 


Ten, 


Bud ach ganz offen zu, 


von 


zur 


ſein. 


Naturichönheiten gerade 
eben die Reifenden dann nichts mehr. | 


Stadtväter genen Nat: | 


hansfligne gewinnt an Boden. | 


Thompjon greift Bud an, 


Kampagnemethoden desRathausküntels 
der 33. Ward. — Deutſche Maſſenver— 
lamminsa für Ald, Haderlein. — 
bitndete GSejeliichaften warnen. 


Ver- 


Weiteren Zuwachs erhielten geſtern 
die Mitglieder des Stadtrats, die ſich 
am Donnerstag in einer Konterenz im 
Union League Club zu einem Swuß- 
Irugbündniß gegen Mai 
Ihompjon die Rathausfattion 


ar 
<T9 


pr 
vi 


und 
auf: 
jungen und willenlofen Wertzeugen 
der Rathaustlique zu macden, getan 
Die Verbündeten, welche 
Elemente 


Ward, 
6. Ward, Kimball, Ward, 
13. Ward, und Gapitain, 25. 
Ward, an, Außerdem werden jeden: 
Don noch Aldermen Vanderbilt, 
Ward, und Watſon, 27. Ward, zu 
— ſtoßen. Ein Spötter unter den 
Verbündeten taufte den neuen 
die „Anti-Bunk League“, um anzudeu— 
daß die Stadtväter alle Verſuche 
der Rathausfaktion und des Mayors, 
dem Publikum Sand in die Augen zu 


> 
‘ 


Kay, 


| jtreuen, befäampfen werden, 


Nette Kampagne 

Zu welden niedrigen Mitteln der | 
Manor und die Nathausfattion greiz=| 
fen, um in ihrem Berzmweiflungstampf | 
um die Kontrolle des&tadtrats Stime| 


methoden. 


mung für die Kandidaten ihrer Kllique | 


zu macen, läßt ein Vorfall ertennen, 
der jich geilern in einer Verſa mmlung 
in der 33. Ward zutrug, in der Mayor 
Thompſon für ſeinen Wortführer im 
Stadtrat Ald. Meine Michaelſon 
Stimmung zu machen ſuchte. Ald. 
Michgelſon, deſſen Haltung im Stadt— 
rat die Municipal Voters Leaguͤe mit 
dem Prädiktat „miſerabel“ getennzeich— 
net hat, bewirbt ſich um eine nochma— 
lige N. Mayor IThompjon 
zeigte in der Berfammlung einen Ched 
auf $40 = den red Lundin anged- 
ih Ad R. M. Bud am 24. 
vorigen Juhres gegeben bat. Gleich: 
zeitig nannte das Stadtoberhaupt un= 


sm 
iii 


ter Aufaebot der höchſten Lungenkraft 


den Alderman einen Gauner und Feig 
ling. Lundin mohnt felbjt in ver 
Ward. ld. Bud — die noch 
malige Nomination Ald. Michaelſons 
und gehört zu den ſch ärfiten Gegnern | 
der Nathaustligue im Stadtrat. Wld. 
daß ein Ched ! 
über $40 feinem Kampaaneausihuß |, 
Fred. Lundin, dem Kampagne— 
Thompſons, zugegangen lei. Als 
moſon im Frühje 
Wahl — habe, 


leiter 
bo 
babe er fich 


ıjeldjt um die Wahl in den Stadtrat 
| beworben. 
Itier Thompion 3 
ei; Die stampagteleiter Thompſons 


Er habe ſein Hauptquar— 


ten zu der Kampagne in der Ward 

nichts beigetragen als 

dieſes Hauptquartier für einen Monat. 

Der Check laute für den Betrag der 
Miete. 

„Buhmen“ 

Eine deutſche 


Intereſſe Ald. 


Ald. Haderlein. 

Maſſenverſammlung 
im 
Komination virht, 


bei 
M m ıtt taq ’ 


um 3 lihr 
Schulhalle, 
nview Ave., jſtatt. 
wird der 
utyſchatzmeiſter Henry 
Gegen Ald. Haderlein, 


in der St 
Wellinaton 


Außer dem 


Nach 
Alphonſus 
und Gree 
Stadtväter 


{Sen 
vyı 


Stuckart 
der ſich 
zu den 
hält 
Thomp 


und nachdrücklich gegen Mayocr 
ieine Ueberariffsper 
;sront aemacht hat, find amei Be 
um die Demofratiiche Nomina> 
Feld. 


J —8 
ſon und 


ſuche 


werber 


Verbündete Geſellſchaften. 

Wichtigkeit der bevorſtehen 
idtratsvorwahl für das liberale 

lement der Stadt wurde in 
geſtern in Schlitzhalle ſtattgehab 
ten Verſamn nl lungen der Deleaaten der 
deutſchen ereine der Nordw eſtſeite, 
ie zu den Verbün deten Geſell ich aften 
geht hingewieſen. Der ſchnöde 

zruch “ rechen Düs Man: 
—* den liberalen — 
ſeiner Wahl gegeben habe, und die 
ließung der Wirtſchaften durch das 
Stabi fiefere einen Bemets 
dafür, fo führten die Rebner aus, dap 
böchfie Wochlamfeit für das liberale 
(Slement in allen Wahlen geboten tet. 
Ald. Szymkowski von der 16. Ward 
und ber ere Alder Twigg, der 
ſich um demokratiſche Nomination 
in der Ward bewir verſicherten 
die Anweſenden, daß ſie nach wie vor 
treu für die Grundſätze der Verbünde— 
ten Geſellſchaften eintreten würden. 
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Damenver. der, Dentſchen Bühne““ 


Montag den 21. Februar 
im deutſchen Theater eine Sondervor 
ſtellung ſiattfindet, fällt die regel— 
mäßige Zuſammenkunft des Damen 
bereins zur Förderung der deutſchen 
Bühne aus. Um zahlreiches Erjchei— 
nen am 28. Februar wird gebeten; 
neue Mitglieder werden aufgenommen 
und der monatliche Beitrag von $1.00 
wird beim Siauf bon Theaterbillets 
in Anrehnuna gebradt. Gleichzeitig 
werden die Mitglieder erfucht, dem 
(Fhrenabend des Direftor3 Danner an 
1. März, an dem das Schaufpiel 
Narciß aufgeführt wird, beizumohnen. 
Frau Kuaethe Goldberg, Vorſitzende, 
Frau an. Rüdaahe, Schriftführerin. 
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Da am 


Tr 


4 
ie 


in: weitlichen 


ki 


en Great Nortbernbaßn wird 
Hochgebirge zwölf Mei 
len mweit Betonichußbauten gegen La— 
iipinen bauen. Won den wundervollen 


jener Strede 


ı 


I 
| 
I 
| 
I 
| 


| ſetzten, 


Die | 
der republitanijchen | 
| Seite im Stadtrat umfarfen, ſchi oſſen 
ſich die Aldermen Werner, 
Nance, 


Bund: 


Marz | 


ıhr vorigen Ya hrs 


ur Verfügung geſtellt. 


die Miete für 


Haderleins, von der 
24. Ward, der ſich um eine nochmalige 
findet morgen | 


Hauptredner | 


perten &lementen im Stadtrat! 


| 


Des Einlegsrö Rah | 
Bringt eine Bombe vor dem Hanie 
fallirten Bänfers zur Entladung. 
Bor einigen Monaten 


italienische Bänter Modeitino Maftro 


 gtopanni, der im Gebäude 2252 Went- B 
worth Ave. eine Privatbank betrieben | 
ı hatte, 
I gericht jeiner Schulden los und ledig 
| gejprochen merden. 
in|bon feinen Einlegern, 


und heute follte er im Bundes 


Geither erbielt er 
| die ſich aus— 
nahmslos aus Italienern zuſammen- 
eine ganze Reihe von Briefen, 
in denen ihm mit. blutiger Rache ge 
droht wurde, falls ſie ihr Geld durch 
ſeinen Bankerott verlieren ſollten. 
Maſtrogiovanni ſchenkte dieſen Droh— 
briefen aber wenig Beachtung, wenig— 
ſtens nahm er die Hilfe der Polizei 
nicht in Anſpruch, was ihm jetzt leid 
tut, denn um 10 Minuten vor 6 Uhr 
heute Morgen explodirte unter der 
Steintreppe, die zu ſeinem prunkvol— 
len Wohnhaus 3710 Stand Boulevard 

die Den borderen 


führt, eine Bombe 
Teil des jolid aus Steinquadern er- 
voljtändig zer 


richteten Oebäudes 

ttörte. Dab der Bänfer und Seine 
| Frau, die im , einem 
Ichliefen, mit dem Leben dapontamen, 
'ift das reine Wunder. Die Bombe muß 
Ivon außergewöhnlicher Größe geweſen 
ſein, denn die Gewalt der Exploſion 
war ſo groß, daß auf beiden Seiten 
des Häuſergevierts am Grand Bou 
levord, zwiſchen und 37. Straße 
auch nicht ein einziges Fenſter heil ge— 
blieben iſt. Der Krach konnte meilen— 
weit vernommen werden. Entſeht 
ſtürzten die Umwohner, faſt alle be— 
kannte Bürger und hervorragende Ge 
ſchäftsleute, aus ihren Wohnungen auf 
die Straße, ohne ſich Zeit zu nehmen, 
ſich völlig an zutleiden, als einer 
erſten der Mollereibeſiher Ira J. Mix, 
der die andere Seite des 
der Familie Maſtrogiovanni bewohnt, 
und ſeine Familienangehörigen. 

Maſtrogiovanni und ſeine 
die, wie ſchon erwähnt, in einem 
mer im vorderen Teile des 
ſchliefen, wurden von dem Luftdruck 
in die Höhe gehoben und fielen dann 
auf ihre Lagerſtätte zurück, ohne wirk— 
lichen Schaden genommen zu haben. 
Die Bettſtelle war vollſtändig zer 
trümmert, und wohl nur dem Um 
ſtand, daß die Matratze von außer 
gewöhnlicher Dicke iſt, haben die bei— 
den Schläfer ihr Leben zu verdanken.“ 
Als Polizeimannſchaft von der Wache 
an Stanton Avenue zur Sielle kamen, 
händigte Maſtrogiovanni den Beam— 
ten den Brief aus, den er zuletzt erhal 
ſten hatte, und in dem ihm mit 
'Bombenerplofion aedroht wird, 
der Schreiber Geld nicht 
erhalte, linierzeichnet der 
mit dem Namen der 
| Einleaer. 

Wie Maurice Rothichild, Der 
tyiebsleiter des Hotel Graͤndi iſle 
38. Str. und Grand Blod. der Poli— 
zei meldete, kleidete er ſich gerade an, 
als die Exploſion eintrat. ſtürzte 
ans Fenſter und gewahrte einen klei— 
nen Kraftwagen, der ſich gerade in Be 
wegung ſetzte. Es befand ſich 
außer dem Lenker nur ein Mann, 
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ı Zim 
Hauſes 


einer 
falls 
zurück 

Brief 


eines 


rem 
DK 


Frau 


17 
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Be⸗ 


m.O 


Er 


genſcheinlich 
ſpornte. 


zur höchſten Eile an 
Tatſächlich mußte der Lenker 
auch gleich Vollgas gegeben haben, 
denn mit einem wahcen Satz nach 
vorn ſchoß das Gefährt voran und bog 
um die nächſte Ecke. Die Polizei glaubt 
nun, daß der Faährgaſt die Bombe 
unter die Treppe vor dem Hauſe des 
Bänlers legte. 

Die Polizei verhaftete 
taliener, darunter auch einen gewif 
len Bantione Baolo, der Maftroaio 
banni anaeblih am 5. YAugquft einen 
Drohbrief aefchrieben und darin 
$1000 verlangt hatte, wern der Bän 
fer nicht gewärtia jein wolle, daß 
man fein Haus in die Luft fprenae, 
— + 


Um Haaresebreite. 


eine Anzahl 


Fiſcher 
Tode 


Poliziſt mit tnapper Not 
entronnen. 
erſter Gaſt betrat 
ſechs Uhr der 
Brown, Wr. 818 
Trach Mayers 
| Ar. 700 Broadway 
itellte bei dem Schanffelln 
B , einen Kacsenpußer. 
Augenbli ck trat ein 
die —— 3 
befahl „Hände 
ſchrie vor Schreck gel 
den Hilferuf wurde 
P. Fiſher von der Ton 
beigelocht. Der Räub 
tet zwiſchen zwei Feu 
derlor keinen Augenblick 
gegenwart. Blitzſchnell gab er zwei 
Schüſſe auf die Schergen ab. Die erſte 
Kugel zerſchmetterte ein Stuhlbein, 
zweite ſchlug auf einem Mantelknopf 
Poliziſten auf, blieb ückt 
zwiſchen Mantel und Futter ſtecken und 
warf Fiſher um. Ehe der Beamte ſein 
Schießeiſen ziehen und Baumbach und 
Brown ſich von ihrem Schreck erholen 
konnten, war der Bandit Tür 
hinausgeflitzt. Als Fiſher ſich aufrich 
tete und die Straße erreicht hatte, war 
der Miſſetäter über alle Berge. 
Während die Polizei der Nordſeite 
auf ihn fahndete, ſtattete er, um ſieben 
Uhr Morgens, der von John N.Jamm 
im Hauſe Nr. 2258 N. Clark Straße 
befindlichen Schankwirtſchaft einen 
Beſuch ab, ſperrte den Schankkeller und 
den Hausdiener in den Eisſchrank, 
plünderte den Kaſſenapparat um den 
aus 527.00 beſtehenden Inhalt und 
machte ſich aus dem Staube. iſt 
unbehelligt entkommen. 
In der Nähe ihrer Wohnung, Nr. 
9911 Magnolia Avenue wurde geſtern 
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Abend Fräulein A.Knudſen von einem 


Wegelagerer überfallen und um ihre 
45 Cents enthaltende Börſe beraubt. 
Der Täter hat die Flucht bewerkſtelligt. 
tt - 
rau AUler Bolowsty, Kemwanee, 
SU, verhaftet; Irant und arm, ver 
brasmmte fie geflern Abend isre beiden 
| Heinen Rinder, fie felbft wurde tötlich 
verbrannt 


VBorderzimmer | 


fallirte der 1 
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der | 


Doppelhaufes | 


der | 


it | 


Darin 
Der | % 


hät- | uf den erjteren einredete und ihn aus |Ü 
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dem | 


ließ 


künftig nicht 


den 


des 


Pr 
1305 MILWAUKEE AVE. | 


Ecke Paulina Str. 


Unvergleihlihe Bargaingz 


hier für Montag vorrätig — um Euch 
zu veranlaſſen, hier einzulaufen 
und Dabei werdet Ihr Geld ſparen. 
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Po oſtſchluß für Europa. 

Die nächſte Poſt nach der 
Schweiz (überRotterdam) ſchließt 
Chicago um 12 Uhr 
Mitternacht. 
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„Charley“ ‚Erbiteine 
Hilfsſtaatsanwalt 
Der Anwalt P. 

Geſchäftsteilhaber 

ninalode Charl les Erbſtein, 

gegen welchen kürzlich von den Groß 
aelıhioorenen eine auf Anjtiftung zum 

Meineid lautende Anklage erhoben 

vurde, verflagte heute den Hilfe 

itaatsanwalt John K. Murphy auf 

12,000 Scabenerfet. Er gibt an. 

ırph ) ihn vorgejtern in öffent 

Gerichtsfikung als einen Mer 

Kunſt des Gejchworenen- 

binftellie, und vadurch fein 


feinen aquten Ruf jchwer 


geger 
klagbar. 
Macauley, der 
befannten Art 


otaten 


daß u 
licher 
ter in ber 
beſtechens 
Anſehen 


:Diate. 
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und 


ee 
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t Verſonal Aachrichten. 
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T42 
Gertrude Tochter von 

Spoor, 908 

Abend in der 
mit Leut 
Sohn von Herrn 
1529 Hermitage 
Weart ſteht beim 
Bundesarmee in 
wird das junge 

Hochzeitsreiſe nach dem 


De Spoor, 
George K. 
.. heu te 
Vierten Rres byterianerkirche 
L. Weart, 
.Weart, 
Yeumant 
der 
Dort 


etl. 
xxru un drau 
Aranle wird 


nant 
d 


Don iglas 
und Frau E. 8 
Ylve., getraut 
J eurkorps 
Waſhin und 
Paar nach einer 
Süden wohnen 
— —— 


O. A. Braun freigelaſſen. 


Der-am lebten Samitag verhaftete 
D. U. Braun wurde geitern aus dem 
Gountyaefänaniß vor Bundestommif 
jar Lewis gebracht. Mit Zuftimmung 
bon Hilfsbundesanwalt M. 2. Ngoe 
der Rommiffär ihn laufen, nad): 
Braun verjprocden hatte, fi 
mehr als einen Bundes— 
beamten auszugeben, und ji jehrifi- 
lich verpflichtet hatte, fich der Bundes- 
behörde auf Wunfch jederzeit zur Ber- 
füaung zu jtellen. 

- Wolfsjagden bei Grinnell, Jowa, 
3 Kraftwagen tım Oange, 

Der Aderbauousfhuß des Yun- 
desfenats hat heute von der Eontinen- 
tal and Commercial Nationalbank in 
Shicago Austunft über die Einlagen 
der international Harvefter Co. in 
legten drei’ Jahren verlangt, um 
feftzuftellen, ob die Gefellfehaft bie 
'Bant megen finanzieller Unterftügung 


gton, 


dem 


mittel 


der Hanfzüchter in Yufatan „beitraft” 
"hat 





_ Abendyost 


täglich, ansrenommen Sonn taas 
Sgeber: 


„Wbcnbpoit“ » Gebãude 


und 225 W. Washington Str, 
Moilen Filth Abe. und Krontitn ot. 
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= Entered as Second Class Matter Sentember 9th, 
at ihe Post Oflice at Chicaxo Iliinois, unde 
of March 34, 1879. 


Unter englifcem u, 


* Das Staats Sdepartement in 


Y 


en im Auslande ein Rundichreiben 
geben, in dem erklärt wird, die ame 
Haniihe Regierung nehme 
Standpunft ein, daß Hande 
uge das Recht haben, 
daffnung zu Verteidigun 


Dieſe Kunde wird Vielen ſchwete 
2 aufgung bringen, denn aus 
atfache, daß die aın itanifche Regie 
Zung den Regierungen Englands und 
Br Verbündeten 
atte, alle Handelsfahrzeuge zu ent 
Boaffnen, war gejchlojfen worden, dat; 
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vecken. 
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Anerue ſich von der —— igkeit der 
hätte 


g überz 
Englar a ih 


Beutfcen Forterun 
Znd die Weigerung 
zen Vorfchlaa einzu gehen, allſobald be— 
Intworten würde mit einer Erklärung, 
Daß fie unter fole: Umſtänden fü 
ie Sicherheit von Ar meritanern 
Bord engliſcher und 
Zeuge keine Bürgichaft übernehmen 
Önne und Ameritaneı 
Zeugen fernzubleiben hätten. 
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Ge8, daß Amerika in der 
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Zukunft auf der Seite T 
‚u Finden fein würt 
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delsfahrzeuge 
Warnung und Siche 
Paſſagieren und M 
griffen werden 
ſuchen zu fliehen oder Widerſtand zu 
leiſten — auch dann, w enn ‚fie zur 
Verteidigung bewaffnet Fin Das 
liebt aus vie eine abermaliae Umtebr: 
wie eine neue Stelluna 
nahme und das 
Redt; gem 
on dem Wertra 
wie eine neue und 
dung ber Frieplich N, 
freundfchaftlien Beziehungen 
ichen Amerika und Deutfchland. 
aibt Ausjiht auf eine | 
Kriſis“. 

So ſieht's 
bleibt aber 
Wirklichkeit etn 
es hier nicht mit einer U 
dern nur mit ei 
Warten zu tun haben, un 
nicht iſt, eine Krifie 
Bruh mit Deutichland 
cen, beziv. — 
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rer Regierung verlange 
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Yusdrud „Bewaffnung 

gung“ eigentlich zu verſtehen 
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iſt willkommen 
muß ſchließlich m 
— die Augen öffn 
‚eigen, mo das Recht 

Wenn es jo weit 
man fich wegen 
rilas zu D 
ſorgen brauchen. 
heute noch nicht ſo weit 
große Publikum noch nie 
in der Iauchbootfroae un 
rechtfrage überhaupt 
danken, daß die Regierung 
Tauchbootfrage ieder Halt 
und ſcheinbar umkehrte. * 
danken, daß der große aniſe 
„Bluff“ Erfolg hatte und die Admini 
ſtration ſich einſchüchtern lieh; 
Senator Lodge von Maſſachuſ 
wagen durfte, im rate 
„Wenn die Ver, 
dampfern das Kect 
behufs Verteidiaung 
wird es Krieg mit En ben.“ 

Das Wort „Krieg mit England“ 
ſchreckt noch und macht noch gefü 
gig. Hoffentlich nicht mehr lange. 
Sicherlich nicht mehr lange, wenn das 
Volk ſich darüber klar wurde, wer und 
was dahinter ſteckt. 
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Schweden und — wir, 


Schweden bat der Regierung in 


Wafhington eine Note geichidt, in ver; 
THE ABENDPOST COMPANY die Ver. Staaten aufgefordert werben | 


‚zu gemeinfamem Handeln mit den an: 
dern neutralen Mächten zur Aufrecht: 
* erhaltung der Rechte, wie jie in den 
internationalen Geſetzen feſtgelegt 
ſind, gegen die ſtändigen Uebertretun— 
gen von Seiten friegführender Na- 
tionen. 


der von ihm in gewohnter Unver— 
ſchämtheit ausgeübie Poſtraub in erſter 
| Linie, 
wahres Mufter für ehrliche und flare 
Abfafiung und märe den Wajhing- 
‚toner Herren jehr bei fünftigen Noten 
als vorbildlich zu empfehlen. Der Jn- 
halt ift furz folgender: 

„Die Königliche Schwediiche Reaie- 
rung hat während des gegenwärtigen 
| Krieges von Zeit zu Zeit der amerika 
nitchen Regierung Vorfchläge aemadıt, 
daß Durch aemeinfames Handeln ae- 
wilfe wichtiae Regeln des VÖ 
beireffend den Schuß de3 
Handels und der neutralen 
ſchiffahrt, frecht erhalten 
ſeine Verletzungen durch 


neutralen 


au 
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u land. 

„Diefe Verlegungen der beitehenden 
Regeln des Völterreht8 haben, rüd- 
ſichtslos gegen alle Protejte, derart 
zugenoinmen, daß gegenwärtia nut 
r kümnnerliche Reſte des Völ 
kerrechts von England beachtet werden. 
Und es ſteht zu befürchten, daß auch 
dieſe von ihm bald über Bord gewor 
fen werden. 
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fahren für die Zukunft, 
als von unbegrenztem Werte 
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it in zu aroger Näbe. 
die einziae Teefabrende 
Mut zum Handeln bat. 
Schweiz it beianntlih feine 
ſeefahrende Macht, obwohl wm: ame 
rikaniſche er Geſandter damal die 
Schweizer Gebirgsmarine zur Flotten- 
ichau aelegentlich der Panama-Pazitit 
Nusitelluna zelavden haben Soll. 
Holland tit zwar auch „neutral jeetab- 
rend“, iteht aber völlia unter engliicher 
Fuchtel und muß die „Oderſea Truſt 
Co.“ in ſeinen Grenzen dulden, die 
engliſche Oberaufſicht über allen 
einlaufenden Paketpoſtverkehr ausübt. 
N bätte nun annejmen dürfen, 
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unsre Regierung mit Freuden 


die 
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im tau da 
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"amerilanifdh Poſtverkehr leidet 

am meiiten und Tchwerjten unter 

Britifchen Boiträuberei. Die Briche 

amerikaniſchen Geſchäftsleute wer— 

wie letzthin an dieſer Stelle aus— 

rt wurde, von den britifchen Zen- 
foren benubt, um den amerifaniichen 
Handel zu ftehlen. 

Aber dieſe Annahme falſch. 
Falſch wie alle Annahmen, die der 
amerikaniſchen Regierung ein Rückgrat 
zutrauen, wenn es ſich um John Bull 
und nicht um Deutichland handelt. 

Wie eine Depeiche aus Waſhington 
‚ meldet, 
runa den Vorfchlag Schmwebens, eine! 
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!zuberufen, um gegen bie Verleßungen 
des Völterrehtd3 durch Enaland 


zu 
brofeftieren, glatt abgelehnt. 
Staatsfefretär Lanfing fol! dem! 
ſcht * — Geſandten in Waſhington 
erklärt haben, es ſei gegen die „tradi— 
tionelle Politik“ der Ver. Staaten, mit 
fremden Mächten über auswärtige An— 
gelegenheiten kooperativ zu handeln. 
Was dieſe britiſchen Verletzungen des 
Völkerrechts, ſowie auch die der andern 
ſo 
ziehe die amerikaniſche Regierung vor, 
hierin unabhängig von allen andern zu 
handeln. 

Stolz lied ih den Spanier! - 
Schade nur, das diefe hochtönenden 
Morte niemals zu den Taten paijen. 
Das heikt immer dabei bemerkt, jo 
weit es ji um das geliebte England 
handelt. 

Als diejer jelbe Lanjing vor paar 
Iagen erklärte, daß die Ver. Staaten 
als Hilfe- 
freuzer anjehen und daher deingemäß 
in ihren Häfen behandeln, aud Die 
Reifenden vor der PBallage auf folgen 
Schiffen warnen würden, da  fchrie 
man in England empört auf, „Mit: 
regent“ Sir Cecil Epring Rice ver: 
anlafte das Nötige und — man 309 


Aber nichts deito trob — — tie jaat 

oben Zanfina zu Schweden? — „es iſt 
gegen die traditionelle Politik der Ver. 
Staaten, mit fremden Mächten über 
auswärtige Angelegenheiten kooperativ 
zu handeln.“ 

Aber England iſt ja 
Macht“, ſondern „unſer 
und außerdem unſer Gebieter 
ſeit anno 1914. — Und unſer 
ſcher Leitſatz lautet: 

‚Wie Kohn Bull 
ſtill!“ — — — 


New York der kunftige Weltbautier? 


Die amerifaniichen Geldinänner ae 
fallen ich in dem Gedanten, es möchte, 
wie einst nach dem deutſch-franzöſi— 
ſchen Krieg Varis in ſeiner Eigenſchaft 
als europaiſches Abrechnungsau⸗ von 
London abgelöſt wurde, ſo jetzt New 
Vork beſchieden ſein, Englands Erb 
ſchaft anzutreten und ſtatt ſeiner der 
Bankier der Welt zu werden. A. Sar 
torius Freiherr von Waltershauſen, 
der Straßburger Nationalötonem, 

örtert in ſeiner (bei Ferdinand Ente, 
Stu ıtigart 1915 erfchienenen) Schrift 
„Das Ausl ands ztapital während des 
Weltkrieges“ die in dieſer Hinſicht be 
ſtehenden Ausſichten Möglich 
teiten. 

Er wirft die 
Vork allen den 
nügen können, 
entſprechen muß. 

„An Geſchäftsleuten dürfte es nicht 
mangeln, welche die nötigen Eigen 
ichaften haben, der Glearingverfehr ilt 
höchſt enfwickelt, das Notenbankweſen 
reorganiſirt, wenn auch die Erfahrun 
gen noch ausſtehen. Die New Yorker B 
Börſe jedoch, ſo wie ſie heute iſt, 
eine Einrichtung, die den Bedürfniſ 
ſen des großen internationalen Ge 
ichäftes nicht aanz entſpricht. Sie iſt 
cine reine Privatgefeilichaft von 1100 
Männern, feine juriitifhe Perfon, if 
ohne aelegliche Verantwortlichteit, 
Vorſchriften ſind ganz dem Ermeſſen 

Börſenvorſtandes anheimgeſtellt. 
Ehe dies Inſtitut auf dem ganzen E 
denrund Vertrauen gewinnt, 
eine Umformung der Organiſation 
nötig werden. J Möglichteit Dazu 
kann man auaeben, immerhin ift Die 
ihnelle Ausführung das nilchei 
ide, wenn man nad dem Trrieden®- 
ſchluß dag Geihäft behaupten will 
das mährend des ftrieaes Um 
fo leicjt gewährt haben. 

meiteres Bedenken findet 
uſen in dem Umſtande, 
rt nicht wie London ein 
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Engle 
Dividenden 
nen Pfund 
Seeſchiffahrt 80, 
Zahlungsgeſchäft 18, 
Hochſeefiſcherei O. Das waren 
wichtigſten andteile „unſicht 
baren Exportes“. Viel wurde 
vom Auslande durch ur 
Fffeftenbörje verdient, 

kauf von Gol 
rungsgeſchäft. Die Emiffionen nah 
men den Kapitalmarkt in Millionen 
Pfund Sterling in Anſpruch: 
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bezog, 
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Snaland hat überall viel als Ver 
mittler verdient, ivie einjt Holland im 
17. Jahrhundert, im Zwilcpenhandel, 
im Zwiſchentransportvertehe, beim 
Geld! verleiben, bei der Zahlungsbefor 
aung, bei der Nuswanderung, wo bei 
allem ihm die aünliige geographiſche 
Lage, in einem Zentrum von Volks— 
wirtſchaften zu liegen, die alle zur See 
leicht erreichbar ſind, ſo ſehr zuſtatten 
gekommen iſt. 

Dieſe naätürliche Gunſt dem 
nordamerikaniſchen Oſten ve rſagt. Die 
amerikaniſche Handelsflotte, abgeſehen 
von der in der eigenen Küſtenfahrt 
tätigen, ii gering. Zudem find die 
Vereinigten Staaten no ein Schuld 
neritaat. Und woher follen die Sum 
men für das Ausland fommen, Io 
lange die inländiichen Eriparungen 
nicht einmal ausreichen, den heimifchen 
Bedarf an Kapitalien zu deden? 


Als der Krieg ausbrad, war bie 


iſt 


innere Wirtſchaftslage der Union keine 


günſtige. Die Folge war, daß die Ban 
ken reichlich mit Kapital verſehen wa 
ren. Die erſten Kriegsmonate brach— 
ten das Land an den Rand einer 
Kriſe, die jedoch durch das dann ein— 
ſetzende Exportgeſchäft vermieden 
wurde. 
ſchaftsaufſchwung 


zurück. 


ſchieben, 


friedigen; 


mehr Fähigkeit 
einem 


Von einem allgemeinen Ge-⸗S 


iſt man noch ent⸗ das 


Konfereng der neutralen Mächte ein-Ifernt: follte er aber nach dem Frrieden !ichlieilich bei Ahnen fein 


fommen, jo wird bie : Znanfprud- 
nahme des Kapitalmarktes, wie immer 
in ſolchen Zeiten, groß, und für das 
Ausland wird nicht viel zur Verfü— 
gung ſein. Im Hinblick auf die Größe 
des Landes iſt arch heute noch Nord— 
amerika mit Kapital und Menſchen 
nicht genügend ausgeſtattet. Wie es 
der Arbeitereinwanderung aus Europa 
ſtets dringend bedurfte, ſo war es 
auch das ganze verfloſſene Jahrhun— 
dert auf europäiſches Geld angewieſen. 

Welche Schwierigkeiten ihm aus 
dem Kapitalmangel entſtehen, läßt ſich 
aus ſeinem ſüd- und mittelamerika 
niſchen Geſchäft entnehmen. Seit 
Jahren bemühen ſich ſeine Kaufleute, 
dort Fuß zu faſſen und die europäi 
ſchen zu verdrängen. Man legt dort 
auch Kapital an, hat aber nur in 
Mexito, Kuba und Portorito ſolche 
Erfolge gehabt, daß man eine gewiſſe 
Kontrolle in verſchiedenen Geſchäfts— 
zweigen ausübt. Neuerdings iſt dem 
— — Staat * Knien e bon 
15 Millioner Dollar in Ne Vor t 
bewilligt — te ch Brafilien ſoll 
ebenſo viel erhalten, wenn Einfuhr 
zölle als Garantie für bie Sinszahlung 
verpfändet werden, es find ferner mit 
Uruguay Verhandlungen über eine 
Unleide von 10 Millioren angefnüpft 
worden. ber diefe Summen wollen 
wenig befagen aegenüber den Milliar 
den, auf m es in der beutiaen Welt 
wirtſchaft ankommt. 

Der & rport von nordamerifantichen 
Woaren nad) Südamerifa, der bisher 
nicht rect vorwärts fam, Tollte nun 
während des Krieges durchgelcht ver: 
der. Man wollte die Enaländer, die 
im Beiite alter Kundicaft wareır, und 
die Deutichen, die Jich überall To ae 
ichieft anzupalien veritanden, beifeite 
aber troßdem nun der Hriea 
über ein Jahr dauert, ijt es nicht ge 
lunaen. &3 find zwar viele Offerten 
gerracht, NHeifende find ausgeichtdt, 
Drudfachen verfandt worden, aber die 
Graebnille waren aleih Null. Die 
Abſchlüſſe ſcheiterten meiſt an den 
amerikaniſchen Zahlungsbedingungen. 

vie nordameritaniſchen Induſtrien 
geben bei dem Mangel an Betriebs 
kapital nicht länger als 30 Tage Kre 
dit, während ſonſt die ſüdameritani 
ſchen Käufer, die vornehmlich Land 
wirte ſind und von Ernteverkäufen 
abhängen, nichts anderes als Drei 
monate-Wechſel kennen. In den Ver— 
einigten Staaten iſt die Induſtrie raſch 
ausgedehnt worden, und der Unter 
nehmungsgeiſt drängt ſtets ins Große. 
So wird das Kapital in Muanlagen 
feſtgelegt, und die Betciebskapitalien 
müſſen raſch umgeſchlagen werden, 
weil ſie relativ gering ſind. Das 
Land iſt noch nicht reich genug, um die 
Kredite der Induſtriellen billig zu be 
daraus folgt, daß dieſe ſelbſt 
viel Kredit geben können. 
nun den Ausweg geſucht, 
m Südamerika u errichten, 
iterbeniren Allein, ob 
fe gebracht wird. muß man 
unächſ ahingeſtellt ſein laſſen. Der 
Kapitalmangel iſt damit nicht beſei 
tigt. Man ſagt auch, daß es ge 
eigneten Perſonen für den ſüdamerika 
niſchen Handel fehle. Denn die nörd 
und ſüdlichen Amerikaner ver 
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des Landes im 
“endiqen 
Summen 


und 
Ent 
Schuld 


das 


5 ird zwar 
regelmäßig 
bringen, 
liegt in bi 
Argen, ſo daß 
rganiſationen 
rlich ſeinen 


ſie kommen? 


Lü el 
e allein 
cien len Teilen 
au 1101 
roße 
erden. 


x * 
Von 


Reo 
orde 
Woher dollen 
Europa iſt nach 
zu erwarten, die Vereinigten 
ſie ſelbſt aufbringen, 
werden ſie der geträumten 
Welt gläubigerſchaft wiederum nicht 


einige Schrikte zurücktreten müſ 


müſſen ind 


mit DON 


on 


Meinuna, dat engere 15 

yantier au 
Y usfü hrung ae 
merbin wird ein 
des zukünftigen 


ruhen das 


werden, nicht | o Tchnel 
lanaen 
mwelentlicher 
ort dari 
Seldmartiinonopol 
England dem Kriege auf jeden 
ſein wird. Wenn es 
5 Monopol nic wird er 
fo wird es doch 
ditre nicht 
> "si el! 
wir eine 


die ſchon 


4 nDder 
) 


werde. 
New 
daß 

nach 
chwächt 
it d 


Fall geſ 
auch ſelb 
ringen tönnen 

Abhängigkeit von 
mehr verfallen.“ ... „An 


der engliſchen 


der 
vombar 

e 
Suprematie ie 
Mehrheit der Märkte treten 
ur thre Konkurrenz 
dem Verfehr nüben fönnen. Der Zu— 
itand würde ich ähnlich wie bei dem 
Meltgetreidemartt berau’ Hilden. Auf 
thn wirken die Notirunsen von Chi 
cado, New Dorf, London, Berlin, 
Dpefia, Riga, Buenos Wires ein, Ihne 
dak einer der Orte durch feine Maffe 
dauernd den Preis beftimmen fann. 
Ein analoger internationaler Beld 
markt in New Norf, London, Amfter: 
das, Berlin, Wien müfp!e der Fort: 
entwidelung weltwirtfchaftlicher Be 
ziehungen ur dienlih fein, welcher 
ein Gleichgewicht öfenomifcer Kräfte 
zuführen würde, zu 
Ganzen zu werden, als wenn 
das Grapitiren nur nad einem Bunte 
Yin Stattfindet.” 


Fon 


eo. — 


Heimgeſchickt. Hausfrau: 


Sie unterhalten ſich ja angelegentlich 


mit meiner 
Verſon vergißt ganz, Platz 
beim alten Eiſen iſt. hr Ban 
Seien Sie doch nicht gar jo egoritiich, | 
‚sräulein Tann doch nicht aus 


.. 
daß 


Freundin. — 


klagten Chas. 
Alex Brody 


ken in einen im Wagen verborgenen 


fort getötet wurde. 


de überfahren und ſo ſchwer verletzt, 


Gas erſtickt aufgefunden. 


— —— a 


Macks Alibi. 


Er hatte es fein ansgeklügelt, nachdem ber | % 
Banfranb Durchaeführt war. x 
„Eddie” Mad, der Suavalier- Ta⸗ 
ſchendieb, beendete, wie bereits berich— 
tet, geſtern Vormittag im Bankräuber— 
progeß vo: Richter Barrett und Ge: | 
Ihmorenen feine Schilderung, wie et, 
und jeine vier Genoffen, die Ange: 
und Harry Kramer, 
und Harry Tyein, den 
Raubüberfall in der Walhington Part | 
Nationalbant planten und ausführten. 
‚sn der Nachmittagsjigung fuhr er 
dann mit der Darlegung der Ereiqnilje % 
nach dem Raube foit. Er und feine|%* 
Genoffen hätten bei demXRaub [chivarze 
Larven vor den Gejichtern gehabt, To- 
bald fie aber in den von Harıy Kra- 
mer gelentien Kraftwagen geitiegen | 
jeien, der gleich nad) dem Raub mit | 
ihnen davonfuhr, warfen fie die Mas 


—— 
rer 


* 
* 


ſich alle Kreiſe 
Stammesgenoſſer 
Wenngleich die 


mie 


nr 
7* 


He 
— 


* 
* 


* 


Namen 
Damen 
rneut 


Auf, 


tereſſirte 


E 


zu 
ergeht da 
auf, 


KR} « 
«arte * * 


Dienstag, 22 


— — * 


ER ur) 
** * 


ER RA 
** 


; 


I 


* 
* ee 


* 
aut 


% 


Vo rſi 


** * 


Handkoffer. Das geraubte Geld ftedte | 
Mad unter das Futter feines WUeber- 
siehers, den er dann zufammenrolite 
und ebenfalls in den offer padte, 
Der Kraftwagen wurde dann unter 
das 


— 


* 
or 


=, 


+ 


jtorbene, der 
tümer dieſes 


bis 


zum 
Theaters 


der 58. Str. gelenkt, und hier ließen bis zu ſeinem Tode fük 
nach Macks Ausſage er und ſeine Ge- Clarendon Hills, in 
noſſen das Gefährt im Stich. Die Hinsdele, wohnhaft. 
ganze Bande beſtieg dann einen Hoch- liegt ein Unfall vor. 
bahnzug, 
an der Halteſ ſtelle an Adams Straße. |g 
Er eilte ins Hartford Gebäude an! 
Dearborn und Madifon Str,, in dem 
der Rechtsanwalt Robert Cantwell 
ſeine Kanzlei hat, um ſich ein Alibi 
zu ſchaffen. Die Uhr im Vorzimmer 
des Anwalts ſtand auf 9 Uhr 32 Mi— 
nuten, als Mack eintrat. Die Maſchi-— 
nenſchreiberin, die gerade unter der 
Uhr ſaß, hatte zufällig an ihrer Ma— 
ſchine etwas auszubelfern, und Mad J 
benügte die günftige Gelegenheit, um | J rn 
mit einer zujammengerollten Zeitung | Fran Kate 
den Zeiger der Uhr Minuten BE, 
urüdzufchieben. Nun lenkte er uns| 
auffällig die Aufmerkſamkeit des 
Mädchens auf die Uhr und hatte ſo 
ſein erſtes Alibi geſchaffen. Dann @ T 
eilte er in Richter Yırys Abteilung des | 
Stadigerichts, wo er fih wegen eines | Huna Wertelt, 
Iafchendiebitahls verantworten Jollte. I ssittiwe von Matbia 
Auf dem Korridor traf er viele Ber WE Seien emmhlareı 
fannte, und im Gejpräach 30a er jeine — 
Uhr und ſagte mit Betonung, daß es IJ > 
gerade 9 Ihr 30 Minuten jei. Richter 5 
sch, der lich befanntlih im Bantge- 5 
bäude befand, als der Leberfall aus 
aefiihrt wurde, war natürlich nocd) 
nicht im Gericht, und Mad fehle es 
duch, das; fein Fall vor Richter Dljon 
berleat der ihn laufen lieh. 
Nun degab fih Mad zu feinen Ges; 
noffen im Haufe 406 Weſtern ne. | 5 
Dort fand er Fein, der ihm fagte, daß 
die Beute aus etwa $15,000 beitehe 
und dab jein Anteil von $2700 für, 
ibn bereit fei. Mad erbielt aber bor 
erſt nur 8100, Geld in einem 
Zimmer verjtedt war, sin dem ein 
Frauenzimmer gerade fchlief. Brodh 
bat ihn, zu warten, bis er feinen gan 
zen Anteil haben fünne, aber Mad 
babe borgezogen, jich zu entfernen. 
Nachmitings fer er ausgegangen und 
von der unteren Stadt aus mit der 
Horbahn wieder zurüd nach der 51. 
Straße gefahren. Als er nur em 
Straßengeviert von jene Wohnung | an 17 
entfernt näherte ſich ihm ein "ionaten 
Kraftwagen, in dem ſtädtiſche Detek— “— 
ſahen. Der Wagen fuhr an den in. a ueheı 
Rinnſtein heran, und Detective Vaughn 
befahl Mad, einzufteinen. Der Wu 
cafte dann mit ihm nach dem De 
teftivebüro, 
Mad Taa 
Harry Kramer, 
lentte, rubia 


le 
während er 


iden und Belann 

daß un 
Gabriel 

Vater der verſtorbene 

entichlafen 

ltatı am Mora 

Haumlin 

Rirche 


ufazius 


um « 


rau B. Tobit, 
Frau J. W. 
Freihage, 
vr. Marq 
Peter und 


wurde, 


au 


Da das 


te (8, 
Yiütje, 
heim Mähler, 


es 


und al 


Sophia Faniclow, 


mat 1 


1989 


Wilbelm 7 
Ninmie 6 


Eharles Fanſelow 
Maria Ruet! 
Joſephine 
venrn Ebe 
Grace Fani— 


gen 
noch aus, daß 
den Kraftwagen 
ırette geraucht 
Angeklagten 
Raub 
Mod hätten fei-, 
während jeder 


auch 
der 
eine 
und vie 
im der Banf ven 
führten. Harry und 
nen Revolder aka L, 
der anderen Banditen mit drei Nebol=- 
bern ausaeı üftet geweſen ſeien. 
joilf feine Spiehaslellen aber gewarnt rm 
haben, nicht ron ihrer Waffe Gebraud) | terdl 
unumaäanglich 


u masen, falls es nicht 


tP 


Dtm 
Bige 
pabe 


N * 116% 
Innern ul 


r 


Otto Stopp. Gatt 
Bernuard und mit 
Laul Spieros Mn, 


“ori 


ztig ſei. 

Richter tet! 

jerhandluna auf 
taatsanwaltſchaft 
gen geiaden. 


— > 


Moch gut abgelaufen. 


ngen 
ging 


veriagte dann die 
Montag. Seitens »des 


ſind ungefähr Fretjnden um 


B Qi 


bate 


Ghaiie 


Mn 


geſpanntes 
durch. 


W aſchereim 
ſcheute und 


DE einen 
Pferd 
Das Pferd, das vor einen vor dem 
Haufe Nr. 5755 Halited Str, 
ſtehenden Wäſchereiwagen aejpannt Br 
war, ging aeltern, als e& vor einem _ Hupern, 
porüberfabrenden Straßenbahnmwagen 
Scheute, Ducch und lief vier Straßenger zes nnd Verainten 
pierte weit, ehe eg von dem Woliziiten vier, da; amifor lieber Da 
Fred Kohler angehalten werben fonnte. FERN UN 
Bier Perſonen, die in den Pfad des 
Durhagängers gerieten, erlitten leichte 
Verleßungen, nämlich Genevievde Mic: 
Mullen, Rr. Süd Green Str., 
deren Mutter, Bruder und eine Freun— 
din. 
Der 1Ojädrige Noel Rodman, Nr. 
123 Weil 15, Ane., Maymood, Tpielte 
gehiern mit einem — deſſen 
Name noch nicht feitaejtellt werben „x, 
fonnte, auf den Geleilen der Great | vera 
Meiternbahn. Die Knaben liefen hin- 
ter einem Güterwagen berbor und gqe= 
rieten in den Pfad eines Zuges, wobei 
Noel unter die Räder gezogen und Jo- 
Der andere Knabe, 
wurde zur Seite geichleudert und von 
feinen Eliern beimaefchafft, ehe die Bo 
lizei zur Stelle war. 
Un der Raulina und W. 20. Straße 


i44 
Ik 


Swhia Langfeld, 
Ghartes ir., Yonis, 
Joſenhine und 


Süd 


5647 


Ernſt Shi id 


‚geriet geftern Abend der Tjähr. Frant 


Geneihet, Nr. 1913 Wei 21. Place, in 
den Pfad eines Laflfraftwageng, wur: 

1628 Belmont 
Tel.: Rate View 


ine. Er 2 
59,17 


dat er tot war, ehe er unter den Rä- 

dern berborgezogen werden Tonnte. 

Vladislam Tichn, Nr. 1600 ©. Eram- 

ford Upe,, der den Kraftwagen lenkte, 

wurde verhaftet. 

m Yllinois Theater in La Grange 

wurde ber Asjährige P. U. Kilner an | 
Der Ber: 


wurde, $ 
denfelben fi 
Schwarz;e Tuchſürge "für, 


ER 


alt’ 


Cie Nord Klarf 


» 
Menke he he he se hentai harte starte ste nterte she te 7200027007 


Hochbahngerüft in der Gafle an | jpäter ein Wandeibilder 
rte. Er! 
der 


Schiltz, 
Wagner, 
Fraut und 


Frau M. 
Scdmiid 
Fran A 
werbell, 

Nicolauı Werdelt, 


Büuͤchſenſchmidt, 
Fran M. 


Se 


> Yanc 


Minnie Baur, % 
Arthur 


lol Baia und 8 


Hammer mei! ‚er, 


(sattin 


einer ähnlichen 


drüben. 
Begeitter 
Vereine jchon eine jehr arohe tit, 


ung und 
bergeben. 


ber mem 


in Coliſeum 
nb 
Aufopferung 
Zahl der 


ſo ſind doch 


ihr Frauen, beteiligt Euch am 


—— 
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CHARITY-KIRMESS 
(Eolifeum: 28. März bis 5. 
* Beutfdje u. Oeſterreich-Angariſche Krauen u. Frauenvereine! 


Die in etwa 6 Wochen 
Belren der Niriegsnotleidenden muß u 


April inkl.) 


beginnende 


eding 


groge Kirmes 
t ein Riejenerfolg werden, 


zum 
wenn 
wie 


beteiligen inſere 


mittarbeitenden Damen und 


immer noch einige Plätze für in 


Jede Hilfe iſt herzlich willkommen. 
dringender 


Ruf: 


Liebeswerk! 


Nächſte Verſammlung: 


2* 
ii, 


ieje Beriammtlungen finden jeden Dienstan 


jelben Blate ftatt, bis 


Febrnar, 2 Uhr Nachm. im Germania Klubhans 


und Germania Place 
zu derſelben Zeit 
zum Beginn des Feſtes. 


an dem 


zn — nd ——— 


Bende D Fra 


Herbit 
war, 
theater, 


Eigen 
erwarb 
das et 
war in 

bon 


nlich 


abe 


A ugen ſchei 


Mack verließ ſeine Gefährten — — — 
— — 


Koph, 


Marie Annag Kopp, geb 


Beruhard, 
George 
Edward, 


labmen, 
Frau B. 

Bouz, 
Batyuins, 


Fran * 


Be ıı 


st 


Tobedanzeige. 


“altir 
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nielow, ( 
erhardet, 


Lizzie 


INnelfer 


odesauzeige. 
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ge. 
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ul 
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oh, 
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Todesanzeige. 
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Schitid, 


Fran Charlotte 
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2: BB ED 
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esanzeige, 
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» Großvater 
Gufen Koepte 


ar tm 


18 


Mary Koeplte, Gattin 
Frau Gollnick, William, 
Adolph Koepke im 
NERIIUOK 
Fran 6m rie oepte, 
to Golluic 
zihivieger! 
Marion Konrad, 
Berwandten ur 


Sogn ur 
» Fran Konrad, 


Schwiegertocht 
und George Conrad, 


Todes 


mir 


Varnline Winenter, q Shiblock 
aniũ 

Frau Wdia Toomey, Tochter 

Auguſt Muenter. Bruder. 


Todesanzeige. 


Lonis Franutf 


Lonuiſe Frank, Gatti 
Loniſe Naute, Alena 
Franzista Ziette, 
Auquſt Roſa 
ſt Enlteln und Ur 


Jackowsti, 
Dorathea Kline, 
Zen KAinde 
leln. 


einge, 


Amanda Scheiderer, 


Ghriit Scheiderer, Gatte 

Schrer Kolb und Frau, Glio 

Hedwig md Sttomar Nolb, 
ihmmiit 


Todesanzeige. 
Side Dentſcher Frauenverrin 
t um hiveltern Die tr 


— it 


Margaretha 


Weis 


Glara Maciie, 
Anna Werben, 


Todesanzeige. 
— 


Fred Dreyer 


Dreyer, 
Zcefurth, 
Hoppfe, 


Eiſabeth 
Amanda 
Loniſe 


inaon 
uider 


Otto Dreyer 
Anng Vahnte, 


Todesanzeige. 
md elannten die era 
— — 

ti > 


via! 
4 


mitte Engeikardt, Gattin 
Herman, rauf, Margaret ımd 
Frmeft, sind 


Todesanzerge. 


Arthur Mranie 


nahme bitter D 


Herr una Ara Guſtavu Kranſe. 


Todesanzeige. 


Margaret U 


Laugfcid. 


Adam E. We 


Franu J. Birnsheim, Tochter 


Geſtorben: Minnie 


LDHEI 


FRIEDHOF 


it. | Dur Metrovolitun-Gohbabn für de au erreichen, 


WA 


ud mit allen Straßen ıbabıten. Billige Begtäb⸗ 
pli i6e find in "dielem | 16 nen Friedhof auf Abs 
1! anszablungen zur haben. — General Difices! 

Sorelt Bart, IA, Zel evbon: Auftin 706: Nocal 

—* hon: Foret Barl 757, &, X. Geift, Krüf.; 
Augu ſt Die. stzepräf,; Ired Maas, tretar 
Yatod Schwab, 


Schabmeiſter: 
d4,midofel 


Eden Gottesacker 


Schön angelegt und bo 
* 


Se 


e— 


Station Au erre 

Abſchlags —X ngen ba 

ı: Long Tiftance Feantlin Jart 99 | 
Chas. 9. Sieie, Zupt,, Dil 


ichen. 


EMIL- n. SCHINTZ, 


139M. Clart Str., nahe Randolph 


sont Binfen ax 


8 5 bis 6 Ro 
5£ id; verleihen. Gute erfte Hppothelent 
en, X 


au vertan Tel. 6846 Gentral 
ia iddolaſo⸗ 
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Die Fettfuht _ 


a es nn ann 


Zur blauen Donau: 


"Bayer mi is Mei 


Das Stadtoberhaupt erklart, es müſſe 
„annerſch“ werden. 


AAnſprachen und Reden, Toaſte, — 
beitsaedichte fire alle Rorlommmniiie des gefcll- 

‘Rorpulen;), ihre Entftehung, Berbütung und ihaftlihen Yebens in groher Auswahl. 

Vebandlung, nemeinderltändlich dargeftellt 


Dr. stlette. Rreis Sic, ö an 'Koelling &Klappenbach 
Entitebung, Verb 


wi ie theit ihr 

** * une © Seiluma: bon IE | Shicagos größte w. ältefte deutiche Buchhandlung 
{be ER reis ; Soc. uung; von <T. 4170 Weit Adams Etr. Tel.: Frantlin 858. 

Das Aichme, Pe « fiehung, Bebandlung. Ver 


—— — ilung; von Dr. 


Im Buffet „Zur Blauen Donau“, 743 
W. North Ave., findet allabendlich und 
Sonntag Nadmittags bon 4 1 dr an ton- 
zert jtatt, ausgeführt von zwei Sängerin 
Inen und einem Zänger, deren Darbie 
tungen jtets reiten Beifall finden. War 
‚me Speilen führt Kobann Wolf, der Be 
figer und Leiter, nicht, dagegen iwariet ex 
| mit vorzüglicher Küche und 


A. KROC H Kt 6. lalter und 
leſenen Getränken 


De u Droht Aid. Bud, 
Teutide Buchhandlung — ——— — auf. 
59 und 6i Ost Monroe Str. ;.. sic von 3: Sanıen enttnlaten tit. Die We — 


zwiſchen Wabaſh und Michigan Ave.) J Warnt er bie Bremic ans zuzie 


= Geldſeuduugen ZEEE 


en. Stadiväter jind eritannt über 
| nad) Oeſterreich ⸗ Ungarn Haltung des Manors. 
und Deutſchland, 


Frau * Veber, F van MM. Arumveck. 
Franu 3 Luder md Frau P. 
Bucher, bwii 


rc 
und 


Todes 


— 


auser 


Todes William R. J. 
ee: Atae Grace, Mildred, 


Woods, Gatte. 


—— — xillian und Babpy, 


Arau D. Riren, 


hefärdern wir ichnell unter naller Giaran- | Manor Thompſon fühlt ſich belei 

tie und, mas hie Hanntiacde äit, hilliaer | digt, Es muf, „annerfh“ werden. 
tonsi ai er J 

—— — Er wird ſich die Beleidigungen nicht 

sandter md Zreunnden die traurige Kommt und überzengt Euch verſönlich. mehr gefallen laſſen. Alſo ſprach das 

2. | bis 9 Mhr| Stadtoberhaupt heute Trittag. 

die Beleidiaungen beitelen, 
Sciifstarten Notarints Kanzlei. ließ er jich nicht aus. Es 

2 3 2 * ganz den Anſchein, als ob die Kritik 

Frau Wiarie Schder, sti ; u Iachmittaas, de Trauerbai j v. J Herzos & C ganz den Ynichein, ale ob Die d ‚ 

Grma, Sc. mit Automobiles nad dem Lebe We IR. ©. die Stadiväter und andere Elemente 
Aubert "imenboier u. Tito Sender, MM; iranernden Sinterblienenen: —n — — NE ihm und "einer Amtsführung ge 


alon | AN 

übt haben, ihm ganz vr lich auf Die 
Nerven geichlagen Jei. Dem Ausbrud) 
des bürgermeifterlichen 
und Unmillens folgten Drohungen ge 
1.: Superior 8633 gen Ald. Robert M. Buck, der ſich kei 
Heute, Samstag, den 19. und Sonntan, | en Maultorb vorhänger. lafjen will, 

den 20. Sebr., Abende S Uhr: | wenn es fich tarum handelt, die Amts 


Die ſchöne Helena fübrung des Mayors und ſeines An— 


hangs zu kritiſiren, und der ſo weit ge— 
| Sonntag, den 20. Febr., Matinee 2:15: 


gangen ift, den Wortführer des Stad 
Die Iuflige Doppelche 


oberhaupte. !m Stadtrat, Ald. Meine 


Todesanzeige. 


Offen tünlid, audı Sonntags 
Ludwin Braun, Abends, 
Hermanu, William, Yonis, John, 
Mariba nd Gpith Braun, 
ran Mattic limenboicr d 


Ehriſtine Kroening 


darüber 


Ina Zacob u Auanite Krocning, geb, 


Herta, Gharlic, Annie, Frau Glcanor 


— I VeutichesTpenter 


Ruih Temple—Tel.: 


Todesanzeci se 

d B nten die traurige 
| Todesanzeige. 

Wilhelminag Korif nder md cfannten Die fra 


Hedwig Schuet 


Fran Louiſa Knuth. Fran 
Lehman Finn Aunna 
Aran Alma Steler 
NY, Norif, 1 

Fr Zmuin, 
Manc, 


Michaellon von der 33. Wurd, der zur 
Wiederwahl itebt, energiich zu befüm 
pfen. „Bud mürbe aut tum, 
| Brene angu,iehen“, drohte Has Stadt 
|oberhaupt, „oder ich werde 
ihn erzählen, die ihn aus der Stabi 
|treiben werden.“ Was die fürdhter- 
lihen Sünden des GStabtv..ers find, 
darüber wollte fi der Mayor nicht 
ve. auslafien, vertröftete feine Zuhörer 
vielmehr auf jpätere Enthüllungen. 
Zeigte wenig Mürde, 

In Stadtratstreifen nahm man den 
| geitrigen, an anderer Stelle berichteten 
Yusbruh des Mayors gegen AD. 
Bud mit Staunen auf. Mitglieder 
des Stadirarg erflärten, fie könnten 
nichts Ungeböriges darir fehen, daß 
die Kumpagneleiter des Stadtoaters 
von per Kampaoneleitern des Mapors 
840 als Beitraa zur Beitreitung der 
| Roften des Stampagnehauptquartiers 
RUNDE | angenommen hätten. Sie fanden es 
arth vielmehr ganz in der Ordnung, daß 
die Kampagneleitung des Kandidaten 
Thompſon ihren Anteil an den Koſten 
der Kampagne in der 33. Ward im 
vorigen Frühjahr bezahlte. Dagegen 
fonnten fie nicht begreifen, dab Der 
Manor eine derartige, ganz natürliche 
ı Benebenheit zum Vorwand für Schim 
| pfereien benußte. Sie fanden es, aan 


Frau Koll see 


Achtung! 
Atumsderänderung! 


Die dritte große 
Narrenſitzüng 


Rheiniſchen Vereins 
von Chicago 


tt an 20. Febrnar 1916, nicht am 
Dondoris Halle, Ecke North 


Albert Schnen, 
Anna Schnen, 
Brunn, rnit 


Todesunzeige. Frieda, 


desanzeige. 
Margatetha Buriha sbevanzeıge 


humoriitiiche 


i umd | Berfon, don | 
Frau Ella Marrx, Jacob, Daniel, | i — * J— die Perſon. Anfang 7 Uhr 11 
Lillie Auauit B. Burkharte 12% E ö * un 


nieicr, 


3.107 


Großer Preismastenbalt 


Bereinigten Tefterreich-Un 

Seveinen, im Sanıstan, den 4 Wär; 
ser Ya Salte Turnhalle, 2048-52 Yar 
vir i ‘ . Y 


int Ro 


Todesanzeige. — Fr in 
d ten die m Frau Olga Wippo, 
t ’ sariimen 

216, 


Franzista Zoicte, 


( 
ltätige 
iu 


25jähr. Jubiläum 


Fin 21 mit ‚Kon; sort und Ball, 
Badiſchen Sänger— 
in Worth Ave — 


Auditorium, 
— mi u tili Montag, ‚den 
-eige. a or, | safang > Ihr Mvenas. Eintrittstarien im 3 
„Dougleas“ Gegenſeitiger Unterſtützungsverein ndtei F a; / 4619. 20m3, 
von Ghicanan, Zrftion 3 - - . 
T im ü { 8anzeige. 2 


Siebzehutes Stiftungs feſt 


Noth rirıit nſere Mu v 


Rinna Keymns 


Frau Bertha Meinlow 

Frau Thereſa Parch 
Willtlam Meinfow 
Notice Schimmetlt, 


der 


Ave. un 
wär; wie. | 


aricı im 


Todesan 


Eiia nit So nzert und Ball, 


* . ranııa 
Trenthort 


6 Schwäb. Zrauen⸗Verein 


der Nordſeite Turnhalle, 820 
am Samstag, den 


Marn 


26. Febrnar 1016. 

Augutna Kun u 3 d ti u h ol \ 4 Alto en nad to 9 { 1. ö 
Anguſte Kunt r 

— Frant 


odesanzeige. Aral 


"| Anjchuldiqungen, wenig Der Würbe 
Junger Männerchor des Mayorsamts entſprechend, daß 
das Stadtoberhaupt ſich zu derartigen 
Schimpfereien hinreißen laſſen ſollte. 
Die einzige Erklärung, die ſie dafür 
el- umd Wboraeränge, \ ur hatten, war, daß der Manor und fein 
| unde million: Anhang ihre fichere Niederlage in der 
Lu i Vorwahl vorausſehen und zur Ver 
| Edelweiss P avi | l ON; zreiftung getrieben find. 
835 ©, Worth Ave,, Salited Str. Schafft eine ‚Nontrolabteilung. . 
Jeden Abend umd Nannmittans Der jtadtratlihe Finanzausſchuß 
Vo rtrag nnd Tanz. beſchloß heute, eine Kontrolabteilung 
hris, Senmberas Orkeiter. unter feiner eigenen Nuftfcht ins Leben 
— Mitttvon, den 23, Februar: — rufen, und warf für den Smed 
Schaltia Ar- F est $35,745 aus, Die Mbteilung wird aus 
on zoll den bisherigen Hilfsträften unter ber 
Leituna yes Majore Yames Miles 
i beitehen. Es bat den Anschein, als ob 
Kart, auch der Stadtlämmerer eine Kontrol 


Siemſen's Palmgarlen abteilung in feiner Abteilung ins 
8 f f 4818 Mich’ Norin Ave, ol ı Leben rufen wird, Beide iverben na 
22. ti tung ,s est iited " türlich teilweiſe das gleiche Gebiet 
en am "Sonntag! 


Treniherit, tte 

Johanna Hannema 
Atfr ried Keller, rud 

7 u. 

td 


zus Ertennien erwand irſo Famitlien-Abend 
Charſotte Urban Danfkſa gung. Mittwech, den "23. 
— en Kordieite Turnhalle Ynfang S Ubı 


Gute Muſif, humoriſtiſche Unerh Ein 
—7 Nuſit 


— 
x 
- 


Februar, it der oba 
Abends 
ıltına, Gin 


vu erAichuen 


nahe 


a ; Sonntag 
Hetene wWwoli. 
Todesanzeige. Theorald Wolf, 2 


anırn sel { 
zanıcndocrein Wdrlwe * 
x 


ankſagung 
—— zu 


erta Verri. aſeenaa 
l ht toi 
deunutſdre Rüche — 


— (hie 


Wilvelmine Ttt — —— 
Warotine Lang, 
Tod 


n 


Veeiboven T 


esanzetge. 


Frauenverein Aurora Part 


Soun 


“KONZERT 


deden. Wie es scheint, Haben Der 
| Stadtlämmerer und Korporationsan 
walt nichts aeaen den Plan einzuwen— 
immer, jeden Sfevend und ben. Die Frage, er bie berjchiebenen 

Namhmitiaa und Abends. Inſpettionsabteilungen in einer neuen 
er #osfa Abteilung verſchmolzen werden ſollen, 


Telfenttime Iukaitirang der Grotzocomten Dom * überließ der Ausſchuß dem Mayor und 
Dede Ser 4 * 3 

Orden der Hermauns-Schweſtern W urz'n Sepps feinen Abteilungspvorftänden Ent 
Familienplab, Garküde 


Kitiwen, den 3, Kchr., 1916, Nord ev. — — — 032 
re i 5 a Icheidung. Sie jollen bis zum 15. Mat 
715 NORTH AVENUE. 


ieite Turnhalle 
Bericht erfiatten. 
den Abend md 


KONZURT 
Muſit — Geſang 


—A won 3’. Ihr en 
A (hie Winner Nüche 


entimeı Turnverein« v Wider 


den 20. Februar 1916. 


ie Aaniclew 


wie Zunntan 


> ur 
zmoineat 


Schwaboe 
—»8Sanzetge. 
— —⸗ñ 


Der „gute Wit“. 


(Fr irite iei P Verii rt 3% 
Komif — r Durite teten Nerübern nodı teuer zu 
ttchen fommen. 


90 Adkla * WM 2 u elegant gekleidete 
Waldtlauſe J heit ation ſtark angetrunten waren., 
3813 Greenview Ave. Hotel 
a Motel 


| n ie n 40 mieteten heute vor dem Grant 
haal), Zei. Yale Dice re Sanuier —A J Bart Pi ni Grove. an Dearborn und Madilon Str. eine 


Koia 2: 
“krıihar'na Mocrcer £ £ £ 
zu vermitten für dic näcite Zaiion Kraäftdroſck und forderten deren 
an Sonntanen nnd Wocdeningen . ı mn € Madi 


— Lenker W. H. Feitzler auf, die 
Schlereth & Allendorfer, fon he in meftlicher Richtung 
Kiner (Srove, „sl. —ty 


lana zu fahren. An der Moraan Str. 
preßte einer der Kerle den Yauf eines 
Revolvers aegen den Rüden des Yen 
und befokl ihm, in fübiicher Rich 
tuna zu fahren, widrigenfalls er ihn, 
den vor Anaft bebenden Lent nie: 


ner 
derſchießen werde. Auf Befehl der 
Kerle, die jich vor 


Singrigen und 


Kur Iue Gintritt 


chen, Die 


vei junge Bur 


ZodeSan 


ttdcrutiche Wilde 


Soeben erhalten eine große Stra 


Sendung von 


Importirte deulſche — 
Erbswurſt und Suppen! band arm mit Kopf vertrieben 


von Kuort, Heilbronn. : inzunehn 


ande: rm: on, effekt 2 „mi 
Chas. Hammesiahr Go, L- J- GEISPITZ, ——2 
Main 1937, Main 9235. 33 M. „Witz“ krümmten 


Deutſcher Apotheter. 
fuhr Feitzler auch 
ar Are 165 N. La Salle Str. „über Bürgerfteige und Voulevardanla 
Tabı : F — gen, bis 


Halſted Str., Ecke Willow Str. 
ER den Kraftwagen an der 
Hanpiagentur von * 
ns populãre horlräge 


Morgan und 22. Straße gegen einen 
* — je ge— 


Laternenpfahl lenkte. Seine Fahraäfte 
ürisen, aarantirt rem RE J— ——— — 
Sminten und pen. Natürliche Lebensweiſe — = und ya hot 
—— —8 iehen, wurden jedoch von einem Poli 
und Heilwei ag 
* weiſe ziſten eingeholt und nach der Wache ae 
in Dr. Sundi⸗ve⸗ Sanitarium nr Sr Bunkche $ er Noi; 
tibland Add... Efe vernien Etrabe un zT Sure, in Deijen Beſitz 
a zo — Morgen von 10 53 11 Uhr, r Hepolver gefunden wurde, gab jei 
Sintrist frei! der vilite . nen Name 5 Bent in Taylor. Nr 
— zen,‘ nen Namen als Benjomin Zaplr, Sr 
in der Canlı arıım sulumık, i 3812 Indiana Ane., an, der zmeite 
Sonntag dor bis 10 lihr Worgen » erg: * 
tillaas, don dei „a, N tal! ei öl storth En — Aihland Blnd. ’ide Sarrtion Strane IDeIBerte Ich, jeinen Namen zu nennen. 
u i 1 - * ⁊* p * 
SE une na u ee a aörnı Der Kraftwagen wurde fchmer be 


Warum leidet Ihr jädigt. 


| an chroniſchen Krantheiten wie 
Gicht, Ahsumatism 's,G’ippe 
Nerven-, 


len. der;-, Yunaen-, a, Din» 
'en- nu» Mi ıterfeidsteiden, Raiferindht, Ha mor⸗ 


korc 
, Teiche | 9* 
Greffs 
Henrn Fehlhaber, ter 
Minnie Wobrich, 7 r 
— 
— 
osdesanzeige. 
a⁊ und Sefannien trasırise Nah zel.: 


er 


y 
Wis 


Weiſel & Co., 
Ertlafigen W 
iclion, Kran 

Margaret 
red, Sit 


ran Meric Sam 
Wottichald, rau 


= Jeſie 
Emma N 


SS, | George Sichlings Milwautee, Wis., 

Deutiches Nongenbret. 

’ 
Todesanzeige. 


Lessing Building & Loan Ass'n 


beruhmtes 


Rateile 


na 


Die tranernde Gattin nebit “ındern. 


— — — — — 
Niemand ſchuldig! 

Grand Rapids, Mich., 19. Febr.— 
Bundesrichter Seſſions hot wegen un— 
genügender Beweiſe die Auslieferung 

rhoiden, Veitstanz, Magenteiden, Zuckerkraut—⸗ > nn 5 x ı 4 
heis, —— autneiten ati: Art e I. Ws, wein der megen der Egſtland-Kataſtrophe 
Bor ı wieder — werden ch unfere angeklagten ſechs: Arnold, Hull, Reid, 


| Fdliff, Pederjen und Erndion abae 
——— — 1 „Bampfbäder lehnt. Der Chicagofluß iit nicht unter 
ial Ave. 

315 CENTER STR. 


nd, £ | ——— ze. Botmäßigkeit der Yunbestegierung, 

Hermann Berg, — — ib12,19,16,19,20,2, , 0weit die Beſtrafung von Verbrechen 
in Betracht komme. 

... — 

Kubikfuß 

squellen heuie 

angebohrt 


dankſagung. 


— “Diabeto” 


Etel Butnam 


J. "Seine c 


Someli Putnam. 


hriften. 
John Baring, 


Sur@rinnerung 


Lotus Avenne, 


n em 20. Februar —* Trinkt e Bi i Sertangı = s 
— Senke . .W icdermanns Kaffee 

De nıso ns Ka fiee ß Dentſch Amerikaniſche Firma 
Immer rein und schmackhaft Ein ider Dentiche liebt guten 


— 2.000,006 
gebende Ga 
mour. Ind. 


täglich er— 
bei Sey 


mer die 
Matter 


liebender Bass 
und Geſchwiſtern. 358 


Worin! 


hatte aber | 


Mipfullens 


Die | 


Dinge über | 


würde, als 


[MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AYE. and PAULINA ST. 
Koupon-Verkauf am Montag! 


Nenn nusergewöhnliche Bargning, n ur 


bringt amd fie in den Departements vorzeigt. 


Kuondon verfanuft. Keine Koit 


KOUPON — 


tofosnnhöl = Seifenjchnitel 
Regulär zu 4 V2c das Pfund ver 
lauft. Mit dieſ. Koupon erbal * Ihr 


3 Bund für 53 


9 Pinud die Grenzc— 4. 2 


KOUPON — 


Bucilla Häkel-Garn 
Alle Nummern, weiß und Eeru. 
Ueberall der Ball zu 10c ver 6c 
fauft, mii Diei. Nouvon, Stu. 1) 
Eine Schamhter die Srenzc— Main Floor. 


KOUPON 


65€ Sinichvien für Anaben 
Straps, 


Größen 6 bis 16 
Diefem Noupon, Montag 37e 


gute Stoffe. Gürtel 
2Baar die Grenze —Main Anner. 


Jahre. Alle 


mit 


81.00 Storm Serge, 69e 


32zllige Storm Serges 
in ſchwarz und M 
zeichnete 81 © 
* — 

u —— 


Crepe de Chine, 
Nard 28c 

Grepe de Gnines—in 
ind geblümten Enwürfen. MU 


les gute Schäattirungen. d 
breit. Gut für Geſellſchafts⸗ und 


Diterfleider, die 28c 


2. wert. Epcsziell....... 


Fels 
Kol umbin 


Bacher 
Jvorh 
Ghac; 
@ier 
aron 


ſchlichten 
ner, alte 
Swifis 
Scymal;, 
Swiits 
rise, 


Sk 


Vom Regen in die Traufe. 


Thomas Kellys ſchöne Tage in Wankegan 
find vorühber. 

Vor einiger Zeit hatte Bundesrichter 
Landis das Habeas Corpus-Geſuch 
des in Kanada wegen angeblichen gro— 
Ben Schwindels beim Bau des Barla 


ı mentsgebäudes in Winnipea angeflag 


ten reichen Bauunternehmers Thomas 
Kelly abgemiefen, u. Kelly hatte Beru 
funa beim Oberbundesgeriogt eingeleat. | 
Der Richter übermies ihn der Obhut 
von Sheriff Griffin in Waufegan mit 
der Erlaubniß, daß Kelly, Igann um 
mer es nötiaq jei, nach El hicago gebracht 
werden dürfe, um mit Teinem Anwalt 
Sschn ©. Miller in deifen Sprechzim 
mer Rüdfprache zu nehmen. 

Heute fiand Nelln wieder vor dem 
Richter, eritens weil feine Anwälte be- 


— 
= 
= 


\ nes, antragen wollten, ihn gegen Bürgſchaft 
abgeehen von der Grundloſigteit der 


auf freien Fuß zu ſetzen, und zweitens 
weil dem Richter zu Ohren gekommen 
war, daß Kelly mehr Freiheit gewährt 
mit des Richters Anord 
nungen verträglich ſei. — 

Nachdem Richter Landis die An— 
wälte angehört und Sheriff Griffin 
und zwei ſeiner Gehilfen vernommen 
hatte, ſagte er: 

Der Angetlagte iſt ein Juſtizflücht 


nm 


iing, der fich einer bloßen Ziviltlage ! 


m Kanada auf den Rat eines Anwalts 
ntzogen hut. Da er das getan bat, fo 
tann und will ich nicht rıstiren, ihn 
auf freien Fuh zu feßen gegen Bürg- 
Ihaft und auf das bloße Weriprechen 
bin, daß er nach der Entfcheibuna des 
Bundesgericht? zur © 
Huherdem bat man ihm - 
Hiiden feiner Anmälte, wie ich anneh 
me ungehöriae Freiheiten erlaubt. 
ch verfüge daher, dah er dem hiefigen 
Bundesmarfchall in Haft aegeben 
wird. Das Gefuh um Büralchafts 
ſtellung iſt abgewieſen. 

unse 


Machte Fiasko. 


— hinter dem 


George Anſtin hätte 
Buichtlepper 


NE 
uU 


firh licher 
neriuchen sollen. 
zwei Sesierte von der 
Desplaines Str.-Bezirtswache acleaene 
Fabritgebäude der E.X. Taplor Trunf 
So. war heute Mittag die Szene eines 
Raubüberfalls, wie frecher kaum 
* cht werden kann. Der Zahlmeiſter 
: Firma, M. Roiental, 2229 Weit 
Jowa und Harry von Hueben, 
ein anderer Angeltellter, traien mit 
einer Handtafche, die $2140 für die 
Yobnauszablung enthielt, m das Ge 
baude ein, ein Mann, der eine 
weihe Gejichtsmaste trua, mit erficht 
ih zitternder Hand einen Rebolver 
our fir richtete. Rofental lieh die 
Handtalche fallen und bob die Hände 
hoch, ais vplöglih ein Schuh Fracte 
bon dem bon Hueben irs linte Bern 
getreffen wurde. 
Reuber erariff dann mit dem 


nidit als 


nur 


sy 
Li 


Str., 


{2 
ul 


Einfaches Hausmiliel 
gegen Brud, 


Brobe und TDTemonitration 
(rent Nortbern Sotel. 


Freie im 


vermögen. Deſenigen, die eSwünſe erbatten 
q „ al I al Rrob ö Blapao 
handlung abfolut f 


au 


Mac vruchbaad nötig 


Rads fu 
mait im 
ichlich Find 


umd u 


gan, berialcoen 
Sandel 'ruch 
utworfen | 
mmi zı ber 
drücken Ihr wunder 
brinzip, die wiſſen 
abſorbirende 
Klapao genannt 
laſſen. Der Zweck iſt 
und räftigumag der ge 
Inicı mussfeln, fodal; die Bruch 
biinung die Ratur es beabſichtigt, geſchlöſſen 
wird alſo nicht durchkommen famı. 
Sie ſind anklebend, und, wenn ſeſt angemacht 
Nürpe Abruticben oder erſchieben 
lich;: dah ſie ſehr wichtig, einen 
batten bo Yruoband | 
gebalten werden fann 
Demonitrator Babcod, deilen grohe Eriabrina 
m Yande md in Guropra ihn zu einer 
i macht Anwending von 
Ri bei iraend einem jvesiellen 
im Wreat ortberit Sotel. YJimmer 
inweſend von 10 Uhr Bormitiags big | 
Abends, und wird ſich freuen, Zedem, 
'ofttenlos feinen fabmänmiichen 
für Sansbebandlumg zu 
yerrn Wabcod zu be: | 
Nırlentbalts in der Stadt, | 
19.20.21.29feb 


ändern Tat 
i Ziab! 
innen, d r u und 
barer Erfolg irt auf dem 
ſchaft lid mengelekte 
ſammenziebend icdizin 
fortwährend irte 

Die Zuſar 


ſchwächten 


an den 
n 
der 


enem 
nicht 


3 5% 
ı Ur 
der vorſpricht, 
Kat und ein Rrobe 
gebeit se Ana micht 
then während feine 


Naphtha 


Wäſcheſeiſe — * 
ſeie AGro 


Mn 


Wenberen Hafice 
Jewel 


Premium 
Pfund...... 


Allegrini tue 


dann an 


telle ſein wird.! 


‚um vo 


für Montaa. 
Keiner dieier 
Telepbon:Beitellungen. 


KOUPON —— 


Galvaniſirte Waſſereimer 


91 Preis 


Artikel 
oder 


Quart Größe. 
Mit dieſem 
STBE 38... .. 


Einer die Grenze 


KOUPON —— 


a ie — ae i 
45-3011. — 
Alles neue Muſter. 

verkauft, mit dieſem 

von, Montag für 
> Yards die Grenze—Wain Floar, 


KOUPON — 


20e Tafel = Deltuch 

1’; Mard breit, Weib ın 
big. Mit Diefem Koͤupon 

Moniag, 15 Preis, Mard. 

3 Yardo dic Wrenze—. 


In 
Reg 
20 


das 


—* 


(de 


Nuner, 


Seife — 10 
stunden 
..10 Stüdc.. dir Bro 


Ycar Ya 


10 Stüde. Nonnd Stent— Non 
rt c 


Tut Gieanfer — das = aftibe Beer. Afırıd 


Sirioin 
Kaiid 
Neal für Stew — 
Illinvis geräucherte 
— Fei ı cured 
Bid... 1 rumd. * 
Ai nois inschen!. 
Arte pr . 
Serängerte@parcribs 
Zwifits Brisfet pc 


Stral-- 


Ernte, 
Componnd ger. 
Lfu ind. 


Butie- 


und Khr könnt dieielben nur 


rd, Pfnud 1040d 


tei 


Schinten 


id 


erhalten, 
zu Den 


wenn Ihr dieſe Konpons 
angezeigten YPreiien ohne 


— KOUPON 


32-zölliger franzöſ. Gingham 
Alles neue Muſter, volle Stücke. 


Reg. 25c Cualität, Montag, 8 
mit dieſem Kouvon, Yard. c 
8 NYards die Grenze — Main Fioot, 

— KOUPON 


Yard breiter ungebleicht. 


fer a1 — 
< <iart 1. feiner 


Muslin 
Längen 


Qual., Ice 


von, Mont., VD. 
> die Wrenzc—Wain Annex, 


Faden. 


— 


59e Dreſſing Sacques f. Damen 

Al 16. Schwerer 
Velour Finiſh,« 37 

mit Koupon. ic 
Grenze —?. Floor. 


le Größen bis 
Flannelette, 
Elaſt. Gürtel, 
2 die 


Nne—Regulär 
vertanit, 


‚Fure 


» Wallone 


— Ereſt 


* 
soll 


les Quart 
67€ 

—— 63c 

59% 


17,r 1 Halbe 
» 
16c 51.29 
18 Ertra ieiner 
* nei Quart 
* 
c 31. 10 Flaſche ur Union 
13346 sent. W Busen — Diart... 
! tür 1, 12, 
ar. hir Dbiei jord Whis IH, 
316 sc ' 111 Yla 
3 1.25 Fia. — Pure 
183e Rue, 100 zxoo Ort 3 
1; >1.00 Flaſche Gar. 
IH Brandu — wWie 


—F FERNEN 


ü— — — —— —— — — — ETUI BEL TEN >= ER m 


Gelde die Flucht. Rofental, ver * fogfeich 
zur Wache laufen wollte, traf unter 
weqs die berittenen Polizitien Nagel 
und Forner, die die Verfolgung des 
Buanditen aufnahmen. Als er jih in 
einer Gaffe zmwiichen Jefferfon und 
Desplaines Str. ara bebranat Tab, 
warf er die Zafche fort, den Pofliztiten 
gelang es aleichwohl, ihn zu ergreifen. 
Das Geld wurde wieder erlanat. Der 
Gefangene verweiaerte alle Wustunft 
über feine Berfon, doch wurde feitge 
ftelit, daß er George Austin heißt und 
41 Yahre alt ifi 


Allegrini vor dem Richter. 


Der in Verbindung mit dem Gift 
mordattentat auf die Gäſte, die an 
dem Bankett zu Ehren von Erzbiſchof 
Mundelein im Univerſity Klub teil— 
nahmen, verhaftete Italiener John 
Allegrini ſtellte ſich heute vor O berrich 
tee Burke ein, und ſein Anwalt 
uchte dieſen um Erlaß eines He 
Corpusbefehls 


er 
beas 
Richter Burke erklärte, 
beſſer, ſich an einen an 
deren Richter zu wenden, da er, Burke, 
jeibjt von der veraifteten Suppe ge 
nolfen babe. 
Richter Turney geſtellt, der 
die Verhandlung auf nächſten Montag 
Vormittiag anſetzte. Allegrini ſteht 
vorläufig noch unter 325,000 Bürg 
ſchaft, und ſeinem Verteidiger iſt es in 
erſter Linie darum zu tun, die Bürg 
ſchaft vom Gericht ermäßigen zu laf 
ſen. 


Von Straßenbahnwaägen erfaäßt. 


Der ſiebenjährige John Barecit, Nr. 
2624 S. Troy Str., wurde heute von 
ſeiner Mutter nach einem Laden ge 
ſchickt, gerict aber in den Pfad eines 
Straßenbahnwagens der Blue Island 
Upe.-Linie, als er vor dem Haufe Nr, 
3347 WW, 26. über die Straße 
laufen wollte, wurde mit Jolher 
Geralt gegen den Goffenta ae 
Ichleudert, dab er bewußtlos liegen 
blieb. m Eouniyhofpital, wohin er 
überführt wurde,  jtellten die Werzte 
feit, daß er eine Gebirnerfchütterung 
und innerlich Verlegungen duvonge 
tragen bat. 


SOLL, S 
und io 


nd 


—>+ > 


Mißglückter Fluchtverſuch. 


Als der Poliziſt Charles udley 
heute den 25jährigen Roy Lancaſter, 
der beſchuldigt inen falſchen 
Chech, auf 320 lautend, verausgabt zu 
haben, verhaftet Hatte und ihn nad 
dem Detektivebiirto bringen wollte, rif 
Lancaſter ſich La Salle und Ma 
diſon Str. los und lief im die nächte 
Gaſſe hinein. von dem 
Blaurock verſolgt, der drei Schüfie auf 
den Flüchtlina abfeuern muhte, ebe er 
ihn dazu bewegen tonnte, stehen zu 
bleiben. Dubdley lieferie dann jeinen 
Gefangenen in der Wache ein. 
+ 
Nationalgarde in Merifo, 


Uſſoziirten P 


9 
_ 
IC 
it 


wird, 


r 


Sr murde 


(Weiietert don der 
EBEN, 19. Febr. Die 
100,000 Mann aefhäbte Carranzaſche 
Armee in Merifo joll nah und nad 
verkleinert und eine „Nationalgarde”, 
äynlich der in den Vereinigten Stau- 
ten Toll geichaffen werden. Ju 
merilanifchen Gefandtichaft wurde an 
gekündigt, dap diefer Plan jobald ala 
tunlih zur Durchführung kommen 
würde. Der General Carranza bat 
ih von Guadalajara nah Eolima 
begeben, auch ilt der Pullman Schlaf 
wagendienſt zwiſchen Eagle Ba, 
Texas, und der Stadt Mexiko wieder 


ree 
LEitk 


ruf 


* 
der 


hergeſtellt worden. 


a 
Bevorſtehende Bergnügungen. 


on: 2 
nm 


wstohbutivog e Nr. 
R., wird an dem 
Aber id im Der North 
W. North Ave, Ecke 
elften Fahresball abt alte: n, Obimobl eine 
ältere “ogs, bat Tte bishe Feſtlichtei— 
ten wenig von ſich reden gemacht, ti abe 
qut betannt wegen der Vorieile, welch 
ibre X Kitglie der genießen. 3 
hat ſich junges, arbeits seifriges Element 
angeſchloſſen, und aus ſeiner Mitte bat 
ji ein Vorkehrungsausſchuß gebild det, 
der } ie ine Mühen und Koſten ſcheuen wi ird, 
das Feſt ſo erfolgreich wie mögli ch zu 
machen. Der Eintritt koſtet 33 Cents. 


60, O. KH. 

igen Samstag 

Halle, 2401 
Ave., ihren 


Reit 
Me elıer 


" mit 


we 


In letzt Vort 
9 BIct i 


Dasfelbe Gefuch wurde 


'geholt und erichofjen, 
Neger mit Tod bedroht, falls 


Shihmasfeit ımd Ball wird vom CI =» 
v eaburger Jrauenvereim am 
heum gen Zamsi ig großen Saale 
von Schönhofens gefeiert. Das 
ſt wird von Damen E. Scho 
zräſidentin; Hedwig Dammeyer., 
zuſte Weſtphal, Helene 
Terrner ſorgfältig 
ſichten auf ei 
für die Beſucher 
Eintrititskarten koſten im 
Kaſſe 50 Cents. 
ſeiiige Unterſtütz— 
edrich wird 
in Sie 
€ ırı pe, von 7 
ine Pr smastenbali 
ti veranfialten Dex 
y jeine immer eigen— 
mit den Bor: 
zſchuß beauftragt, der 
ge Erfahrung beſitzt. Er ver— 
Beſuchern einige ſehr gemütliche 
19 Uhr Demaskirung 
erd eisbewerber erſucht, 
ter als 1410 Uhr in der Halle 
— er „5“ ben keinen Zu— 
küche, Keller, ſowie für 
ſit hat das Komite 


im 
Halle 


N 


rth: Aug 

(rar berg und Bertha 
J * wf 

vorbereitet, To day Di 
nen Veranugten Abend 
ee SE 0 Ka 
Worverlauf 25, an der 
deutſche Gegen 
tijer ri 


Sam tag 


ui 


48* 

und 

i ti 
ebeinral 

Alicre eſpo 

ſeiner 

raste 


durch Die günjtigen Erfolge 
jüngſt verfloſſenen Syeitlichfeiter 
der Geſangverein Froh— 
ı den I .jchluß, jeinen Mitgliedern 
Gönnern auch in der Ras 
Die Grillen in angenehmiten 
i und beranftalte 
Zamstag, Abends 
Uhr. er Halle, 64. und S 
Halſted einen Mas tenball, in Mer: 
bindung mit einer Natsfeller-Borjtellung, 
welche fiir alle Teilnehmer böchjt imtere)- 
fant zu werden Während ſich 
tim Dem oberen großen Saale die goldene 
ıD Den Tanze und dem Mummen— 
hingibt, werden die Frohſinnler 
ihren Familien in den unteren koſi 
fRäumlichkeiten durch das Auftrete: 
von Jean Wormſers Tyroler Truppe, de 
ren urwüchſige Schnadahüpferl und Mi: 
ther-Soli reichliche Unterhaltung finden 
i orıite bat feine Mühe uni 
aud) Di seit mit ei: 
ſehen. Eintrit 


ini 


vertreiben, 
rigen 
er Larpemt 


an dem 
in D 


veropricht. 


N 4 

Fug 
aan 
ſchanze 
nebſt 


rer 
unit 


Ein rühriges 


eſes 


Zamsiag wird 
ertafel in da 
zwölfte in 
Stejte feiern, 
den —* 
— — des 
Die Vorkeh—⸗ 
eifrigen und er— 
etroffen werden, 
dafür, daß die 
höchſt genuß— 
erden. Man kann 
wzeien, daß es in 
rgerichteten Saal 
weiblichen Sommer⸗ 
mwird. Das Feſt bes 


bends, der Eintritt 


bei 


er Gärtne— 
an er veranitaltet 
Zamstag ein Kränzchen 
Iben nö iterhaltung Tu 
Barf Halle, 9 
— Gẽrtner von 
iſt eingeladen 
ei Der Eintritt 
y rang Ss Uhr. 


und 409 des 
tt uügungs= 
t am heutigen 
(bends 7 Uhr, eine aemütlidhe 

haltung mit Agitations-Ver— 

; in der Gabiner Halle, 190L 
Yarcaber, ẽcke onſin Str. Kandida—⸗ 
ten werden an biefem Abend frei aufges 
nommen. ungen Iverden frei ver 
it ebenfalls frei. 
109 ſind dafür be— 
1, e5 ihren Gäften 
und e8 darf daher 


yoHr 


entgegen gejehen vers 


tale 


Wigr 


angenebnt zu macden, 
einem guten Beſuch 
den. 

Der iſche Untierſtützung 
währt ſeinen Mitgliedern 
vou 84. 00 bis 810.52 Die 
geld von 
einzige deutſche Vereinigt 
Mitgliedern nach 10 
zahlten Beiträge mit 6 


zurückzaählt. 


— “⸗⸗ — 
HOTEL BISMARCK 
Montags Bapiifn Kalbileifg mit 
Rudel. 


bund ge⸗ 
geld 
Woche, Sierbe: 
S1000,00 und Hit die 
ng, welche ihren 
Jahren die einge— 
Prozent Zinſen 


—340. 00 bi⸗ 


—iN 


Sternenbanner kein Schutz. 
Shanghai, 19. Febr. Von dem ge» 
ſtern von Shanghai nach San Fran—⸗ 
zisko obgefahrenen amerikaniſchen 
Dampfer China vurden auf hoher 
von einem britiſchen Hilfskreuzer 
Deutſche herabgeholt. 


See 
38 
Smith von Berittenen von 
bei Terrel, Ark. 
alle anderen 
nicht vor 
morgen fort. Roth hat um Bundes⸗ 
ſchut nachgeſucht. 


— Neger 
Frant Roths Farm 





ungd-Wegweiier. 


eaterim Butib Temple. 
Helena“, 
»urleäte, 
ra Houſe— 
rö, „Ban ber 
gie — „Experience.“ 
8, „Ehin-Chin“, 


ung America.” 
eri 
Iean.” 
Paldva 


Rongert jed 


* 


Br 
De Ai 


8 
v. 
und Sonntag 
Bolallonzert. 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Bngzeigen unter dieier Nubrit 1 Cent ! 


tpr 


Aus riegẽ mater 
fzetene deutiche und 
ben foitenircei ebrenh 
buch Meldung bei 
bolph Etrakc. 


ei 
iaundu 
n En 

r ( 
yft 
an 
Dr 


Berlangt: Junge mit 
lerei. 0846 


Halfted 


Berlangt: Zwei 
arbeit. Sheificid 
Dinten. 

Berlangt: 
Gedawid Etraßic. 


fr 
iu 
Aırr 


DUL 


Co 


BRäcker 


Berlangt: Junger 
Slat Gebäude des 
genleiſtung ſchönes 
coln und Wrig 
Abendpoſt. 


Verlangt: 
gen zu fahrern 
Verlangt: 

Avbve., Ecke 


Berlangt: nit 
nitorheifer, ledig, uf 
Sunnblide Avc, 


Sofort, 


Verlangt: 
Aenue. 
Berlangt: 
fegen. Einige < 
Englifh niwt erfon 
mond Zir., nabe W 
Berlangt: 16-jähri 
3558 N. Halited < 


— — — 


Serlangt; Ledig 
ud mit Ricrden am 
sulraacı: Dr. GC. % 
— 


Berlangt: 
Land zit ver 
441 Mbendyı 


Grund 


Verlangt: * 

an Maſchinen 

chen vorz 

Cronin, 13 
Verlangt: 

machen; ſtetige 

—— e — — = 
_Berlangt: Gute 

Stetige Arbeit, Adr.: 
Berlanat: 

Mirtomatic 

Abe.: A 55 
Berlangt: 9 

Short Orders 

8162 Weſt Lale 
Verlangt: 

Sahrit, $7 

Berlangt: R 

feite Bar 5 


— 


Berlanat: 


Berlanat: 

an Wagenarbeit. 
Berlanat. 

im Hauſe 

gen, Mac 

Xale Str., 
Verlangt: Junger 

Sausarbeit. 


Berlanat: 
900 N. Can 
Berlanat: 
Cales, $8 7 
233 Weſt 43 
— 
Verlangt: 

6307 So. 


ni 


Serlangt: 
in Leibitall 
R. Halited 
— 

Berlangt: 
Etraße. 
en 
Berlanat: 
mellows 
Ealle Sir 
nn 


Berlanat: 


re 
, Halited 


Berlangt: 
Achten un 
Böhme fein 
12 uUbr, 


—— 


R 
an: 
rate 
en lünn 
Lohn 
engliſch ſp 
beireffs E 


yirr 
‚KIT 


für 


tellen und 
und feſte 
and E 
Santo 


fahren 
nen 
Trinter Toll 
Handſchrift 


mi 


ftadtfundig | 


Verlangt: 
Kreiſen eing 
uſpree 
Zimmer 

Verlangt: 
Arbeit. Genera 
Norton T 
und 


-— 


Ror 


sul 


Ver 
Drehl 
Norton 


Berlanst: Männer 
(Unscinen unter dieſe h 
Berlanat: ' 
Seizung unb beit 
einen 1leimeit 
Abc,, nabe 


nd Frauen. 


sh 
V 


Stellungen iudıen: Männer und Knaben. | 


1 Kant dad sh + 
Beni Das Wort. 


(Unzeigen unter dieier Nubrif 
Geſucht: Tüchtiger 
Sättigung in oder a 

weder als Gales:v 
MBaled, Guier Lohn 
fer, 3907 Indiana 


RA 
T 


Gefucht: Junger 
Etclle, bo 
Grob, 337 


Büdcreieri 
neit, Adr.: 
—— 


Hand (allaxound), 
Englewood 8704 


Geſucht Bäcker, erſte 
wünfht Stellung. "Rbo 


10° 
ie: 


ıla 


: Abendpoit, Ehicago, Samitag, 


den 19. Februar 1916. r 


Stellungen iuhhen: Männer und Knaben. 


2 I 
Berlangt: Rranen und Märchen. Zu vermieten. | 
(Anzeigen umter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Ct3. die geile) | 
2 


daudarden. Sa vermieten: 2., 3. und 4. Stodwerf 

Berlangt: Saloon-Köchin, mit Erfah: | des „Abendpoit“ - Sebändes, 223—225 
rung. Gutes Heim. Adreſſe D 23, W. Waßlhington Str,; groß, heil und Inf- 
Abendpoit. tig: Dampfbeizung. Näheres beim Ge- 


— — — Sansa. em “22% 2925| 
Verlangf: Mädchen für allgemeine Hausarbeit | Ihäftsiübrer der x (bendpoft t 1T7im*% : 2 ne y- 
in Heiner Familie, 5543 Prairie Ude, 2, Upt. | ®. Walhinaton Straße. a t ein Roovmingbaus, es bringt ein Tieres 
⸗ —— — — — nen; ebriide Bebandluna gavantırt. 
Simmer | ‚30, 25, 20, 15, 12, 10 3immer | 
I uſer: Proſit bis $250 monatlih, und 
Ysobrung; auf Teilzahlung, Reitaurants ır | 
lien-Ztores etc, Webt zu Zange, 704 
Dearborn Etablirt 1908. 
14fbimt* 


Geſchaftolelegenheiten. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets. die Zeile) 


Zu verlaufen: Schöne Edbäderei, 20 Sabre | 
im Betrich, ganz befonderer Umftände_bal der | 
fofort billig zu verlaufen. Baar oder Teilzab: | 
lung; Sonntag von 9 bi 11 l 4 zu 


na J und 2 _D15 
beiihtigen. 1927 Weit Ban Buren Eir., nabe 
Robey. 


| Gefudt: Ein mitteljäbriger, lediger, deuticher 

Manı fucht Arbeit, veriteht nalie Sarmer- und 
| Gartenarbeit, au Bienenzucht, Heißwaſſer⸗ und 
| Dampfbeisung, fann einige Janitorarbeit befor- 
‚gen, t fih nüklid wo er weiß und Tann, 
Edward Reh, 517 U, Madifon Etr,, Chicago, 
| Si faionmo 


Erfahrene 


em 


mar 
ma 


„= 


r 1el 


Butcher fudt einen 


Inst . 
DIL 


und 6 


ien: 


u 


r Prädtige 4, 5 

ebr fchoner Wo 

eleftr. Yicht, 

4 Apartment 
2, $23, 


Nueltern 


Mädchen, un nah Alberta, Kanada |, Zu bermie 
geben für Hausarbeit bei amerilfaniiher Fa; ! Apartments 
ie auf Rand. Eines das gutes Heim zu twiir: ; PCI 
n beritebt d Te Arbeit fcheı trerfe 
Keifcgel uten Sohn. Mu 


tragen 2317 Michigan 


u RE EN R. 
Feiler, ſucht 


ſucht Stelle a 


R. K., 4268 


ine und 
L 
und 
zelosthy 
Weſtern 


$25 und $27. 
Ude., umd 
19rD11mX 


* zirtabe, 


verlaufen: Bäckerei, gute Gelegenheit, 
Käufers eigenem Preis. Vorzuſprech 
Jahre Sonntag Morgen, 3555 Aſhle 
318 ä 

. Gutgebendes 
der Familie. 


Abe. 
Schöner 


in. 


uno 


deutid 
IQ 


Schub » Reparaturitore 
Schlafzimmer; 
e Nachbarſchaft; 


Leabvitt Str., 


Gutes 


3 in der 


all in u berm 
Y y, mit einem 
ange 

ufrag 


Mädchen für 
ae 3 


Cr 


ner t 2 sy 
4 wsanmi 36390 ST 
(04 


), lann 
ucht Stellung, B> 


Phone: 


Mädchen oder Frau für | 
und bei Kindern bebiiflich 
Yidany) Uve, nabe Mionts | 
Ave. 


Reſtaurant; w 
1635 llerton 


gen i 
Avenu 


Fu 
Zimmer und Bad 
Nachzufragen: 


Suche gute Bäckerei, mit oder 
Nord: oder Nordweſtſeite. Adr.: 


ohne Haus, 
14 Abdpoſt. 


| 
} 
I 


Hausar: | — 


Ir 
DI s 


> 
a) 


allgenteine 


. ALIcdnO 


belles 6 Zimmer Ylat 
eltern Ave. 


fen: Bäderei,, unter gemiwtier De 
1 aribfield Abve. 


Hu 
lalon 


Zimmer, $7. 3417 


Hohne 


Sia,utila 


emieten: 


Elage 


enue, 1. 


9m 
v 


age, wall Kann ſoſort 
nommen werden. Roſehill Car. 205 
ı de 


vall ung. erla gutzahlende 
4 er mit Gießzerei; 831000. 


Zimmer Flat, 
Floor. 


zu verlaufen: 2 
ad la 


‚Mädchen für all 
. 5749 Wintbrop Mpde 
ottlih bon 


deutiches Fr 
möblirte 
wand. ya 


nabe | 
Broad $220 


$lat 7 


140 


indere 

Abzahlung. 

halber Store 
Plumber Store, 

Straße. geſchäft, 5200 

102 Abendpoſt. 


Bad 


nabe 
dolrta | 


3i 
Janſſen Avenue, 


r 
orfarı 
berialts 
rtewis 


jaton 


au preiswer: zu 


' 
ıdtion Tir., 3, Floor, 


Vier Zimmer, 
Str. Zu erfragen 
blace, 


Bad 


bei & 


art Reitaurant, billig, nabe Crane 


. Ktedzic de, 


Ir 
„u 


berfauie 
Company. 


chen für Hausarbeit, 
Lincoln Abe 
Noom 


Zimm 


er und Board. 
ſer Rubril 14 Cts 


rtauſfen: 


und 


er 
Gute Leute finden 
iner alleinſie 


Jeren; nu 
Crawford Abe 


vermieten: Zimmer, 
erdumges 
ınlaae, ı 

3107 


SH Gab; 
Bord 
ihe Late; 


p; einzelnes 


raimmer 


nut 


in Groe 
Todesfall. 


— — — — — — — —— — 


: Frauen und Wiä-den. 


1Cer 


Serlangt 


tzeig nt od 


n unter Dieter Kubril tt das N 


Yaden und gahrıten. 


t raynbhiitir 


iuyi 


Geichäftsteilhaher. 
> r ubrit 14 Eis. 


— —— — — — — 


Stellenvermittlungs-Bü 


in 4 


ros. 


Hausorbett 
* die 


un 


re ı 


erricht. 


fudht. 


In mieten ac 


dieſer Ru 


Seiratsgeſuche. 
ner vieler Ru 


Anzeige ı 


il, ebang 
gut aelin 
Jahren zwecks 
nde mögen fich dei 


tt. Mdr.: 9 442 Abendr 





Aerztliches. >= 
it 14 E13, dic 


ine mel 
zeigen unter dieler Aubr gewünid 


Hafenclever. 


yeiien, 


eorlicher N 
Betanntſchaf 

dchens, Aameds 

en. Norddeutſche 
Räheres brieflich 


Erfahrener Arz Frauen Ein anſtaͤndiger, 
zuverläfſſige Behand Konfſu mittl wüunſcht 
2748 Linoin Ave. 155b,202 stichen 


für 
die 
: Gutes Mädchen ! 
tuSsarbeit; 4 Ermwadiene; Te 
1850 Millard 


AUarde 


oder Frau N 
Vermög 
wünticht. 
ndpoit, 


oder 
9 »Abe ac 


Ab 


zrauenarzi, Enthin— 
ammenſchule. Office 
ausgen. Sonnag. — 


2400*4* 


- am I 


imen-Spe Konſfultation 
Srod » 


e ve 2Ddjantınz 


150 


Abendpoi 


rl 


4 a(} 
lie; Aorbjeite, 


— — — — — — — 
Lincoln 


Heiratsgeſuch: Ehrenhafter, ſtets nüchterner 
Mechan mit autem Einfonmen, Wwünfcht 
Belanntihaft eines im qu ®erbältnifien 
Itebenden jungen Mädchens, tiwe, nit aus 
geiiyloffen, gweds Heirat. Adr.: &, 935, Abend 
voit. Dola 


Automobile u. fi. w. 
unter diefer Rubril 14 Cts. die Zeile) | 


Geſucht: Erjtffaifine deutiche Diniter 
rder-Köchin, die ihr Geſchäft verſte 
u in nur beſſerem Geſchäft. 


Bexlangt: Gutes VRädchen als Köchin in llei— 
[ter Samilie, 4856 Grand Blod., 2. Apartment. 


(Anzeigen 
Uung | 
575 VMÜbendpoft, Su berfaufen: $75, Brufb, Numabout Auto in] 
autem Anftonhe. 2239 Walmut tr 


| Serlau 


I müffen desbaib 30 


an | 


Die | 


Bierde und Wagen. 
(Anzeigen umier diefer Rubrik 14 Ct3. die 
$15 aufmärt8 — 50 Ctüd Pferde, Stuten, | 
mehrere paffende Geipanne, billig; alle von 5 | 
bi3 8 Jahre alt; manche etwas prlafterwund. 4 
Sefpanne große Maulefel, billig, Ein- u. Zwei— 
Ipannergeiwirre, $8 per Allerlei Wager 
l <iellen ein. Anzufrag 
. Xale Eircet Tcau 1901 Late 


)} 


— — 


Möbel, Hausgeräte u. J. w. 
(Anzeigen umier diefer Aırbril 14 Ets. die Zeile) 


I 


$10,000 wert Möbel für weniger ald den 
Fabrilpreis 


EEel. 
A 
Atos 

ung LO, 


ufsgrund: 


Ulerander Wo: 
ihre rde 


Plerde 


Groß⸗Fleiſchhändler, 
ulw, abgelegt für Wı Tru 
l Bferde und 

1, aweiipannigen Gelwirt 

erd egt bon v00 bis 1600 
tragend. Gute Geſpanne 


Straße, lephoit: 


nebit eins» 
Jedes Pf 
ei ! 
440 


al 


ur Näufer für 
Mähren müller 
ch des Geſchäftes 
3 Pferd wi 
3125 


INTOo 


das 


ere trachtig 
einfache amd t 
it ‘Bart Zeaming Ev. 


Reingeivinn monat» | beit 


l 


uſtrumente. 


Pianos, muſitaliſche J 
l d die 


Perſönliches. 


er oru 44 


We 


Weg zum Glück und Erfolg, oder „Neu 
gedankenlehre“. Erprobte Lebensphiloſo 
phie, die Tauſende Unglücklicher von Ver— 
zweiflung und ſchwerſten Krankheiten ge 
rettet und zum Wohlſtand geführt hat. 
Darüber hält Carl Rahn dentſche Vor— 
träge ieden Sonntag puntt 6 Abends in 
Beſant Halle, 146 Michigan Avenue, 
15. Stoch, Zimmer 1509. 


— 
= — — — —— — 
— 


— — · — — — 
— — 
Eintritt Trer, mw. 


die Ze 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie 


— r r it 14 
Wiener Schulmader, Ortbopaediit 

Schuhe für empfiindianie Fühe 
3139 Yoaan Blvd,. Vffen Aben 


Abends 


Boraains für Dirurdereien! 
In verfauien: Wine Anzahl Wcauie, 
Kalten amd Ginidhtebebretter, billig. Wa 
heres Geihäftsjführer der „Abend 


yolt”, 223—225 Wafhington Straße 


J 
„sch 


* 
m. 
De 


isannehute. 


14 


Nähmaſchinen, Bicycles u. j. w. s 
i f Firtures! 


! 


die Zeile) Barnains in Gletiriichen 

His Meiling gemiadıt, für 
mit großen: Borzellan- Schirm. 
fin Dffices, Läden vder Lagerräume 
Näheres beim Geſchäftsführer de 
„Hbendpoit“, 223—225 W. Waſhington 
Straße. 


u 
„ii 
IR 


ziürti 


ne 
inttlid 
Straße, 


r 
> 


hmaſchine 


mit 
tt, 
— — Eſton, 


Patentanwälte. 


er dieſer Rubril 14 Ets 


(Anzeigen um! 
Erteile Auskunft über Batente; Fleines 
Bud frei. Robt. K los, U. S. Entent- 
Ianwali und meh. Ingenienr. 139 Nord 


| Cine Straße, Zimmer 1705. 
Zap,didofafou* 


On 
zc 
(Anzeigen umier die] 
eltern Easlet and U 
| gan 2lvd. und Kandeolph 


afing Co, — Wichi 
del.: Central 
15ma*F 





ee und Sänier. Grundeigentrm und Hän,er. 
(Anzeigen umer diefer Rubril 14 E18, die — (Anzeigen unter dieſer Rubril 14 CEts. die Zeile) 


NRorpreite Nerdieite. 


Zu vertauſchen: Solgende Häufer für Farmen: $1000 Tautfen zweiltödiges Haus, 

Shöd, Yrid, 18 md d—4 Zimmer Flats, | Licht; Preis $3200, Nuedel, 602 
nabe Lincoln VPart; Miete $1224 jährlich. | 
Kreis $12,500, 


Bad, eleftr. 
North Ave. 
19fb110£ 


verfaufen: 
Bad, Was, elefir. 
reis 84200. 


di aus 
8 
it 


yrame-Store und 8 
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Dalota, 


Huron E©ir. | 


Die Bundes-Statiſtik von 1910 

zeigt, daß die Deutſchamerikaner 
in viel höherem Maße als die An— 
gehörigen anderer Nationalitäten im 
eigenen Haufe wohnen. Der Ankauf 
und Verkauf vieler diefer Heimftätten 
wide durch eine „Seine Anzeige“ 
der „Abendpojt“ vermittelt: denn bei 
ver ftetig zunehmenden Verbreitung 
des Blattes ijt der Erfolg fait unaus- 
bleiblich. ie „Abendpoſt“ iſt im 
eigentlichen Sinne des Wortes 
Familienblatt. Vater, Mutter, Sohn 
und Tochter leſen ſie. Wer alſo eine 
„Kleine Anzeige“ in die „Abendpoſt“ 
einrücken läßt, iſt eines großen Leſer— 
kreiſes ſicher. 
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Zur Beadhtung. 


Lejern der „Abendppojt“, die Aus— 
funft über irgend melde auf Kraft 
wagen bezügliche Angelegenheiten zu 
haben mwünjchen, wird diefe frei 
erieilt werben, wenn fie jich 
M die Nedaktion 
Automobil-Xbteiluna, 


Die 


dieſes 
wenden. 


Von Kraftwagenfabrikanten und 
Händlern wird zur Zeit die Frage, 
melden Einfluß das Steigen der Ga 
folinpreife auf die Industrie haben 
wird, eifrig erörtert. Peſſimiſten find 
der Anlicht, daß es gar Manche, vor 
Allem minder bemittelte Leute, davon 
abhalten werde, fich ein „Schnaufer!“ 
anzujchaffen, die Zahl diefer Schwarz 
jeher ijt aber verjchmwindend gering, 


alle Anderen, und darunter gerade die, | 
welche mit den Verhälinifien auf das | 


Genauefte vertraut jind, hegen eine 
ganz andere Meinung. So jprac jich 
3.8.3. ©. Iennant, der die Dafland 
wagen verfauft, wie folat aus: 


„sh glaube nicht, daß der höhere | 


Gajolinpreis irgend welche jchädigende 
MWirkfung auf das Kraftiwagengeichäft 
ausüben wird, denn die Betriebs- 
foften jteigen Dadurch nur um ein ganz 
Geringes und bleiben weit hinter de 


nen bor bier oder fünf Jahren zurücd. 


Erjtens jind die Wagen viel leichter | 


al® damals, jodaf bei Weiten 
mehr die Kraftentwidlung 
iwie früher, und zweitens jind die Mo 


nicht 


ipren bedeutend vervollfommt, jodaß | 


man mit einer Gallone Gafolin eine 


weit größere Strede zurüdlegen kann | 
als in früheren Jahren. Xm Ausland, 


mo das Gajalin doppelt jo viel foftet 
als bier, baut man Wagen, bei denen 
eine Gallone für 35 bis 40 Meilen 
reicht, jie fünnen aber nur eine Ge: 
Ihmwindigfeit von höchitens 30 Meilen 
entwideln. Ob es auch in Amerita 
jemals dazu fommen mwird bleibt ab- 
zuwarten.“ 
Gute Landſtraßen. 


Das Intereſſe für ſie erſt durch die 
Kraftwagen wachgerufen. 


John N. Willys, der Präſident der 


a 


Willys-Overland Co., ha umfafjende | 


Studien über den Xandjtraßenbau in 
den ereinigten Staaten gemacht, und 
Iprad) jich türzlicy iiber deren Ergeb 
niß eiwa wie folgt aus: 

„Erit Durch die Kraftwagen iit das 
Bublitum 
Bandjtraßen hingewiejen worden, und 
etit in den lebten paar Jahren wurden 
größere Eummen für deren Yau ver 
ausgabi. Sm Sabre 1916 ftellte jich 
der Betrag auf $250,000,000. Dainit 
it recht Unjehnliches aeleijtet worden, 
befonders wenn man in Betracht zieht, 
daß der Wert des an die neu gebauten 
Straßen arenzenden Landes um 100 
bi3 400 Brozent zunahm. Falls in 
der nüchiten Defade jedes Jahr eine 
gleihde Summe für Landirasen aus 
gegeben wird, jo werden mir „ann 
folde in einer Gejammtlänge von 
einer halben Million Meilen haben, 
und die Zandimwerte merden entipre 
chend aeitiegen jein. 

„Wäre e8 nicht meoen der Kraft 
wagen, jo würden der Lincoln und der 
Dirie Highway nie aebaut worden 
fein. Cie werden die Grundlage eines 
großen Landitraheninitems bilden, 
welches, wenn e3 einmal aanz ausae 
baut ijt, feinem anderen auf der a 
zen Welt nacjtehen wird. Bis jebt 
find erft zehn Prozent aller Straßen 
verbeifert, in manchen Staaten gar 
erft fünf, fo dah es aljo noch gar vie- 
led zu tun gibt. 

„Dem Bericht bes Bundesaderbau- 
bepartement2 nach verlieren die Yyar- 
mer diefes Landes jedes Nahr gegen 
$250,000,000, meil jie ihre Waaren in 


n- 


Folge jchlechter Wege nur mit großen 


Schwierigfeiten auf den Markt zu 
bringen vermögen. Diejer Betrag 
follte nun von Jahr zu Jahr geringer 
werden.” 


Gewaltige Leiſtung. 


Ein Wagen der Mitchell-LewiS Motor 
Go, legte 218,734 Meilen zurüd, 
Eine fürzlih aufaeitellte Lifte der 
Magen, tveldhe hierzulande die größte 
Meilenzahl zurüdlegten, weit nicht 
weniger ald 16 Mitchellmagen auf, die 
in den Kahren 1909--1911 
kourben und alle noch heute in Ge 


nötig ift| 


auf die Bedeutung cuter | 


erbaut | 


Philadelphia Baltimore 
& Truit Building, 
Salle Strafe, Room 1, Bant Floor, 
Telephon: Wabaib 8210. 


brauch find. Diejes tft vielleicht das 
arößte Kompliment, da8 dem Chef 
inaenteur der Mitchell-Lemis Motor 
Eo., John W. Bate, der fie gebaut hat, 
je gezollt wurde. „Kein Kraftwagen 
ilt beifer als fein jchwächiter Teil,“ 
iagi er, „der Mitchellmagen hat aber 
offenbar überhaupt Heine ſchwachen 
Teile,“ 

Einer der 16 Waagen, Eigentum bon 
Sames Lewis, Shelton, Conn., hat 
im Ganzen 218,734 Meilen 
gelegt, ein zweiter, S. 
Point Rod, Ieras, behörig, 183,837 
Meilen, ein dritter, im Bejibe 
Sam Ded, Darlington, Ind., 175, 
5 Meilen, ein vierter, der in Gtod 
‚ton, Cal., im Eijenbahndienjte jteht, 
160,100 Meilen, und ein fünfter 
Eigentum von D. %. M. Bertolet, 
Readina, PBa., 127,681 Meilen. 

Wie ih im Laufe der lebten paar 
hre die Landftraben in den Xer. 
aaten gebejlert haben, geht aus der 
tijache hervor, daß zwei Herren, W. 
Howilon von der Cameron-Barklen 
Co., Jadfonville, Fla., und Frank 
Serbies ganz fürzlih, mitten 


os 
\ 


< 


N 


= 
+. 
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AU 


zurüd= | 
WB. Norman, | 


mengefegt bat, wird der Weg nur für däigenderiht Der „Abcndpo1t”.) 


ben Verkehr zmifchen den Nachbar: 
orten benußt. Der Marmwellmagen war 
‚allen Schwierigkeiten aber vollauf ge- 
‚wachen; da Kühliyftem arbeitete ta- 
\deillod, und ber Radiator 
mährend der ganzen Fahrt, die jchon 
lange vor Sonnenaufgang ihren Un- 
fang nahm, nicht wieder gefüllt zu 
werden. Betrug die Gejhmwindigkeit, 
wenn man die Berge emporklomm, 
| manchmal nicht mehr als zehn Meilen, 
ſo ſtieg ſie vielleicht im nächſten 
Augenblick auf 40 oder 50, dabei ver— 
ſagte der Motor aber keinen Augen— 
blick. 
Chas. E. Reiß von 
verſucht Abhilfe zu ſchaffen. 


Verſandtsſtörungen. 


Chas. E. Reiß, von der Chas. E. 


Reiß Co., welche 
Hupmobiles 


in New York die 


brauchte 


| 


der Hupmobile Go. | 


verkauft, ftattete vorige | 


Woche der Hupp Motor Car ECorpora: | 


‚tion in Detroit einen Befuch ab, um 
feitzufiellen, wie genügend Wagen von 


dort nad New Mork geichafft merden | 


können. Ws die Bahnen vor einiger 
Seit anfündigten, daß fie feine weitere 
Fracht nach New Mork annehmen 
könnten, half er ſich damit, daß er die 
Huppmobile nach Newark. New Jer— 
ſey, ſchicken ließ. Da nun aber auch 
dieſes in den Bannkreis eingeſchloſ 
ſen iſt, war er in übler Lage. In einer 
mit Vertretern der Fabrik abgehalte 
inen Konferenz einiate man lich dahin, 


‚haben, FFall3 die Stoduna bis in den 
Frühling hinein anhalten follte, ae 
denkt man die Hupmobile per Schiff 
nah Buffalo zu fehaffen, worauf jie 
dann den Reit des Weges mit eigener 
Kraft zurüdzuleaen hätten. 

Nach Herrn Rei’ Angabe ift 
Geſchäft in New Morf ganz 
zeichnet; er erwartet in dieſer 
doppelt ſo viele Hupmobile zu 
fen als im Vorjahre. 


das 

ausge: 
Saifon 
verkau— 


bon | 


im | 


Winter, in einem Kraftwagen — e&| 


war ein jechsznlindigaer Mitchellmagen 


|— bon der Yzabrif in Racine, Wis,, | 


inah Sadjonville fuhren. Sie 
nugten dabei jomweit mie möglich, die 
| Dirie Landfirafe. Die Fahrt mwährte 
nicht viel länger al3 eine Woche; fie 
begann am 2, Februar und fand am 
10. d. M. ihren Abjchlup. 


Chalmers Motor Go. wird einen ihrer 


Bertreter nah Südumerifa ichiden. 

in dem Beitreben, 
ein großes Auslandaefhäft aufzu 
bauen, bat fich die Chalmers Motor 
Co. entichlojien, einen ihrer Vertreter, 
Herten Thomas M. Kirfer, auf fedhs 
Monate nah) Südamerika zu fehiden. 
Site werk, dat fich ihr dort ein großes, 
bisher noch mwenia bearbeitetes Feld 
| bietet, ijt jich aber auch der Schivie 
\rigteiten des Unternehmens vollauf 
(bewußt. E3 gilt, wie Präfident 
Hugh Chalmers erklärt, jich zunäcit 
pollitäandig den Gemohnbeiten des 
Volkes anzupafien und auf diefe Weiie 
‚feine Bedürfniife kennen zu lernen. 
| Sofort Verkäufe abzufchließen iit ganz 
unmoalich, Diele werden noch beträcht 
‚liche Zeit auf fich warten lafjen, aber 
dann werden fie vorausfichtlich um fo 
zahlreicher fein. 

Herrn Kirkers Reife wird ihn nad 
Rio de Janeiro, Montevideo, Buenos 
Uires, Santiago, Chile, Lima, Ba 
name, Gartagena, Caracas, Bort 
Rico und Havana führen, 

Unter den vielen Iaufenden, melce 
ih in Ießter Zeit Chalmers-Wagen 
anjchafften, befindet jich auch der be- 
fannte rufliiche Bildhauer Fürft Paul 
Iroubeßfon, der jich zur Zeit mit jei 
ner Gemahlin in den Ber. Staaten 
aufhält und bier ausgedehnte Kraft 
mageniouren madt. Er 3ie Die 
Ghalmers- „Car“ anderen 
die Vorderfite — er jißt immer fe 
am Steuer — fo bequem find. Da 
außergewöhnlich groß iit hatte er näm- 
[ih in diefer Beziehung bisher jchiver 
unter dem Mangel an aenügendem 
Raum zu leiden. 

Sm Winter Durh die Alleghenics. 
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Mit einem Marwell-Wagen von Philadel 
vhia nadı Rittshurah in 8 St. 19 Min. 
Fur Die Strafimagenfahrer des 
Staate? Pennsylvanien bildet 
Fahrt, melde Ray MeNamara fürz 
lich in einem 25 Pferbefräfte ent- 
widelnden Marmellmagen machte, das 
größte Ereigniß, das fich feit Ianaer 
geit dort abfpielte. Er leate nämlich 
die 294 Meilen lange Strede in 8 
Stunden und 19 Minuten zurüd. Die 
bejte bisherige Leiftung mar die bon 
3. ©. Vincent, der im vorigen Som 
mer mit einem Zmölfzylindermagen 9 
Stunden und 20 Minuten dazu 
brauchte. 
Die Strede 
roßen 
ird, 


die 


den beiden 
Pennſylvanien 


zwiſchen 
Städten in 
da ſie mitten 


* 
8 
Den 
i 


Iıı 
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Wil Ausiandgeihäft erweitern, | 


i 


be= | 
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ſich allmählich 


ö, —r— n, — — — ——— ————— 


1 
> * | 
ılcor — jo beißt der neue | 


Sn Ichter Stunde, 


Aus der Hochzeit des B. C. Blubm mit | [ich feiner 


Frl. Mebnire nichts geworden, 
Vorigen Donnerstag reifte der 19: 
jährige Benjamin E. Bluhm, Nr. 6443 


| anvertraut. 


— J lung irgend eines Syſtems ließ man 
die Wagen nach Poughkeepſie, N. 9.,| m ı 


a f 2 4 er . ” 4 ⸗ 
zu ſchicken, von —— mit eige tat war denn auch ein ſehr negatives 
ner Kraft nach New Nork zu fahren | md das Gefühl daß irgend „etwas 


[ 
New Yorker Plauderei. 


Das New Vorler Schulwefen. — Ber neue 
Chulrats » Präfident und feine volitiihe Ge- 
finnung. — Yalide Sparfamleit und deren | 
bedenlliben Folgen, — Der balbirte Unter: | 
ride. — Berrobung der Jugend. — Einige | 
Peifpiele. — Der deutfhe Unterridt in Ge 
fabr. 

New Nork, den 17. Febr. 1916. 

n— Die Ernennung 

I eines neuen Prä- 

4 fidenten des New 
Norfer Schulrates 
it jelbit in ge 
wöhnlichen Zeiten 
eine Sadıe, die| 
ernite Beachtung 

4 verdient, denn e8 

„verknüpfen fid) da 
= it vitale Interej- 
= ion der gejammten | 

Bevölferung. Jedes Haus, in dem 

ſich heranwachſende Kinder befinden, | 

und Nedermann, dem die Erziehung 
unserer Sugend am Serzen liegt, hat 
jogar die Pflicht, jih den Mann, der | 
auf einen folden wichtigen Rojten be 
rufen wird, näher anzujchauen, jeinen | 

Charatter und jeine Gelinnungen | 

und namentlih feine Erziehungs 

methode jorgfältig zu prüfen. Ihm 
wird die Jugend und deren Zutunft | 


Num war die Schule von jeder der | 
Tummelplag allerlet Erziehungs 
ipiteme und zur rubigen GEntwicde 


ihr iiberhaupt feine Zeit. Das Reiul 


faul im Staate Dänemarf“ jei, hat 
immer mweitere Kreije ergriffen. Diele 
nur zu begründete Beunrubhigung fit | 
jebt noch jtärfer geworden, nachdem | 


‚der jugendliche Bürgermeiiter einen | 


j 


I 


| neuen Rojten geeignet jcheint. Wil- |tung, die in der Bronr, dem — 


| 
| 


Mann an die Spike des Schulrates 
aeitellt hat, der weder das Vertrauen | 
der Dürgerjchaft genieit, noch feiner | 


|te, und jagte unter Anderem: 
der Tagesordnung 
die 
richtigen Erziehung beſchränkt. 


fchnius ſuler in 


——— 


nur gut heißen fönne, da bie Einnoh- 


| men der Stadt unzweifelhaft mit ihren 


Ausgaben in Einklang gebracht mer- 
den müjjen, und an der Weisheit des 
„Boards of Eftimates” nicht zu zwei— 
feln fei. Wahrlich, das Bild unferes 


 Schulmefens wird ein immer trüberes. 
Bon allen Seiten erheben fich die lau- 
‚tejten Antlagen dagegen. 


Man fühlt 
inftinftiv, daß die Schule zum Erperi- 
mentiren allerlei „Frille, Fads und 
ancies“ herhalten muß, und daß ihr 
eigentlicher Ziwed, den Schülern eine 


feſte Grundlage von geſunden Kennt— 
niſſen zu geben, völlig außer Auge ge— 


laſſen werde. Ein Aſſemblyman in 
der Staatslegislatur verlieh dieſer 
weit verbreiteten Anſicht beredte Wor— 
„Es iſt 
zu hoffen, daß ſo viele nutzloſe Lehr⸗ 


fächer, die jetzt in unſeren Schulen an 


ſind, vollſtändig 
aus dem Lehrplan ausgemerzt werden, 
und daß der Lehrkurſus ſich allein auf 
wirklichen Lebenselemente einer 
Unter 
dem jetzigen Syſtem wird der Durch— 
den Elementarſchu— 
len nicht nur der Gelegenheit beraubt, 
für den Beginn ſeines Lebensberufes 


in richtiger Weiſe vorbereitet zu wer— 


den, ſondern der Steuerzahler wird 
gezwungen, für unweſentliche Er— 


ziehungsfächer zu zahlen, die für bie] 


Kinder völlig nublos find,“ Und] 


dann erzählte er, wie in den Schul-| 
 werkjtätten die Kinder Spieljachen und |neswegs erbaut darüber jind, die freie N 


andere wertlofe Dinge anfertigen, und| 
wie Dadurch die wichtigite Zeit im Les 
ben der Nuaend vergeudet miürbe. 
MWürde man mit all den Spielereien 
und unfinniaen Erperimenten auf=| 
räumen, dann würde man Zeit für; 
eine vernünftige Erziehung gewinnen, 
ja man fünnte ohne Schaden Jogar die | 
Schulzeit verfürzen und die aut vor= 
bereiteten Schüler früher in die Welt! 
ihres fpäteren Berufes entjenten! — 
Diefe Auslaffungen haben auf indi- 


enn ein M 


x 

en 
ein „ziwer Jahr 

damit, dak er jo vr!L 

jchein ijt als der zwei x 


ann jagt, er fühlt 


jih wie 
meint er 
Sonnen: 


e Alter“, io 
rende und 
ahre alte 


Tabaf genannt Belvet, 


immer häufiger werden? Daß fie fei 


Zeit der Schuljugend noch verlängert 
zu jehen? Das meint in den überwie 
genden Fällen, daß fie jich noch häufi— 
ger auf der Straße herumtummeln 
und auf allerlei dumme Gireiche fin 
nen kann, Und da die häusliche Zucit 
heutzutage gar viel zu wünjchen übrig 
fäbt, und der Enfluß der Schule ver 
mindert worden tit, jo hört man häufpis 
ger denn je über die Unbotmäßigteit, 
den Ungehorfam und die Vermwilde- 
rung der \ugend jammern. Sch will 


politiiden Ueberzeugung nad) gerade | reftem Wege eine nachdrücdliche Beltäs| aus den lebten Monatsberichten nur 


in dDiejer bewegten Zeit für feinen | 


liam G. W 


— 
— 
— 


chulrats-Präſident — hat jich näm: | 
Zeit in einem offenen 


tigung gefunden. Eine engliſche Zei⸗ 


Deutſcher Hudroplan. 


wig zu den beſten Schülern gehörte,5 
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den Stadtteile Manhattang, erfcheint, 
und ber Schulfrage bejondere Auf: 
merkfamfeit jchentte, wollte einmal das 


| Briefe an William Jennings Bryan |Sefultat unjerer Schulerziehung feit: 


in folgender Weije zu dem großen | jtellen. 


yreing Bart Boulevard, heimlich nach 


St. Louis, um ji mit der unter dem 
Bübnennamen Wiuriel Thomas be- 
fannten Schauspielerin DWadeline Mec= 


Guire aus Bojton in die Rojeniejjeln | 


der Ehe jchmieden zu lajjen. Gejiern 
Ubend, alfo in legter Stunde, ſprachen 
auf Erjuchen des hiejig.n Deteltive- 
häuptlings Hunt 
bei ihm vor und eröffneten ihm, daß 
jeine Eltern die Hilfe ver Polizei in 
Anspruch genommen hätten, um, wenn 
irgend möglich, die geplante Ehejchlie- 
Buna zu bintertreiben. Nachdem fie 
zivei Stuhden lang den Nüngling be- 


hatten, milligte Benjamin ein, Die 
Braut fiben zu lalfen und zu den El 
tern zurüdzufehren. 

Frl. MeGuire war keir 
knickt. Sie erklärte, 
ihren bejabrien Bcter u 


eömweqd ae 
dah fie biäher 
Bc n» ihre beiden 
jüngeren Schweitern unterftüßt habe. 
Hätte fie jebt geheiratet, jo wäre Diele 
Unterjtügung naturgemäg fortgefallen, 


zwei „Ceheimräte” | 


Amerika 


Es ſei alſo beſſer für alle Beteiligten, 


daß aus der geplanten Eheſchließung 
nichts geworden ſei. 
— — — — 


* Der vor drei Jahren entlaſſene 
frühere Polizeikapitän Charles C. 
Dorman hat im Superiorgericht um 
einen Mandamusbefehl gegen die 
Stadtverwaltung nachgeſucht, um ſie 
zu zwingen, ihn wieder anzuſtellen. 
Er behauptet, daß ſeiner Entlaſſung 
eine politiſche Verſchwörung zu Grunde 
lag. 


— 


Grfältung m MW 
Kopf? — Paßt auf — 
Es ift gefährlich — 


durchs Gebirge 


führt und eine Reihe ſteiler, ſchwer zu 


paſſirender Wege aufweiſt, von Kraft— 
wagenfabrikanten oft dazu benutzt, die 
Leiſtungsfähigkeit ihrer Gefährte en 
den Tag zu legen. Dieſes geſchieht 
aber immer im Sommer; im Winter, 
wenn die Gipfel der Berge mit Eis 
bedeckt ſind und der Wind in den 
Tälern dichte Schneemaſſen zuſam— 


wants 
Tapßle!t⸗ 


Das alte Standard Heilmittel —In 


tiren und den Geſchichtsunterricht, der 


europäiſchen Konflikte geäußert: 
„Falls Deutſchland gewinnt, ſo kann 
Europa nichts erretten und nichts 
kann in der Zukunft auch unſer eige- 
nes Land vor der Annahme eines 
militäriſchen Programmes bewahren, | 
wie ein ſolches in ſeiner Ausdehnung 
bisher für unmöglich erachtet wurde. 
In einem großen moraliſchen Kon— 
flikt zwiſchen Recht und Unrecht gibt 
es keinen Platz für die Neutralität. 
Die Alliirten kämpfen auch unſere 
Schlachten. Das Intereſſe der Demo 
kratie und das Intereſſe für inter 
nationalen Frieden fordern, daß 
jeine Stimme und jeinen | 


i s e — ganzen Einfluß für die erſtütz | 
arbeitet und iym ins Gemillen geredet ganz uB die Unterjtügung 


der Alliirten geltend madt.“ 

Und einem Mann mit folchen be- 
Dauerlichen Vorurteilen und politifch 
beichräntten und gefährlichen Anfich 
ten liefert man jegt unfer öffentliches 
Sculmwefen aud. Man muß erwarten, 
B er bejirebt fein wird, diejen pro 
tiichen Geijt auf den großen Lehr- 
per New Vork3 zu übertragen, daf 
mit der Hab der Parteien in die 
Schule verpflanzt werden wird, daß, 
er namentlich gegen alle Deutiche agi= | 


5 
n 
Du 


| 
i 
r 


tö 
I 


n 
u 


ſchon jebt ein recht bejchräntter it, 
noch mehr den Wünfchen und Anjich 
ten der Britenfreunde gemäß umfor- 
men mird, 

Ebenfo bedenklich aber tit e8, daß er 
auch den falfchen Sparjamteits-Be- 
trebungen des Bürgermeijters zu- 


| jitmmt, der auf Kojten der Jugender: | 


Budget 


ziehung nach dem Ruhm ſtrebt, das 
der Stadt herabzudrücken. 


ı Während die Inhaber von hochbezahl- 


ten Nemtern, die man ala Sinefuren 
betrachten Tann, 


gierige Bevölkerungsklaſſe jo Tegens- 


ı gelhaften Kenntnijfe 


ten: Form — Keine unangenehme Nadiwir- | 


Tung- Keine Opinte—Heilt Erlältungen in 
24 Ztunden—LaGrippe in 3 Tagen-—Geld 
auräd, wenn e3 verfagt — 
Seren Hills Bild darauf— 


Veiteht auf das Ehte,-Schadhtel mit rokem | 


Dedel— 
25 


Gents 
in irgend einer Apothefe, 


verſchont aeblieben 
waren, bejchnitt man die Gehälter 
kleinerer Beamten oder entließ Tie ganz 
aus dem jtädtifchen Dienfte. Die! 
Abendichulen, welche für die lernbe= | 


reich waren, teil fie den an Tage Be- 
Ihäfttgten Gelegenheit aab, ihre man= 
nach der Tages | 
arbeit zu ergänzen, wurden zum gro=| 


|ten Teile geichloffen, und ftatt für die) 


jtetiqa machjende Scülerzahl Groß | 


Nerv Morfs die notwendigen Schul: | 


räume zu j&haffen, teilte man dieSchu- 
len in zwei Halften, und gab einer je- 
den nur den halben Tagesunterricht. | 
Herr Willcor erklärte ausdrücklich, daß 


ſten Gegenſtänden verrieten, 
ungeheuerlich, daß 


wurden im Buchſtabiren, Rechnen, Geo— 
graphie und Geſchichte examinirt. Sie 


ſollen, war im Stande, alle diktirten 


bezeichnet wurde. 


dieſes Landes. 


Ebenſo traurig war es mit dem Leſen 
der Schüler beſtellt. „Es war ſchmerz— 


Sie lud alſo Schüler aus 
zwölf öffentlichen Schulen in ihre Re— 
daktion ein, und durch die verlockende 
Ausſicht, eine der als Preiſe ausgeſetz-⸗ 
ten zwölf ſilbernen Taſchenuhren zu 
gewinnen, wurden dieſe veranlaßt, ſich 
einem Gramen über ihre Stenninijfe in 
den Glementarwillenichaften zu unter- 
ziehen. Das Refultat war ein jo nie- 
derfchmetterndes, dap die Zeitung am 
folgenden Tage in einem Leitartikel 
erklärte: „Die Unmijjenheit, melche| 
die Schüler jelbjt bei den gewöhnlich: 
mar lo 
jelbjt ver arößte 
Steptifer in Zmeifel geraten müßte, 
ob e3 nicht dag Beite wäre, unfer ge= 
genmwärtiges Schulinitem mit Stumpf | 
und Stiel auszurotten. Die Knaben 


| 
l 


lafen, und jchrieben nad) dem Dittat. 
Nicht einer der Schüler, jeldjt von be 
nen, die in diefem Frühjahr graduiren | 


Worte richtig zu bucdhitabiren. Ein! 
Knabe hatte nur ein einziges Wort 
richtig buchitabirt. Das Durchichnitt2- | 
refultat war fo niedrig, daß es von! 
den Prüfenden ala „fait unglaublich“ | 
Beim Rechnen mwa- 
ren bier Knaben nicht im Stande, vier 
Reiben Zahlen richtig zu abdiren. Ein 
Sinabe gab die Lage von Alasta „m 
der Nordoitede von Amerika” an, und 
die meilten hatten überhaupt nur eine 
unbeftimmte Ahnung von der Eriitenz 
Nur ein Anabe konnte 
die Hauptitadt des Staates Maine an- 
geben, und nur zwei Stnaben Hatten! 
für die regelmäßige Verfinjterung des 
Mondes die rihtige Erklärung. Und 


als die Frage „Was bedeutet die Mon- 
I\roe Doctrine?“ vorgelegt wurde, ant- 
Imortete ein Schüler: 


„Die Monroe 
Doctrine jchreibt vor, dak alle Staa=| 
ten, imelce Sklaven halten, in bie 
Union aufgenommen werben müffen.“ | 


ih, dem Stottern und mühfamen Zu— 
fammenbuditabiren der Knaben zuzus= | 
hören,“ erflärte die Prüfungstommii: | 
fion. „Und felbit dann, menn die) 
Worte richtig ausgeſprochen wurden, 
war ihnen meiſtens ihr Sinn völlig 
fremd!“ 

Iſt es da zu verwundern, wenn die 
Eltern mit unſeren Schulen immer 
unzufriedener, und daß die Profteſte 


daß ſie im Hauſe bleiben und 
Folge 
Während 


Lehrer tätlich angriff, ſtürmte ein an 


niet- und nagelfeſt war. 


Brandſtiftung 


| bäude anaelegt hätte. — Zwei Prieite 


einige Beilpiele für die Berechiigung 
diefer. Anklage anführen. In das Fin 
bergericht mwurde fürzlich ein zwölf: 
jähriger Knabe — Ludivig Trilling 
mit Name — auf einem Gejtell herein- 
getragen, den eine trankenpflegerin 
und ein Arzt des Sydendam Hofpital 
begleiteten. Er war von fünf anderen 
Sinaben gleichen Alters während eines 
Sireites niedergefchlagen und mit 
Tüßen getreten worden. abei war 
fein Rüctgrat fo verlegt worden, daß 
fein Körper in einen Gnpsverband ge- 
legt werden mußte. 


D 


— 


Der Schulvor— 
ſteher, in deſſen Schule der bedauerns— 
werte Knabe gehört, gab an, daß Lud— 


daß ſeine Schüler aber von den jungen 
Rowdies einer benachbarten Schule 
ſtets angegriffen und mißhandelt wur— 
den. — Der überwachende Inſpelktor 
der „Phyſical Culture“, Philip J. E. 
Rotherman verwies im Gymnaſium 
einer öffentlichen Schule mehrere Kna— 
ben zur Ordnung, und als das nichts 
half, forderte er fie auf, die Turnhalle 
zu berlaffen. Sofort wandten jich die 
Lümmel gegen ihren Xehrer, und wäh: 
rend ber eine ihm mit einem jcharfen 
Snitrumente die linfe Hand vermun- 
dete, führte der andere mit einer fchnell 
aufgegriffenen Schaufel einen fo wud- 
tigen Hieb aeaen feinen Schädel, daf 
der Xehrer bejinnunaslos zufammen: 
bradh. — Eine Bande junger Rombdies 
war fett lange der Schreden alle 
Fruchthändler an der Erjten Avenue. 
Sie paßten den Mugenblid ab, mo der 


Stand auf der Straße unbewadht war, 


rannten dann in Reih und Glied vor- 
über, ergrijfen eine Frucht und fud- 
ten das Weite. Ein Mitjchüler, Kohn 
Betterly, wurde wiederholt von ihnen 
bearbeitet, jich ihnen bei den Raubzü- 
gen anzufchließen, und als er jich dei 
fen meigerte, nannten 
„mollycoddle“ und beichloflen eine 
eremplarifche Bejtrafung.. Wirklich 
lauerten fie ihm eines Tages auf, und 


2 
S 


ala er aufs Neue bei jeiner Weigerung 


blieb, fchlugen jie ihn mit einem ie: 
geliteine nieder. Der bemwußtlofe Knabe 
wurde fpäter nach dem Bellevue Ho 
Ipital transportirt. — Sn der Stuy 


veſant Hochſchule kam es zu einem ve 


ritablen Aufruhr. Die Knaben ver 
langten, daß ſie während der Lunch 
pauſe das Schulgebäude verlaſſen dür— 


fen, um ihrenImbiß dort zu verzehren, 


wo ſie es für ihre Börſe und ihren 


Geſchmack am angemeſſenſten erachte 


ten. Die Schulbehörde aber verlanate, 
ihren 
Lund in dem im Bafement einaerichte 
ten Speiferaum eifen jollten. Die 
war, daß eines Mittaas die 
lang vorbereitete Rebellion ausbrad. 
ein Teil der Knaben die 


derer in den Speiferaum und fchlua 
dort Alles furz und Klein, was nicht 
In der 
öffentlichen Schule an der Cortelyeu 
Road in Flatbuſh (Brooklyn) brach in 
dem wiſſenſchaftlichen Kabinet, das 
dicht an ein Klaſſenzimmer grenzte, 
Feuer aus. Die Feuerwehr wurde von 
dem 14jährigen Schüler Charles 9 


e5 ob 
fon herbeigrufen, und als jte mit ber 


neuen Automobilfprige angejauit fam, 


zeigte der Knabe eine Jo riejige Freude, 


dab das auffiel und der Verdadt der] 
auf ihn fiel. Und) 
wirklich geitand er freimütig ein, daß 
er gerne einmal die neue yeuerlöjch- 
mafchine in Tätiafeit hätte jehen wol 


fen und daher das Feuer im Schulge- 


* 
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hatten mit Entſetzen und tiefem Be 
dauern bemerkt, wie Knaben der Oſt 


ſeite im Alter von 10 bis 14 Jahren 
ganz ungenirt dem Zigarettenrauchen 
fröhnten. 


Sie beſchloſſen daher, dage— 
gen einen Feldzug auf eigene Hand zu 
unternehmen. Wenn immer ſie einen 
Jungen mit einer brennenden Ziga— 
rette trafen, faßten ſie ihn und erklä 

ten ihm, daß, wenn er nicht ſofort das 
Rauchen aufgeben würde, er entweder 
die Zigarette verſchlucken oder ohne 
Schuhe nach Hauſe marſchiren müſſe! 
Dieſe Drohung wirkte öfters, zuweilen 
aber hat ſie auch für die Prieſter einen 
verhängnißvollen Verlauf genommen. 


Straßen 


fie ihn einen! 


n einen Hageljturm von Stei- 
en ü die Upoitel ergehen. Die Po— 
lizet mußte fchließlih Ordnung jchaf 
fen und dem Miijionswerfe ein jühes 
Ende bereiten. 500 Schuljungen 
roiteten ji) zwilchen Bayonne und 
Seriey Eity zufammen und begannen 
eine regelrecyte Schlacht, bei der Steine 
die Hauptivaffe waren. Da der Kampf 
ſich ſchließlich über eine der belebteiten 

! auspdehnte, wurde der ae 
Jammte Bertehr darauf unterbrocden, 
und die eleftriichen Bahnen für eine 
halbe Stunde lang zum unfreimwilligen 
Halten gebracht. Mehrere Leute wur 
den verlegt, und viele Scheiben einge- 
ichlagen. Ws die Polizei mit mehre- 
ren Batroliwagen herbeieilte, hatten die 
jungen Nomd.es bereits die Flucht er- 
ıaritpen. — Doc damit jei e3 genug. 
Nur noh das Eine jei Hinzugefügt, 
nämlih daß faft in allen gerichtiichen 
stachipielen die Richter immer um 
Nachliegt angegangen wurden, und 
daß diefe auch ausnahmsweije geübt 
wurde. 

Doch das Wichtigſte hätte ich bei— 
nahe vergeſſen anzuführen, nämlich 
daß unſere Schulbehörde auch ent— 
ſchloſſen ſcheint, den deutſchen Unter 
richt zu beſchneiden oder ganz abzu— 
So wurde bereits berichtet, 
daß in einer Brooklyner Schule, nach 
Beſchluß des Schul-Superintendenten— 
Kollegiums, der Unterricht im Deut— 
ſchen, der dort ſeit zehn Jahren mit 
beſtem Erfolge betrieben worden iſt, 
eingeſtellt werden ſoll. Angeblich auf 
Wunſch der Eltern der Zöglinge jener 
Schule, bei denen — immer „angeb— 
lich“ eine Rundfrage eingeleitet 
worden war, und die erklärt hätten, 
ſie zögen es vor, daß ihre Kinder 
engliſchen ſtatt deutſchen Un— 
terricht erhielten. Der Brooklyner 
Staats-Verband des Deutſch-Ameri— 
kaniſchen Nationalbundes hat ſich lo— 
benswerter Weiſe der Sache angenom— 
men und iſt entſchloſſen, Alles aufzu— 
bieten, um den betreffenden rüdjchritt- 
lichen Beihluß des Superintendenten> 
Rates rüdgängigq zu mahen — jchon 
um de3 principits objta willen: läßt 
man der Sade in der einen Säule 
ihren Gang, werden die „Stnom 
nothinas“ der&rziehungsbehörde ficher 
nicht verfehlen, auf dem eingefchlage 
nen Wege ehejtens meiter zu gehen. 
Paul Grzhybomäti. 
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stum der Stadt, 


Wach 


Chicago nahm im vorigen Jahre um 
22,948 Familien and 10,983 Gebäude zu 
Der von Eol. X. teivard, dem 
Moriteher der Briefbejtellung, dem 
Pojtmeiiter überreichte Jahresbericht 
gibt intereſſante Aufſchlüſſe über das 
Wachsſtum Chicagos im Jahre 1915 
Man erfährt daraus, daß der Zuwachs 
jan Familien 22,948, an Gebäuden 
10,983 und an Gelchaftstirmen 
be n bat und daß Ravensmwood am 
färtiten an Die] 
iit, jomweit er Familien und Gebäude 
betrifft. An zweiter e jteht Jroing 
dann folgen Grand Erofiing 
und Edgewater. Navenswood erhielt 
nicht weniger als 2215 neue Familien 
und 1009 neue Gebäude, Jrving Part 
1713 Samilien und 901 Gebäude. 
Bericht find während 
5 888,000,000 ©Stüd Boft 
ıbaeliefert worden, eine Malie, 
aegenüber die Zahl der Beſchwer 
von denen nur 340 jich als 
eriviefen, geringfügig 
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den, 2823, 
wohlbegründet 
erſcheinen muß. 
D Weihnachtspoſt brachte eine 
Vermehrung von über 3,000,000 Stück 
im Vergleich zu Weihnachten 1914; im 
Ganzen hatte das Poſtamt während 
der Weihnachtszeit 30,310,310 Stück 
ewältigen. Der Markenverkauf des 
Jahres brachte 86,861,266.59, im 
Vorjahre Ft 


ie 


ın 
us 


er 


> 
Zu co 


— — — — 


Hölzerne Gasleitung. 


Intereſſanter Fund aus der Vergangen 
heit Chicagos. 

In der Canal Sir., wo ein neuer 
Abflußkanal gebaut wird, förderte 
man geſtern gegenüber dem North 
weſtern Bahnhofe ein zwei Fuß langes 
Stück Gasrohr aus Holz zutage, das 
dort ſeit dem Jahre 1850 in der Erde 
gelegen hat. Der Fund iſt der Chicago 
Hiſtorical Society zugewieſen worden. 
Das aufgefundene Stück hat zu der 
Gasleitung aehört, welche damals das 
Gaswert an Monroe und Martet Str. 
mit dem Bahnhof der Galena & Ebi 
caao Union Bahn an Canal und Kin: 
jte Str. verband. Diefe Leitung wurde 
im Jahre 1850 unter großen Kojften 
angelegt; das dreizöllige Rohr jpeiite 
die Lichter im Bahnhof und jieben 
Straßenlaternen, von denen jebe de® 


W. H. Hill Co. Detroit er diefe Beichneidung de® Schulfonds Über bie Verkürzung bes Unterricht3i die naben rotteten ich zufammen, | Gasgefellfhaft monatlich $15 foftete. , 





Direkte Behandinug für leidende "Männer! 


Direct auf Benen und Muskel wirkenden Meihoden, Nein Schmerz, Gelahre uber Abhal. 
tung vom Geihäft. 


„Direlte Einfubr in den Blutitrom reini 

füße, Mustel und Organe des Körpers, * 
Dr. Hodgens vollſtändiges 

ig den wahren Zufland 5. 


Zufriedenheit wird wieder bergeitellt, 
traulich. 


Aranfheit oder Schwãche. 


FREQUENCY 1 
2* IQye —4 


Dr. Hodgens wu 
Seine ielen Sabre 


$ aranti ie, 
Gebühren find mäßig. 


in Illinvis vom State 
— üng in 


Freie Konſultation, ob 


das Blut ſchnell, ſtärlt die Nerven, Blutge— 


bakteriologiiched Laboratsrium und FA⸗Strahlen⸗Unterſuchun 
T inneren Organe dar, 
Kommt und 
Tr, Hodgens heredinet nichts für eine freundliche ‚Ausiprade 


Kein Raten, Eure.Gefundbeit, Kraft 
wir befpreden Euren Fall ber» 


über irgend eine 


Wenn Ihr entmutigt find ımd Eure Shwäde 
lennt und den Zuſammenbruch befürditet, 
dann folltet Ihr ſchaell handeln und Eud 
die wirkamfte Behandlung jihern. SKoniuls 
tirt Dr. Hodgen3 wegen der Behandlung bon 
Vlutvergiftung, Gefhmwüre, Ausihlag im 
Munde, Abionderungen des Körpers, Nieren, 
Blafe, droniichen, nerböfen Leiden, aller 
Krankheiten und Schwächen privater Notur, 
Gallenfteinen, Steinen in Nieren und Blaie. 
zünlt Ihr Euh müde, erihöpft, Dhabi 
Träume, stopfiweb ARheumatismus, Kreuze 
ihmerzen, Gliederzittern, Zalte Fübe, Herz 
liopfen, Schwindel, fhlehten Miagen vder 
Berftopfung? Ihr beffert Euch ichnell unter 
des Doltors fpezieller Bebandlung. Hunderte 
bon gebeilten und befriedigten Batienten, 


Board of HealtH am 30, Juni 1899 Iiseniirt, 


der Bebandluig ihwader und leidender Männer bietet die 
daß Ihr erfolgrei & bebandelt werdet. 


Neucite wilfenihaftlide Methoden, Cerine 
Fhr in feine Behandlung geht nder nicht. 


Dr. L. W. HODGENS, 35 S. Dearborn Str., Crilly Building, 
Ede Dearborn und Monroe Str, Chiengs JU., 


Nehmt Fahrituhl oder geht bis 


NurMänner 


Sr feid freundlichit eingeladen, Dr, Rob 
wegen irgend einer Stranlheit oder Ehiwädhe 
zu Jonjultiren. 

Eeine ehrlihein und gewifs 
fenhaiten Behandlungen ba» 
ben Hunderte geheilt, 


medizii niſches 


ſei t über zwa 


Sein 
Inftitut beſteht 
nzig Jahren. 

Veilte enropäiihe und ames 
riluniſche Methoden; es wird 
deuiſch geſprohen. Am fein⸗ 

lten einge chtete Offices, 
eleltriſche E tungen, die 
neuejten Inſt nte, mwirls 
x fam c Araı ieien,. 
— — „bie. en rm ig aligem einer 
dächtnißſchwund leiden, die mü 
mi it „ed Hn et» 
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ni 
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ia, fe ige Lei den zu beda 


&ron 9 en | let 
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lich ‚mit —* 


‚Se Di itienat te und ehrl 
Die: e 
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Dr. B. M. ROSS 


35 5. Dearborn Strasse 


Ede Dionror, Gbicago, — Building. 
Nehmt den Elcha m fünfte ı Etodwert. 


Srresfh ınben: Zägith 9 Diß 4; nniag® 


Sefährliche 
Augengläſer 


Imd alle Augengläjer, die nicht fpeziell ge: 
Iliiien und den Augen angepakt find, fit 
welche ſie beſtimmt ſind. 

Sier werden Ihre Augen in einem beion 
ders gecigneten Unteriuhungszimmer von 
erfahrenen DOptometriften unteriucdjt, die im 
ihrer Profefſion ausgebildet jind. 

Alle unſere Linſen werden hier in unſeren 
Räumen unter der diretlten Aufſicht des Un 
terſuchers geſchliffen und ſind daher genau 
ſo geſchliffen und geformt, wie jeder indivi— 
duelle Fall es erfordert. 

Da wir ausſchließlich Brillen und Augen.J 
gläjer aniertiaen, jind wir im Stande, ein 
Produft berzuftellen, wie es nicht in dem ge 
wöhnlihen Yaden vpder vptiichen Werkitätte 
achunden werben fanı. HYerbrohene Linien 
werden irhmell eriest, gleichwiel ob ſie hier 
gekauft find vuder nit, 
wir narantiren völlige 


Zufriedenitellung, 
ilcher 35,000 


sufriedengeitchite Kunden, 


MILWAUHEE Av£ 
— (OR. CHICAGO AVE. 


Pritter Floor, benugt den Yahrituhl. 


— — Bandagen, Irud): 


bänder, direft von der jjabrif an Eud 
Strumpi. antelanoe. 25 


Selbe. 
1.75 


Etrumpf, Antelänge, 
.75 
1 


Baumwolle. 
28 
1.70 


Seibe 
KnieCtüd — 
Baumwolle 
Kubchel · Etuctc — 
Seide..—⸗ 
AnohelErüd — 
Baumwolle...» 
Leibbinden — 
@eide. „.ooonnn0.+ 
Leibbinden — 
Paummolle 
Wir fabrisizcn über 100 orten — 
ein aut peliended für jedem. 


@rfabrene Panbagiken — auch für Damen. 
ı 9 Vorm. bi® 9 Abends 


KnieSrüd — 
or 


lIibr 


von 9 bi3 12 Uhr 


WOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 


@de GUhicago Ave 
“ Stafd — Nelimt Clevatrr, 
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gri vate Leiden. 
valirnt len te 
Seien Sie nidht 
beſuchen Eie 


»» 

im Zweifel 

) mich wegen freier Parse 
und ich werde Abnen offen und ehrlih ja 
was ih für Sie tun fann. seine falſche 
——— in meiner 23jäbrıg 

als Eyeszialarzt babe ich u) 
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7 Uhr al bends. 
nd Freitags: 
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Dr. WEINTRAUB 


Deutiher Epezial-Arzt, 
Seit Nandolph Str., Ede N. Deorborn Etr. | 
Sweiller Sloor, 
nb6fadido® | 


DRHEUMATISMUS 


Abſolut geheilt durch 
Schrages Rheumatie Cure. 


VBiele Jahre im Markte. Taulende bon Her. 
lungen Keine Feblſchläge In der ganzen Welt 
berlauft. Die Ihlimmiten Fülle geheilt, bon .ir» 
enbwelder Urfahe und aanı glei, wie lance 
on beitebend freies Fu 
Rheumatismus und Beugnilie 


Senrases $1.000 000 CURE. 


Glart Str, nud Webfter Ave. Gutcans. 


Heilung S 


die bisher feine 


ot2200fadi® | 


Sudende. 


ınden, erhalten durdh Res | 
generation, obne” Gift und ohne Mielier, völlige 
Heilung. Nahweisbar die größten Heilerjolge. 
Geringe Koiten. Freie Auslunit für unbeilbar 
Erflärte, — 300 ©. North Une, Iuftitute of 

Negeneration. 


Hilfe fa 


zu 


predftunden: 9 Bid 8, Dienstag: und Donnerätag 9—b. 


1.25. 
3.25 | 


3 rung ſtatt. 


md | 


über Seiluna ton ; 


ım zweiten Gtod, Zimmer 208, 
Eonntag® 10 bi3 1 Uhr, 


| (Stgenberiht der „Ubenbpoft”.) 
Sriegsplauderei vom Rhein, 


| Lügen iſt Trumpf. — Die Flucht aus Nancıh. — 
ı misftimmung in Franlreid, — Barbarei und 
| Sadismus, — Eine Engländerin über die 
| Deutihen.— Die lanadifhen Zitular-Dffiziere. 
| Englifhe Sriedendbedingungen. — Das Dar» 
|  Ddanellenabenteuer, 
| Sinzig, den 15. Januar 1916. 
Ein altes Sprüdj- | 
wort jagt, daß nie- 
mals mehr gelo— 
gen wird, als vor 
einer Wahl, wäh— 
rend eines Krieges 
und nach einer 
Jagd. Dieſe Er— 
fahrung könne 
| wir jeden Tag! 
maden, wenn wir die Zeitungen der 
feindlichen Länder leſen, in welchen 
Staatsmänner und Generäle ihre 
|Weisheit verfünden. Da ilt 3. B. 
Ider franzöliide General Noffre, der 
Höchſttommandirende, der in einen 
Armeebefehle das Menſchenmögliche 
lan Vebericdiwenglidkeiten, Unwahr: 
ſcheinlichkeiten und Lügen leiſtet. 
„Im Artois, in der Champagne, im 
Woevre und in den Vogeſen“, ſagt 
der General, „habt Ihr dem Feinde 
gewaltige N 


Verluſte, die unvergleichlich ſtärter 


waren, als die unſrigen, beigebracht.“ 
Demgegenüber braucht nur auf die 
Tagesberichte unſerer oberſten Heeres⸗ 
leitung, die ſich im Laufe des Krieges, 
nicht allein bei uns, ſondern auch in 
neutralen Ländern, volles Vertrauen 
erworben haben, hingewieſen zu wer— 
den. Nach dieſen Berichten ſind be— 
kanntlich alle Durchbruchsverſuche, die 
im Verlaufe 


ternommen wurden, geſcheitert. 
ſere Armeen im Weſten halten nach 
wie vor ihre Stellungen, die ſie ſeit 
über Jahresfriſt einnehmen, feſt in 
der Hand, und werden ſie 
auch fernerhin nicht entreißen laſſen. 


Auch der ſozialiſtiſche Berliner „Vor⸗ 


wärts“ beſchäftigt mit dem 


Armeebefehl Joffres 


ſich 
und 


„Es wäre klüger geweſen, ſich nicht in | 


Ueberſchwenglichkeiten 
deren Hohlheit den 
Soldaten ſelbſt zum Bewußtſein 
kommen muß. Wenn der Krieg von 
der Entente ſo lange geführt werden 
ſollte, bis die Armeen der Zentral— 
mächte zuſammengeſchmolzen ſeien, 
ſo könne Joffre getroſt mit einer 
Kriegsdauer von Jahrzehnten rechnen, 
der Frankreich in einen Amazonen- 
ſtaat verwandele; denn von Frank— 
reichs männlicher Bevölkerung wür— 
den außer den Krüppeln dann nicht 
mehr viele übrig geblieben ſein. 
möge ſein, daß Frankreichs oberſter 
Feldherr zur Zeit nur an Krieg und 


zu ergehen, 


Sieg denkt, aber die harten Tatſachen 
|wirden audy sranfreich bald genug | 


zwingen, an Frieden zu denken.“ 

Aus der ſchönen 
StadtNancy, die früher als ſie noch 
deutſch war, Nanzig hieß, findet z. B. 
eine panikartige Flucht der Bevölke— 


umgeben, daher als eine Feſtung 
zuſehen, auf die unſere al gzeuge in 
|der vergangenen Woce 
Bomben mit 
\abgeworfen haben. 


PBräfident Roincare it neulid) dort 


erichtenen, 
| beruhigen, 


um die Bevölkerung zu 


was ihm aber nicht ge— 


a lang, denn die Flucht der Bevölke- 


rung hält an, weil man mit Recht be— 
fürchtet, daß weitere Flugzeug— 
angriffe erfolgen, und wie es ſchon 
mehrmals geſchah, die Stadt mit 
ſchweren Geſchützen von der nahen 
deutſchen Kampflinie aus beſchoſſen 
wird. Die Angſt und Mißſtimmung 
der B 
dus M dilitär auszudehnen. 
ſer „Guerre ſociale“ 
namiich einen Aufſatz mit der Ueber— 
ſchrift: „Darf man es 
welchem ſie dieſer Tatſache Erwäh— 
nung tut, und den hohen Vorgeſetzten 
wegen ihres Verhalten 
gebenen gegenüber bittere Vorwürfe 
macht. Einer dieſer Sätze lautet: 
„Darf man es ſagen, daß die Vorge— 
ſezten, die ihre 2 Zeute > ihre Grob: 


Die Bari- 


\entmutigen, ſehr ſtrafbar find? Darf 
man es 
| greifen fönnen, daß die Regierung 
nicht jtreng gegen diefe Elenden ver: | 
fährt, die Franfreih mehr Uebel an- 
tum, als eine feindlide Diviſion 
(diviſion boche)?“ Franzöſiſche Kam— 


der Oberſten Heeresleitung unum— 
wunden zu, daß der wirtſchaftliche 
— Wert des von den Deutſchen beſetzten 
franzöſiſchen Gebietes, obwohl es nur 
ein Zwanzigſtel des geſammten fran⸗ 
zoſiſchen Bodens ausmacht, auf ein 

Viertel des Nationalvermögens von 
ganz Frankreich zu ſchätzen ſei. Das 
entſpricht bei der Annahme des fran- 
zöſiſchen Geſammtvermögens mit 360 


diederlagen und blutige 


des Kriegsjahres 1915 
von unſeren Gegnern im Weſten un⸗— 
Un: | 


ſich ſicher 


ſchreibt: 


franzöſiſchen 


E 5| 


lotbringiichen | 


Sie iit pon Sperrforts | 
ans | 


eine Menge | 
jihhtlichent Erfolge ber: | 


Bevölkerung Icheint fi auch auf, 
veröffentlicht | u 


jagen?“, in! 


3 den Unter: | 


iagen, daß wir es nicht be- | 


merabgeordnete gaben bei der Kritif | „ 


abendvon ———— — den 1% Februar 1916. 


zig Milliarden Franken! 


Daß 8 | Berner Seitung. „Der Bund“, berid)- 


aud) no anitändige Rute in Frank: |tet, dak die Engländer bei dem Dar- 
reich gibt, die von der allgemeinen | danellen-Unternehmen über 200,000 
Gefühlsrohheit des franzöfiichen Bol-|M ann verloren, und Werte-im Be- 


tes noch nicht ergriffen find, beweiit |trage von 
ein Vorfall bei der Eritaufführung | haben. 


\de8 Standalitüdes „Die Seldentat 
‚der Tleinen Bariferin“ 
Chatelet Theater. Als die „Heldin“ 
im legten Aufzuge einen bdeutichen | 
| Oberiten in einen GStidgasbehälter 
| warf, und das Stöhnen des 
baren“ mit Händeflatfchen 
erhob ſich der 
ſchauer, und verließ das Haus. 
ſchrie „Das iſt Barbarei, das iſt 
Sadismus!“ Der Vorhang fiel 

Stück wurde nicht zu 


begleitete, 
größte Teil der 
Alles 


raſch, und das 
Ende geſpielt. 
Nun kommen wir zu einer engli— 


ſich der erſte Miniſter Asquith im 
Unterhauſe geleiſtet hat. Er feierte 
den Rückzug von Gallipoli als eine 
großartige Sache und ſagte wörtlich: 
Die Rückzugsoperationen werden 
einen unvergänglichen Platz 
engliſchen Geſchichte einnehmen, 
daran beteiligten britiſchen O 


die 
Offiziere 


im Bariier | 


Zu: | 


licht wurden. 


| „Sie 
ſchen Kriegslüge und Grohtuerei, die! 


Eden 
in der 
jung ihrer unterirdiichen $ 
‚ gepanzerien 


Iwerden eine bejondere Anerkennung 


erhalten.“ 

Die engliide Regierung 
ſich, wie Ihnen jchon befannt iit, die 
|Baralong-Mörder zur Verantwor- 
|tung 3 

Schild Englands dadurd mit einem 
ıunaustilgbaren Wafel. Hätte fie das 
ſcheuß liche Verbrechen ihrer Leute mit 
deren blinden Wut über die deutſchen 
Unterjeeboote zu entichuldigen ver: | 
ſucht. man hätte es verſtanden. Daß 
ſie aber mit infamen Ausflüchten 
baruber hinweggleitet, dafür fehlen 
zur rechtigen Kennzeichnung 
|Sprade die Worte. Es iit jcehänd- 
wilderung der Geſinnung in Kreiſen, 
die Vorbild und Träger der Menſch— 
lichkeit und Moral jein wollen, gehen 
wir noch entgegen! 


weigert 


ı Sie 


| 


der | riſch“, 


Wollte 


Erfreulich ijt, gegenüber diefer eang-= | 


Iifchen Niedertraßt, die offene Erflä- 
rung der engliichen Nerztin, Fräulein 
Ellen Scarlett Synge, die aus Ser 
bien über Berlin nad England zus» 
rückgekehrt iſt. Sie befand jich wäh: 
ırend des deutſchen Einmarſches in 
Serbien und erlebte den ganzen Feld— 
zug. Sie ſchreibt: „Gegen alle meine 
Erwartungen war das Verhalten der 


betraten 
die Er— 


| gezeichnet, Die Soldaten 
fein bewohntes Haus ohne 
laubnii des 
nichts ohne Bezablung oder Reanili- 
tionsichein. Niemals bat ber 
gebens die deutichen Soldaten, mir 
die Hälfte ihres Brotes für die jerbi 
ihen verwundeten Soldaten zu geben. 
IMeiit gaben jie mir das ganze, id 
Ichnitt Dre Hälfte ab, md gab das 
andere zurüd. Sch erkannte, 
wie falſchen Eindrud wir von unſeren 
Seinden haben, und erhielt die Er- 
Ilaubniz nad) Deutihland zu gehen 
um jelbit zu jeben, ob dort ebenjo 
falide Boritellungen über die Be- 
handlung der Britiihen Gefangenen 
It den deutihen Gefangenenlagern 
berrichten. Sch fand meine Annahme 
ı gerechtfertigt, dab es unseren Leuten 
gut gebt; tin Fanadiicher Seracant in 
ıGiehen jagte: „Wenn einer ji) gut 


ich 


gen haben.“ Fräulein Synge ſchließt, 
nach ihren Beobachtungen ſeien 
Deutſchlands Hilfsquellen noch weit 
davon entfernt, erſchöpft zu ſein; es 
herrſche kein Mangel an Lebensmit 
ſtteln, auch nicht an Lurxusartikeln. 
Dieſer Brief iſt in dem 
Blatte „Nation“ veröffentlicht, das 
‚feine Randbemerfungen macht. 
mir ein Bekannter aus 

Kanada, mit ‚ lei dort die „Abend: 
poſt“ und andere Deutſch Amerikani— 
ſche Zeitungen bei Strafe verbe 
Von der Kanzel herunter 
Geiſtlichen aller 
zum Eintritt in das Heer auf, 
Wunſch, dem aber nur verhältniß— 
mäßig wenig Rechnung getrag 
werde. Die meiſten Kriegsf 
gen wollten Offiziersſtellen 
und da dies 
ſo zögen die 
zurück, und 


+! 
ieli 


oten. 
forderten 


die Konfeſſionen 


haben, 


Ant 


damit, 


Helden ihren 
begnügten ſich 


deutſchen Armee in jeder Siniicht auı3: | 


Beſitzers, und nahmen 


einen 


konnte. 
‚Fr, + I 3 ha AS 2 | ° . Y 
aufführt, wird er iiber nichts zu Tla- Inen eigenen Barbierlaben, 


= Seipp Breiwing Co. 
N ficher als die Tat jelbit. Welcher | € s 


| die 


ı beaab ſich daher 


5 Milliarden eingebüßt | 


Das jtimmt aud) mit den 
‚Angaben der türfiihen SOberiten | 
Seeresleitung, die joeben veröff fent- | 
Und troßdenm wird den 
Engländern von den verantivortlichen 


| Staatsmännern borgeichwindelt, daß 
Bar: | 


jie auf Gallipoli uniterbliben Ruhm | 
geerntet hbaben- Im Sonitantinove: | 
ler „Zanin“ beitt e8 in einem Nuf- 


ja 15 des VBizeprälidenten der türfiichen 
Kammer, 
ſchrift: 


mit der jpöttiichen Weber: | 
„Kommen Sie wieder, meine | 
Herren!” — dem Mbichiedarufe der 
Türken an ſcheidende Beſucher: 
fliehen und laſſen Kanonen, 
Gewehre, Munition und Lebensmit 
tel zurück. Sie fliehen in Gruppen, 
Engländer und Franzoien, mit Wil: | 
den und Halbwilden, Zarbigen und 
Nichtfarbigen, die ſie aus allen vier 
der Welt zufannmengeflaubt 
Sie fliehen unter Zurüdla]- 

Lager, ihrer 
Schügengräben, ihrer | 
—— ind Torpedos, und führen | 
e Regimenter mit Offizieren, ihre | 

J —* und Dreadnaughts fort.“ 
werden nicht wiederkommen! 


haben. 


' 


Aber wir werden jebr bald fommen 
u ziehen, md befledt den und die mi 


in 


| 

| 

| 

eigen und farbigen Eng⸗ 
länder und Franzoſen aus Saloniki, 
Egypten und allen anderen Plätzen,— 
> -+ m . I 

wo ſie ſich feſtgeſetzt haben, binaus= | 
treiben, To dat; jie das } ertommten | 
vergejien werden | 
| 

j 

| 

| 

I 


Auguſt Böclin. 
* Erxtra Pale Pilſener und „Bai— 
reine Malzbiere der Conrad 
in Flaſchen und— 
Tel.: Calumet 730 und 869 


Anzeige 


vied 


Fäſſern. 
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Arme Mutter 5 | 


nicht alauben, das ihr Säugling | 
wirklich nicht mehr am Leben sei. 
Fine dürftig gekleidete Frau mit 
vergrämten Geſichtszügen, die ein 
Kind auf dem Arm trug, ſtellte ſich 
geſtern Abend in der che an 
Maxwell Straße ein und bat den 
dienſttuenden Telephoniſten Bonfield, 
feſtzuſtellen, ob ihr Kind noch am Le— 
ben ſei. Der Beamte unterſuchte den 
Säugling und fand, d ö 
kalt und ſtarr war und das 
ſchon vor einiger Zeit entwichen ſein 
mußte. Nur mit Mühe konnte Bon— 
field die Mutter dazu überreden, ihm 
ie kleine Leiche zu überlaſſen, Die 
dann nach der Totenkammer des 
Countyhoſpitals überführt wurde. Die 
Unglückliche, die ihren Namen als 
Frau Lena Sandweiß angab und mit 
ihrem Gatten in einer ?leinen Woh 
nung int Haufe Nr. 1217 ©. Sanga= 
mon Str. hauft, erfuhr von Nachbarn, 
Schon ehe fie zur Wache fom, daß ihr 
Kindchen nicht mehr am Leben fei, | 
doch wollte fie es nicht glauben und 
zur Polizei. 
der von den Nachbarn 
var, entfernte | 


j 


Ya y * 
Wa der 


Leichenbeſtatter, 
zu ihr aejhidt worden hı 
fich wieder, nachdem bie Bebauernd- 
werte ibm nicht Die verla ı $2 für! 
die Beerdigung Des indes hezahlen 
Sandweiß befah früher Tei 

doch wurde 


er durch ſchlechte Geſchäfte gezwungen, 


ſeir 


On np 
Londoner | 


Ä 1 
Wie 


Toronto, | 
(il agt worden, ID 


ei! 
und lebte rn den bon D 
en | 
reiwilli⸗ 
ſammen, 
doch nicht angängig ei, | 
rog | 


zu Zitular-Capitains ı. j. w. ernannt | 


zu werden. Go habe der 
Sugbes in Toronto nicht weniger 

30 prominenten Bürgern, ımd Sob-: 
nen von jolden, derartige Titel ver: 
lieben. 

Geradezu humoriſtiſch 
10 Friedensbedingungen für 
land, welche die „Fortnightly Revue“ 
in London neulich veröffentlichte. Es 
würde zu weit führen, den Blödſinn 
in ſeinem Wortlaut hier 
wiederzugeben. Ich greife daher nur 
einige dieſer Bedingungen — um 


wirken 


4 


m 
>17 tſch 


Leu 


den Leſern einen Begriff zu geben von 
der geradezu an Wahniinn grenzen- | 
und Großmannsſucht 


den Verbohrhei 
nierer engliichen Feinde: 
ıbliliche Verzichtleiitung des deutichen 
Kaifers auf den Thron, und feine und 
| feiner Söhne Verbannung. 


= 
„Augen— 


Die Deutſche Flotte wird auf hoher 
Grund gebohrt, oder von | 


sy 


See in den 
den Bundesgenoſſen beſchlagnahmt. 

Alle die für den Tod der 
Cavell oder für das Torpediren der 
Luſitania und der Ancona veranti— 
wortlich ſind, werden öffentlich ge— 
hängt. 

Deutſchland zahlt eine Kriegsent— 
ſchädigung von 80, Milliarden Mark. 
Und eine internationale Polizeiauf— 
ſicht auf den Meeren durch die ver— 
bündeten Flotten führt eine dauernde 
Aufſicht über 
Nun Zommt das 
meint das Blatt 


Beite: 


viel zu gnädig finden, aber das Weib- 
Inachtsfeit müjfle jie etwas friedlicher 
|geitimmt haben. Mit den obigen Be- 
dingungen fünne man fich allenfalls 
——— geben.“ Man beachte, daß 
die „Fortnightly Revue“ nicht ein 
Käſeblättchen iſt, ſondern in den ge— 
bildeten Kreiſen Englands ſehr ver— 


ia medipetciaan Milliarden, einem Werte von neun breitet und agern geleſen wird. Die hauchung 


General! 


als | fei, 


olhſtändig 


Miß 


den deutſchen Handel. 
„Viele Leſer, 
zum Schluſſe, „wer⸗ 
den dieſe Friedens ee noch 


di 
die, f 


„St. Zatob3-Del 


| gichtiger_ Pein,. 
und Anſchwellung. 
ger! 


Geſchäft zu ſchließen. Als er 

da nn aud) noch erkrankte, aeriet Die 

Familie in die bitterfte Notlage. 
— 


Balſam für das blutende Herz. 


Sarah Loniſe Meyer verlangt von Fritz 
Wahl das Sümmchen von $I0,000. 
Fritz Wahl, der Beſiter eines Cafés, 
iſt von Sarah Louiſe Meyer im Kreis— 
gericht auf 8310,000 Schadenerſatz ver 
eil er angeblich ein ihr 
Eheverſprechen nicht gehal 
Paar e vo ung \e= 
ahren mit einan fannt | 
— 
ı nad, 
trau Au 
Fr. 
euat 


gegebe 
ten 
fähr fünf 


nes 
A)» 


hat, wurd r 


J der 
em 
erin aemad bten Wr gab 
Sabre als Mann 
n tad)bem der 
lich davon 


it ei 


be 
\) 
der Kläg ei 
zwei 


JF 


Meyer 


überz 
nander verheiratet 
erließ er ſie aber, angeb— 
9 ol nd zu gehen, wo | 

bſchaft zugefallen 
nad) Monate lanz | 
nicht zurückkehrte, 
und 304 Erkuns 
welche ergeben Haben | 
Jich fürzlich verheiratete 
jungen Frau Nr. 735) 

IE 


Pfl aſter 


hatte, J fie 
leien. Danı 
ih um nad D 
ih eine 


sn 
el 


37 


ei, als J J 
ger Ab weſenheit 
ſchöpfte ſie Verdacht 
igungen ein, 

ollen, daß er 
und mit ſeiner 
Wellington Ave. wohne. 
für ihre Herzenswunde fordert ſie jetzt 


die oben genannte Summe von ihm. 


— —— — —— 


Keibt Ahenmatismns, 
Pein von wunden 
ſchmerzenden Gelenken 


Reibt die Schmerzen * mit einer 
Heinen Brobeilniche des alten 
„St. Jakobs Del”, 


l 
\ 
| 
' 
I 


I 
Was it Nheumatismus? Nur 
Dein. Hört auf mit dem Betäuben. 
Nicht einyal von fünfzig bedarf innes | 
rer Behandlung. Reibt das ſchmerz⸗ 


ſtillende, durchdringende „St. Jakobs⸗ 
| Del“ 


gerade auf Die „jchmerzenbe 
Stelle”, und Linderung fomint jofort. | 
(* iit ein harmloſes 
ftaicht-Heilz | 

enttäujcht, 


Rheumatismus- und Hü 
Mittel, melches niemals 
noch die Haut brennt. 
Rafft Euch auf! Holt Eud) eine 
Heine Probeflafge von Eurem Apo= | 
thefer und nad wenigen Augendliden | 
feid hr frei von rheumatilcher und 
Schmerzen, Steifheit | 
Leidet nicht fan- | 
Linderung ift Euch jicher. s 
alte, ehrliche „St. Jakobs-Oel“ —3V 
Millionen von Rheumatismus-Leiden- 
den im lehzten halben Jahrhundert ge— 


heilt und iſt ebenſo wirkſam bei Gicht, 
| Reiben, Lumbago, Kreuzichmerz, Vers 
en und 


Jowa, über die Zuftände in Dftpreus | 


| bereits in einer Reihe 


Matthey, 


| | fand, 


' München. 


| mann; 
mann, 


| menden 
haus ftatt, der zmeite 


Ein | 


| Hente Abend 


| Abend vor 
I Haufe iwiede 


Theaterbeſucher, 
keineswe gs erhöht wurden, einen 
druck vom Bildniß des deut ſchen Kai: 
ſers 


von 
lena“ wiederholt. 


nächſte Galavorſtellung, 
jetzt die freundlichſte Einladung an alle 


Hauptrolle in dieſem Stüd übe 
men hat. 
Enſembles 


tommenden Mittwoch 


wagens, 
Stadtgericht an der S. Ciark Straße 


a 


 2igtbilder-Borträge. 


Fran Matthey ans 18 Davenport wird üßer 
Ditpreußen, Polen und Belgien iprechen. 

Eine Anzahl deutfcher Herren und 
Damen trifft Vorkehrungen zu Vor— 
trägen mit Lichtbildern, welde Frau 
Hilda M. Matihey aus Davenpott, 


ben, Polen und Belgien bier in Chi— 
cago halten wird. Die Bilder find an) 
Drt und Stelle aufgenommen worden. | 

Frau Matihey hat diefe Vorträge | 
bon Städten, | 
wie Dapvenport, Moline, Dubuque und | 
Dmabha, gehalten, die dortigen Zeis | 
tungen haben fi. fehr günftig und | 
enpfehlend darüber geäußert. 

Frau Matthey ift in Davenport ge= 





| boren, ihr Vater war ein alter Acht: 


undbierziger aus Schleswig=Holitein, 
ihr Bruder ift Bürgermeilter von Da= 
benport, und ihr Gatte ift Dr. Henry] 
..ner der tüchtigften Werzte | 


Frau Hilda M. Mattbey. 


dort. Er aing aleih nah Aus bruch 


— 
Schuhe 

Mädchen Schuhe in 
Batent Colt und mattem 
Calf — nur zum Schnüren 
— gute folide Xederiohblen, 
Zu baben in allen Größen 
bis 2, Dies find reguläre 


51.50 Siwube und Oo 
’ 
8% 


boll 
pi nt fü 


halbes 


wir offeriven das 
Baar für Stücke 


— 


ug: : 
Slippers 

Haus⸗Slippers für die Gebleichtes 
Damen. Gemacht aus Bettuchzeug 
Filz und Leder. Dies es iſt Dies 
ſfind Reſter-Partien. Vor liche „Nound 
züalide Werte bi8 zu 1.50. lität, welche 
Wir offeriren dieſelben in verkauft wird. 


unſerem außerge— in ideſem N 
wöhnlichem Ber: 69 

c 
Piano mit 14 Toaften. 
Prädtia gearbeitet und Satin Finifb. 
n einer 


fauf zu 
dauerbait. ah in 
für DIE Kin jancy 
Die 


Ein intereffantes 
Spielzeug 2 
der. Speziell in umnferem AR dies 
regulär 
verpadt in hölzerner Schach Sorte. 


Berfauf anı Don 
Schönes Spielzeug & Aiortment 


nur 


Piano 
Schoenhuts Spiel 
Zoll 


Atlas Art 


tag zum Vreiſe 8%. 
In 
Kinder. Spe fen ode 


Kegel 
25c verzierte Kegel — 
mit drei Kugeln. Nett 
ziell in unferenm ®erfa uf (Fabrif-Refter), 
am Meontog zu 
dem billigen Preis 


wurden; 


| des europäifchen Krieges nach Deutich- |; 


um jeinem alteu Vaterlande | 
jeine Dienste unentgeltlih zur Verfüs | 
aung zu jtellen, und ijt jegt noch in! 

Die Reinerträge dieſer 
Vorleſungen ſind noch jtet? von Frau 
Matthey entweder dem Roten Kreuz 
oder dem Soldatenblindenheim in 
München überwieſen worden. 

Für Abhaltung diefer Vorträge in= | 
tereffiren fi namentlih die Herren | 
E. J. Krueigen, 9. MM. Huttmann, | 
Ad. George, Kohn Hebel, Fred Klein, 
Syerb, Walther, Auqujt Yueders, Berz | 
nard Horwich, Chas. Schaffner, F- 
von Wyſow und Andere, 
Damen 


der und Sekretärin Frau M. 
ferner die Damen M. 
Minna Hetzel, M. 
v. Wyſow, Schaedler, Hellmann, 
Schultze, Loos-Tucker, Knauer und 


Meis⸗ 
Ball: 
Teich, 


Andere. 


Der erſte Vortrag findet am kom— 
Dienstag im Germania Klub— 
Donnerstag 
halle. 


— ee — 
Neues Deutſches Theater. 
Gulh Tewple.) 


Offenbachs große 
„Die ſchöne Helena“ mit EmilieSchönfeld 
Die gelegentlich 
Emilie Schoenfeld 
nerstag Abend im 
Tempel —— reizende 


im Buſh 
Operette von J. Offenbach „Die ſchöne 
und 


Helena“ wird 

hoffentlich vollbeſetztem 
rholt. Die einſchmeicheln— 

den Melodien dieſes 

wirklich gehört zu werden. Für die 

morgige Nachmittagsvorſtellung hat 

Direktion eine Wiederholung von 


am letzten Don— 


horto 
Reute 


die 


Kurt Kraatßz' köſtliche em Schwank „Die 
angeſetzt, eine Ge⸗ 


luſtige Dop pelehe“ 
legenheit, einen 
angenehmen € 

[eben zu fon nen. 


wirklich heiteren 


onnt ıal nachmiitaa 


und 
ber: 


haben die Teutonic Sons of America | 


das deutfche Theater zu einer Galas 
boritellung belegt, welcher 


Die 


obi wohl Preiſe 
Oel⸗ 
bekommt. Zur Aufführung ges 
langt das befannte Volksſtüct „gorle” 
Charlotte Birch-Pfeiffer. 
Dienstag Abend wird „Die jchöne He- 

Donnerstaa Abend 
der Columbia Damentlud 
zu der jchon! 


Am 


hat 


Freunde des deutſchen Theaters ergeht. 
Unter der bewährten Regie des 


Gelegenheit 
phine“ zur 
| Margarete 


PATE 


Aufführung, mit 


Tarau ala 


Frl. 
Gaſt, 
rnom⸗ 


Als früheres Mitglied des; 


Tar 


aters iſt Frl. 
beſuchern höchſt vorteilhaft bekannt. 


— — 


zu Ehren Baitor Johns. 


Die Wiederkehr des Tages, an wel- 


chem Paſtor Rudolf John vor 30 Jah⸗ 
ren fein Amt angetreten hat, wird am 


berein der St, Paulägemeinde mit 
einem FFeiteffen gefeiert werden. E3 
| find Dazu Einladungen ergangen an 
alle Männer, welche dem Geelforger 
mährend der langen Zeit feines uner= 
mübdlichen und fruchtbringenden Wir- 
fen3 nahe geftanden haben, 


— 


Stanford Parf:Stiftungsfeit. 


Morgen Abend fol im Stanford | 


| Barf der jechite Jahrestag der Eröff- 
nung bes Parks gefeiert werben. Der | 


Vermaltunggrat des Parks veranftal- 
tet eine Unterhaltung mit mulfifali= 
ſchen und deklamatoriſchen Vorträgen, 


Tänzen und Anſprachen. 
— — 0° — 


* Ruth Cate, Nr. 8 Oſt 25. Str., 
die George Kosloskos, Nr. 2542 S. 
State Str., den Beſitzer eines Lunch⸗ 
erfchoß, wurde geſtern im 


freigeſprochen, da unglücklicher Zufall 
vorgelegen habe. 


Th. | 


am fommenden | 
in der Nordfeite Turn 


Operette | 
des Benefizes von 


Deutiien Theater | 


morgen | 


Serfes verdienen | 


Für PM: ontaq Abe 10* 


jeder 


feine 


Direk⸗ 
tors Ullrich Haupt kommt bei dieſer 
Hermann Bahrs „Joſe— 
die Die, 


des hiefigen deutfchen The: | 
au bei allen Theaters | 


bom Mänyer= | 


Serge 


Weihe baummolf. Serge 
mit fchwarzen Haarlinien 
geftreift. Sortirte Mufter 
in sFabrif- Re ’ Es 
ift dies ein regulärer 25c 
Wert, Speziell in uns 
ferem PVerfauf am 


ne die Dard * 


Yalun 

Weihes Ehiffon gan, 
eine feine alatte na 
tät in Breiten big zu 
36 Zoll. Es find Dies 
Fabritlängen, welche re 
aulär zu 15c verfauft wur: 
den. Wir offeriren 


in dieſem — lauf u 


die Ward 
Percale 


Dreß-Percale, 1 volle 
Dard breit, beller oöder 36 
dunkler Grund, Großes 
Aſſortment in prächtiaen 
Muſtern. Vom ganzen 
Stück geſchnitten. Regulär 
12%c; Ipeziell in un 


ierem Bertauf die 9: 
Dard zu... 40 


Echter 


eſtern. 
wurde requlär 
fauft. 
ferem 
Dlontag 


Verlauf 


m — 


> _erira feine 
einen aroR 
u ttern 
weiche requiar 
fauft murden. 
Montag in 


8 


ſowie die 
von der „Geſellſchaft Erho- 
lung“, Präſidentin Frau Ida Schra— 


=) 


Zoll 


es ſind 
reaular 
wurd« 15 


welche 
Farıft 

fauft 
in die 
Aardz3 


— Dlivenöl—e 


Grave: Zahn- 


10€ Gaitile Seife, 

. i a 

1D I, Dre 20€ 

te für 7 
Uluuuonorse 


Sheeting 
Sterling 
— 9 30lt breit. 
eine 
Thread“ 
regulär au 


terfauf am 
Montag die ER 


Ticking 


Echte Berlin Art Tickings. 
breit. 


großen 
Streifen. 

Vabrif-Yängen, 
zu 250e ver—⸗ 
fauft werden; die Wd. 


Ticking 


Dies iſt die befte ie gemachte 
einem 
von 
er Blum ur en 


aulär zu 2Sc verfauft 
die Dard zu 


Chambray 


Amosteang blauer 
Shambray — 2 
Abſolut echtfarb ig, 


Diele 


Speziell 
ar 


die Dard für 6: 
ıC 


Geſtreiftes Madras Giotb | 
Qualität 
en Ajlortment von 
8 find dies Y 


unſerem 


rtauf die BVard zu 12: 
nur 


Middy Cloth 


Weißes Middy Cloth — 
breit 
erira auten Qualität. 
eiqitet für Kinder 
Fabrif-t 
wu 
ſpeziell 


em Berkauf die 9 
aa F ? 


u 
Shirting 
Dunfler oder heller Ehir- 
ting in „Full Standard" 
Brintse. Ein großes Affort- 
ment von Muſtern. Fabrit⸗ 
Yängen, melde reaulär u 
7c verfauft murben. Spe⸗ 
ziell in unjerem Ber» 
» 
4 


39 


Lauf * Montag die 


Longeloth 


Weißes Long Cloth. — 
Ertra feiner weicher Firiſh. 
36 Zoll breite Fabrif-Refter, 
welche reauiär zu 10c ver 
fauft Wurden, (Nur 10 
Darda werden an jeden uns 


den abgegeben); fpeziell 5. 


vorzüg- 
Qua 
34C 
Spezteli 

zu Ze} in dieiem Werfauf die 
DOES ZU. WU. oseane 


Muslin 


Gebleichter Muslin. — 
6 Zoll breite, feine weich 
„finiſhed“ Qualität. Vom 
ganzen Stück geſchmtten. — 
ird regulär zu Sc ver 
fauft; fpeztell in diefem Wer: 
fauf am Montag die 
Yard zum Wreife von 


Weiner 36 
3u baben 
Auswahl 
Cs find 
welche 


Muslın 


Gebleichter Muſlin. — 
Zoll breit. Frei von 
i Bom ganzen 

zu 10e die 
uft. Speziell 
er ı Berfauf am Mon- 
wire wir die 
1 


Tiding. — 
36 
großen 

fcv. Strei 


welde re 


Dard zum Wreife 


Sheeting 


Gebleichtes Bettuchzeug. 
36 Zoll breit. Eine qute, 
dauerhafte Qualität. Fabrif- 
Reiter, melde requlär zu 
Sc verfauft tourden. Spe- 
stell in diefem Werfauf am 
Montaa offe riren wir 


die Dard zum Breife 4:- 


don 

wc . 

Sheeting 
Ungebleichtes Bettuchzeug. 
39 Zoll breit. Gute, ſchwere 
„Round Thread“ Qualität. 
Wird regulär zu 8ec ver— 
kauft. Speziell für dieſen 
Verkauf am Montaga offe— 
riren wir die Ward 
Yard ipeziellen 


zum 
Preis von mu 


Zoll breit. 
in Kabri! 
Qualität 
u 123c ver 
in un 
n 


Cloth 


in | 


telter, 
au ver 
Eneiell am 


—* 


Sheeting 


Ungebleichtes Bettuchzeug. 
36 Zoͤll breit. Extra ſchwere 
„Round Qualität. 
Wird requlär zu 124c vei- 
fauft. Ihr babt die Aus 
wabl in dieiem Berfauf und 
wir offeriren die Ward 


zum speziellen WBreis 1: 
von nur 4C 


in einer 
Ge 
Middybluſen 
rangeil, 


lSc ver= 


Ibread‘ 





Mate fin verdaͤchtis 


= 
= 


teilt in Abrede, dem Nichter Brothers 
nach dem Leben aetradjtet zu haben, 
sm Kriminalgerichtägebäube mu 
itern Mbend ein Mann verhaftet, 

gere Zeit in verdächtiger Weife im 
ichtsſaal des Richters David M. 
thers herumgelungert und wieder 
holt und in auffallender Weiſe den 
Richter zu ſprechen gewünſcht hatte. 
Als der Kadi den Gerichtsſaal verließ, 
folgte der Verdächtige f 
Korridor, kehrte dann, ohne 
ſproch 
ſaal zurück und wurde dort feſtgenom— 
men, nachdem er angeblich mit einem 
| Revolver geipielt und geäußert hatte, 
daß er etmas anftellen werde, falls ein 
beitimmter Prozeß nicht entichieden 
mer 


rde, wie e 


rn? 


LÄUv 


ae 

län 
Ger 
Bro 


ihn auf 
ihn ae 


or 
en 


as Jerome 
1028 N. Dearborn S 
berfichert e, 


tr. 
den Rich 
überhaupt ni icht zu kennen und nur in 
Suff ins SKriminalgerichtsgebä 
Gineingeraten zu fein. Nichts läge 
ferner, al3 dem Richter nach dem Le 
ben zu trachten, 

Auh Richter Brothers ve 
ines Wijlens den Häftling 
ſehen zu haben, 


| ee 
| 


Nordfsite Turnhallekonzert. 


an l 
} 91 


an, er 
um 


ude 


ſe 


Bei jedem nächſten Konzert bringt 


Direktor Martin Ballmann feinen Zus | 
Neues, 


hörern etwas entweder ganz 
noch nie Gehörtes oder doch ſehr ſelten 
in dieſen Konzerien Geſpieltes. 
auch in dieſem am morgigen 
tag ſtattfindenden fünfzehnten Saiſon 
Konzert der Chicago 
An Novitäten ſind zunächſt 
* herrliche Mozartſche Kon 

Flöte und Harfe bon Ballmı ınn 
in friiheren se in größeren Kon 
zerten aelegentlich .Jeiner Kunitreifen in 
Europa und 
| Theodor Thomas Orcheſter öfter 
ſpielt; eine Suite für Sireichorcheſter, 
Harfe und Orgel „Nordlicht und Eis— 
feld“ ſowie „Frühling“, Szenen aus 
dem Kloſterleben“, Werke der deutſchen 
Meiſter Beethoven, Schubert, Mozart, 
ein wunderbares Stück: „Träumerei“ 
mit vier Soloinſtrumenten, ein humo— 
riſtiſches Solo für kleine Flöte und 
Poſaune (Elefant und Fliege), Arien 
für Alt und zum Schluß zwei von 
Ballmanns beliebten 
Harfe und Spieluhr 
ſcher Marſch. 
ausleſe muſikaliſcher Werke, 
geringen Eintrittspreis von 
Cents. 


Hier das vollſtändige Programm: 


„Alla Polacca de la Serenade“, Op. 8..Beethoven 
Schubert 
Ouvertüre zu „Die fizilianiihe Belper”...berdt 
„Zrüumerei” für Violine, Gello, Harfe, 
‚slöte, O rael und Orceiter 
Konzert für ölöfe und Harfe ‚Mosar 
Herren VA. Winbardt umd Krank varalio 
Szenen aus dem Kloſterleben“ Rubinſtein 
zn und Eiäfeld" und „FSrühling”.. 
Altſo 
— und Arie aus 
„Somewbere a Boice i3 Gall ing“ 
tl, Amalie Schulk 

I ıtoertüre zu „Zehn Mädchen und fein 
| ET EEE EEE Suppe 
Dubertüre zut „Dichter und 
Elefant und Fliege, Duett für Piccolo 

und PBofaune 

Herren U, —— und 3 Chimera. 

Harfe und Epielubr............BHraun-Ballmann 
Amer [her Marih.ccsumanene.n. VBRllmanı 


= 
So 


ort 
zert 


e 
ine 


für den | 


Ganne 


Nadeſch da“ 
PRRTETTTR 5 Tate 


* 
— 
| 
| 
| 
Pr 


| O 


der ! J 


den | 


u haben, nach dem Geri ichts⸗ 


ihm 


Sonn-⸗ 


Turngemeinde. 
zu nennen 

für 
ſelbſt 


3 A 6. net 1 
er in Amerila mit dem 
ges] 


Kompofitionen: | 
und AUmerifani=| 
Wahrlih eine Blüten- 


nur 35| 
knecht in 
Ave. 
Vortrag über das wunderſame Land 
Dienſte der Miſſouri-Synode. 
Olſen 


.. Thomas 


Bauer”... Suppe | | 


1 Burael heit Männer 


Zr. Burgeß fagt: 
heine 13 Jahre im 
Dienite der Regierung 
hai — mich in Exrzie 

! Ge wohnbeiten, 

& orafamleit u, Bünlte 

lichleit dazu befä Digt, 

ttog der vielen toidris 

gen Umftände, mit des 

nen Doltoren bei Der 

Heilung bon Krankheis 

ten zu tun Haben, 

Sr SER, einen Erfolg zu eraies 
len. Ta er cin Avotbefer mar, ehe er 
Mediziner wurde, ift cr im Ctande, viele 
von „n ıen eigenen Mifhungen berzuftels 
Ien r verworiei alle die neueſten fran⸗ 
— deulſchen und italieniſchen Me— 
vworden und benust außerdem die neues 
ften amerilanifhen Methoden, die er in 
diejem Lande fennen lernte, Dr, Burgeß 
gibt Euch ſchi os und ohne Abhal⸗ 
tung von Eurer Arbeit die neueſten Eins» 
ſpritzungen, darunter 606, 914, Rheum 
Phil Keime uſw, in der Behandlung von 
alten Blutftörungen, KRrampfaderbruch, 
Sudrocele, Beichhwerden, verlorener Dian- 
nestraft, ſchwacher Blaſe, Kreuzſchmerzen 
und allen privaten Xeiden, garan tirt u 
fit no Erfolg in möglidf 
b tid "Jänger Iranf 
mangel, dam oder Sucat 
Schmerzen. Sprecht yon vor — 
Hebt 15 nicht auf. stonfult ıtio 1 frei, 
Hfiunden von 9 Vorm. bis 8 Ubend3 


\ © 
taglich und 10 Borm, bis 2 Nacımi. 
tags Eonintag. 


Dr. BURGESS, 


a 422 Sild State Strasse, Chicago, Il, 9 
2 gegenüber Giegel, Cooper & Co, 


verzl 


I Ju ze 
vegen 


vor 
Sch 


jb1didofafo" 


riichert, | 


K ranthenen 


Ma nr 


ia] eis, 


Nies 
und 
giftuns 
cckitt igen werder 
all  beba 


Dr. Schwarz, ventjeher Arzt, Arzt, 


39 W. Adams de. Sim mer — 
ter Bldog., gegenuber vet „ Bulk 
en: 9 Uhr Morgs. 


Sonntags 10 bis 


der Manner, Frauenleiden, 
tens, zarte, 
Kerbenleioen, SE af smus 
gen, Se dmure U, ET 
ründlihd und cbrc 


Ile, 
Blut⸗ 


8 er— 
Bert 


Ders, 


nde elt. 


Bruchleidende 


Männer, Frauen und Kinder, labt Eu 
unfer neueites® Spezial-Bruhband, das 
ein jedes andere lbertrifft, von uns genar 
anvaffen. Unfere 28-jährige Erfahrung 
garantirt Euch Erfolg, 

Wir fabriziren über 100 — Sorten 
Bruchbänder, von Sl aufiwär Gummi⸗ 
Strümpfe, Leibbinden ete. u Tabrife 
preifen. 


UL Dr. Robt. Wolfertz Co. 


254 Noriy 5thH Avenue, Ede Namolyh Sta 
GelHäft offen von 8—6 Uhr, Sonntags ven 9—A2 
noio æiſa⸗ 


k. —— Optiker, 


2630 Lincoln — 
ht Gure Mı tgen 
rei a pat t Euch Bril⸗ 
len u. Wugengläfer am 
mit den neuelten Geitels 
Mlen mit u. ohne Schrau⸗ 
u beit, Huch Sonntag 
ojfen bon 10 12 uber, 
15f6,d1 ja 
——— 


Evang, Miffion i in 1 Zudien. 


mird Paſtor Theo. Gut⸗ 
der Dreieinigkeitskirche, Lowe 
und 31. Str., einen lehrreichen 


ep 


Indien halten, Er fteht feit über act 
Jahren als Miffionar in Indien im 
Sein 
Arbeitsfeld ift im füdlichen Indien. 
&3 meldet fi ein Dorf nad) dem anz 
dern mit der Bitte um chriftliche 
Schule und Prediat, und die Zahl den 
eingeborenen Chriſten iſt jchon eine 
ſehr große. 

An alle Freunde der ebang. luth. 
Miſſion ergeht die Einladung, ſich den 
Vortrag anzuhören 





Ein trübes Bid. 


Rh. Freiler entwirft e83 von Segnun- 
| gen der Prohibition in Elgin. 4 - 


— 


DTS: 


— — — 
Jhuwmmer AvenvE ar PAuLiNA STREET, 


25e Luncheon 
Breaded Schweins - Kotletten, 
Brot, Butter, Brot-Pudding, 
A Salat u. Kaffee 
Ipeziell die ganze Be- 
itellung für 


250e 


Monde 


— der — 


Zentralmächte 


heute zu den billigſten 
Berliner und Wiener 
Börſenpreiſen. 


driginalftüde ſet ſtets an Hand 


Flüfterfneipen in Mengen. 


Doppelte 
LH 


Stamps bis 


* 
SMUKED 
MEATS 


Sparbanfeinlagen neben zurüd, aber Ein- | 
brüche, Glüdipiel und Unjittlidjkeit neh: 
men zu. — Kabinetsmitglieder greifen | 
Stadtfämmerers Plan an, 


Die zweifelhaften Segnungen der 
Prohibition ın elgin jqyuerie gejtern 
vor der ſtädtiſchen Kommiſſion, die 
mit einer Unterſuchung der Getränte- 
frage betraut iſt, phiupp Freiler. Der 
Sseuge, der eine Wirtſchaſt im Werte 
00n.335,000 in Elgin betrieb, bis die 
| Stadt por zwei sagen troaen gelegt | 
wurde, und ber jegt wiitbejiger einer | 
Brennerei in Louisville, Ky., iſt, ent⸗ 
warf ein düſteres Bild von der Wand-⸗ 
lung in dem Nachbarſtädtchen, die ſeit 
dem Sieg der Prohioitioniſten einge- 
treten iſt. In dürren Worten ertlärte 
er, daß ſtatt der von den Waſſer- 
apoſteln verſprochenen ſittlichen Hr⸗ 
bung und größerem Wohlſtand die 
Stadt finanziell und moraliſch zu— 
rückgegangen iſt. Freiler —2 
ſich nich auf allgemeine Angaben und 
Behauptungen. Er legte der Kommiſ- 
ſion ſtatiſtiſhes Material vor, das ihr | 
erlaubte, fin jelbjit ein Bild von ben | 
Sunänden zu namen. Jturz zujams 
— ſind die wichtigſten ee 

des Bildes, das Freiler entwarf, wie 
folgt: 

Die Einlagen in den ia 
find im lebte: Jahre um $116, 000 | Yutterine, 
zurüdgeganyen. | 

Die Siadt hat eine Menge Flüfter- | 
fneip.n. | 

Die Polizei hat ihre liebe Not, der 
Flüfterfneipen Herr zu werden, 

Einbrüche, Glüdsjpiel und Proftis 
tution nehmen bejtändig zu. 

Der Bejuh der Theuter ift gering. 

Die Hebung des Kirchenbejugs ft 
auf religiöje Ermwedungsverjammlun- 
gen zurüdzuführen. 

Flüjterfueipen in Menge. | 

Sinterejfant waren die Angaben | 
Freilers über die Flüfterfneipen, die | 
in Elain wie Pilze nad) einem warmen | 
Regen aus der Erde fchießen. Der 

Zeuge erklärte, die Stadt habe eine 
Dienge derartiger verbotener Schant: | 
ſtellen. Eine prohibitioniſtiſch veran— 
lagte Zeitung habe erklärt, ſeit Schlie— 
bung der Wirtjchaften jeien 86 ges | 


& Company 
‚zählt worden. Seit Schließung der 


11 $. La Salle Strasse, Chicago, 
|Wirtfhaften jeien an Gelpitrafen | 


insfamism | $3500 eingegangen, für welche bie 
"| Flüfterfneipen_ berantwortlih ferien | 
während die Etadt früher an a 
' gebühren $34,000 eingenommen habe. | 
Spielhölfen und Laſterhöhlen ſeien 
früher unbekannt geweſen. Seit 
Sch ließung der Wirtſchaften ſeien Ver— | 
haftungen wegen Betriebs derartiger | 
Zofale vorgenommen worden. Im | 
legten Jahr habe die Stadt mehr Ein- | | 
brüche zu berzeichnen aehabt als je| 
| borber. Der Poliz eichef beklage ſich, er 
habe nicht genügend Leute. Die Polizei 
lkönne für die Wohnbezirke keine Leute 
entbehren, da ſie alle Kräfte brauche, | 
um die Flüſterkneip en im Geld üfts- | 
| viertel in Schach zu halten. | 


it. 


[I AN, 


An 


— ẽ 


J 


| 


nad) Deutſchland und 
Oeſterreich-Ungarn 


wie immer billigſt. 


STATE. COMMERCIAL 
& SAVINGS BANK 


— Sparfaiie und Handelsbanf — 


1935 Miiwaukee Ave. 
- ILL. 


Gedifmet Sonntag von 10 bis 12 
Uhr. 
— * 42 Her * —* *. 


ib11* x | 


— 


Vorführungen aller Art 


Eines der größten und intereſſanteſten Ereigniſſe des Jahres nimmt 


Mon: ‘ag hier jeinen Anfang. Viele nene, wohlichmedende | Nahrungsprodufte 


A = 


werden | hier vorgezeigt, von denen Sie noch niemals gehört haben, verſäumen 


Sie a alſo nicht, ſie kennen 5: u lernen. Nicht nur an den ſpeziell gezeigten Waaren, ſon⸗ 


— 


dern an ällen N Nahrungsproduften ſind die Preiſe jo niedrig markirt, daß Jedermann, der 


* 


2 
* 


ſie lieſt, die I Tatſache einſieht, daß er dieſe Gelegenheit abjolut nicht verſäumen darf. 


* 


— 
EN 


Anierordentlihe Werte — Breije jehr niedrig 


# 
⸗ * 





U TILEEIEIIN 


EUR Ru) 
Better 


Arifto Marle gelbe 


Fiirlice - 


Friſches loſ 1 ze ä 
per ben a, RI—M ic, 


_Ma;ola, das —— 
Salatol, die Flaſch 
u 10c 

büchfe zu. 


<wift’s Premium aeräudıerte 
Scinfen, per Bid 


‚die Büchfe 


Gream vi Neis, — 
die neue FZrübitiidse 
Speiſe — 21 
Packet zu.. 1 2c 

Quaters Bund eye 
Golden Cornmeal 


Ariſto Marke 
HOimbeereen — 
—IA⏑—⏑— — 


Meadow Hill 
Butter, von friſchk 
Rahm gemacht, 


rote 


25 


Rumfords 2003 


210 


neue 


George M. Forman 
Herman Hachmeister 


reines 


Greamem- | Holle ea Holjteiner OLEOMARGARINE. 


I 

em Sommerwi 

0. 36c | BUND nenn... nu 

Swift Premium 2%». | ſtiges 

Pfur un 2360 181« 

Ruebs White Pearl friih | .. S;c 
gelcate Eier — das beit 
Dugend MD... 


I 
Ehrak berühmter runder | 
Rabmläfe — das 
Pfund 
Benſons neue fette Hä— 
xinge — ſpeziell — 
Fäßchen 


Jelles Good Luck | 
Mı ir Das 
Butterine Das | 
fund zu | 

| 


19c 


6% Forman 
Farm— 
Hypotheken 


31 Jahre im Geſchäft. 

Keiner unſrer Kunden 

hat je einen Verluſt 

durch unſere Hypothe— 
ken erlitten. 


_ Elmwood friſch geröſteter 
cal] ee — 
»it 


Friiche 
Nound 
Pfund 


Temphofa, 
f 


das Tei- 


230 


ſchnitlene Ananas 
die Büchſe 


oc AL 


zartes 
teal — 


es 
< 


eri 


|, 
1} 
Be | 
1: 


Ariito Marte » hawali | 
I . 
} Flabvbore 


Marke vn . 


Nonal 


ſteter Kafſee — 


Chud erg? 
Mittelfchnitt, 


Sür gepökeltes mochenlo— 
ſes Rumpf Corn—⸗ 214 
133c 


Peef, Pfund 
Thors reiner gemahlener 
ec rrettig — die 


Sound Ghup Such Saucı, Zr 


X Nicht e 


Sockeye 


Aepfel, Jonathans, ro⸗ 
mit 


igrotes Tafelobit « 
1er IN d. * er 37cC 
cerpbertellung, Mehl u. Fleiich aus: 8e 
geſchloſſen, 10 Pfund für fuchenmebl, Badel...... 
—— — ——û —ñ—————— — — I Ronnes Enotwilafe 16c 
> ; I m) Scing Zuder, Padet. 
Gandies ı m 

Gocvanut Butter Gup3 ı \ u) Er : ö . > . L 
ee a u °, bandgerolit u. ein Seife— Sürf’3 American Samily, nur 
BG vc zetaucht — — 30€ 5 an en 
Tiumd 3 | wie fund = in der Bude verfauift, Jpeztell, 
10 Stude für 


Zuder— Seiniter granulicter, Gro⸗ 
Uncle Jerry Pfann⸗ 
Graham —— od, 


brader: 


Pre 
2560 


— Padel 


Chocolate Maple 


nut 
ui 


Vals 
Kartoffeln — Fancy Ohio rote, 

meblige Kocher, fpeziell, 

per Bed 


Teıne 
Broten Dvera Sties,— 
eine Delilate 256 Corte 


Hochfeine 
handgerollt 
taucht, in alfortirten das Pijund } 
Flavors — in hübſche zu 4 
bacteln gevadt, regu 
lürc 390 orte 
‚und <hawtel 
—X — ve 


Ghofoladen, 


und einge Banilla und „Tonitep“ 
"aribmallows 


fpeziell, BERND. une c 
————— ML MG ML GD ML NLA MEZ LE BL DO EL DL ML ML LI UL Y GG AL AL GL UGS. 
‚Bier — Erlanger, dunfel, Site My 
mit 2 Dubend Alafdyen.. ‘at 
Kobolo Tonic Magenbitters, 
pesielt au 4öc, oder 2 für . 


Yepiel, janch Newport 
Paldwins, vder ertra 
fanch ihode Island 
Greenings, feinite_ Eh», 
Koh: und BadsXitalis 
tat — 10 Biund 


sei Graham Tainties ob. Lily | Apieliinen, führe  initine 
Blue Nod feiner 


1 8 
roter Lachs, Büchſe. ... ac 
I Will Marke norwegiiche 
Cardinen in reinem 4 « 
"123c 


Dlibenöl, Büchfe 
Empire Briöfet pe, — | Sniderd reine Tomato- 
> I Suppe, arobe Büd: 
- 163 ” 250 


füh wie eine Nuf 
| fen, drei für. 


Pfund. 
Maders feine und manere | Turfch Marke friich nerö- 
ſte ter v Nail fee — das 


geräucherte Picnic- 3 
zere tie c 103c 


hinten, Pfd 


Lorenz . 
Malaroni 
ghetti, 


Thite Fear 


2360 
23c 


Kabels, zarte ımDd 


Das 
3 100‘ ac et 
Telifate Chofofaden in regulär Sl, 
allortirten #ladboı 

n ſanch Novelty-Schach 
teln gevadt; die Torte, 


Kinder gaern baben; 


Zcbachtel 10c 


— DAS 


Kitchen Klenzer, 


ber, 3 ——0— 


ju 


Saro Taieliyrup, 
3 Vüchlen für 


Brite anf Verlangen. 


George M. Forman 


Grapefruit, jaftin, költliche 
Jas. E. Pepper Whisfen, „bottled ind Bond“, 
7 Dabre alt, $1.25 volle Duart Nlafche 


Pennſylvania Rye Whiskeyh, volle 


Ariſto Marke feinſte 
norwegiihe Zardinen,— Dromedarı Tapioca, das 3 
die jeinftien Sie 49 1 allerbeite 3; Ba } die 1=c Corie 
- 123c aiteri > Eee 


Ihe, Büchfe ding 


für hſtũck 
7e 
dunnſchalig, er— 


2lc 


zorte, fein 


ole 


an Sap $ 


20c 
10€ Ba a — m olive 


ze u 5 20€ 


 Stüce für. 


Olivolo Seife | 
Wrisiey Olivillo 

Toilette - © 

vrei 10c » E&tüde 


1ur 
20c 


—— feine | zitronen, 


sd 23c| ira flig 


vbend ........ 


Trockene 
— ri rote Glob 
7 ER für 116; 


A UNaY [0072 


eife— 


bfund 


Hetzels berühmte — 


nt , M M 
Wurſt, per Pfd.. Waſhburn Gold Medal Mehl, 


11 Barrel zu 


„»..... 


Kriegsanleihe 


Geldſendungen 
51 billiger per 1000 


als irgendwo offerirt 
Schiffskarten 
Sehihastsjahen, Vollmachten un 
Dokumente jeder Art 


K. W. KEMPF 


feit 1894 in dem altbefannten Plate 


120 N La Sälle Strasse. 


Sonntgs offen von 9 bis 12 Uhr, 
f 


Domeitics, X ?einenitofle etc, 
Baby Grib Blautets, in rofa_vder blau, Fancy Kinder: 
narten Entwürfe, echte R_rben, wert 3de — 20€ 


iveziell. zu 
Leinen —— Hantnahitoife, Zurtiſche Bade⸗ andtücher, . 
tanıch echtfar Wi: d blauer Gewebe nd, ( | 
21 
12: Ic 


ie, jebr a jorbireno, | Corte, Fabril 
nahttoje dettincher 


in ec iell, die Yard. 
"49c 


m 
Schnittunaren 
Shürzen » Ginaham — ebenfalls ſchlichter 
Ginabanı — — Weziell 
die Yard für ——— 


Madras Semdenſtoff, 
36 Zoll breit, feiner 
wveicher Finiſh, große 
Auswabhl von ES, 
Fabrilreiter — 
1l5c Wert, Mard. X 


Tub Seide Waiſting, 
glänzender Finifb, in | 
großer Auswahl ſchön 
gewebter Pencil⸗Strei 
ſen, waſchbar, 


Großer Kurzwaaren⸗Verkauf 


4 Yarbs 
zur, Nur 


zorte - 


„twiltch“ 
in Weiß, 


-to m. 
Rolle... DE 
Strumpfhal 
Aus iwabi 
und 


Marke 
ſchinenöl, ſteckt 
wird nicht dick 
llebrig, 10c % 
Unzen Flaſche 


Veſſel Haarnadeln, 


bare, 


Ma: | 
nicht, 
oder 
ert; 4 


Sc 


D inne m ſchi⸗ 
nenſaden, in ſchwarz 
oder — alle Num 
nern, Sc Bert — } 


Aurbiger unſicht⸗ 
grade oder ge 
lrümmte, in — | 


ſanch Schachte — 4c 


| edite 
150 in Schachte I, 
Dcean Weave Nil. 


tcll, Die 


mit | 


Pin-On 
ler, in einer 
bon Großen 


8 seines Lunacluth, 36 | 
;olf breit, feiner - 
cher Finiſh — niting, Scotch Plaids, Jben, 10e Sorte, 
Stücde — ? J Storm Serg Sherp Paot.... 


Neinwolfene iss ıbjorbire 
Nie rad Yraid, alljortirie . = 
Breiten; Tpesiell, 


ul I 
4c 
Safe⸗ 
alle ößen 
au Karte, Sc 
Wert, ſpe —— — Pr 
Marien 
—8 


v 


Bc Ver 


Gebleichte 
aus ſchn 


der Be 
Braid — 
ſortirte Breiten 
Farben, wert 
5c; ſpegziell, 


Gebleichter Muslin, | 
icher Finiib.micht | 
J 2911 | 

’ 


requläre 7 1, brif zeconds, re 
Je 


Gardinen ete. 


Nuiileo und Praid Nand Mus Nilortirte Mmiter- Partie Ghenitte 
lin-Sardinen, nur ın weiß, Ze Rope bortier n umd alane x 
Yards lang, ein Zeil mit bo e Jeinſache oder doppelt 


Rand, einfache odeı fach mit grich 
ters, Nuswabl bon 780 | 
Gem“ Serim “19c 


VSc Nsert, Ipesteil 
wi. 


— 
a» 
und 


Nielplattirte Beias, 
ib-Bins, Si 


riubeid 


Fanch — ‚dei die requ 
feta, 56 Boll bre 
arone Auswahl 
Streifen und Figur 
alle Den — 
| wert bis $1.5 
die Yard | F zu Sc 

i Neinwollener Storm 

Weißes Bique, 36 JSere Fabritreſter, 

Zoll breit, paffend für aute Farben und Län— 


⸗ ben und die 
tirungen Vard.. 
Corded reinſeidene 
Waiſting, glänzend Fi 
niſh, ſür Waiſts; in 
Eopenbagen, grau, Wis | | halter“ 
iteria o len * 


ver it or 
Kabn, Ward.... 251 


Stine Belting, — in 
Iıbarz und 
Ihiwere Corte 
zoll breit 
Ivesiell, 


"bon 
en, 


= 


3 


Roſebud B sejng— in 
einer Auswabl don 
Muſtern md Karben, 
wert biS zu 3Uc, Ipes 


ziell, die YDard 15« 


I öllioooonence 


. weiß, — 
o 1, 
1% Beart Kus— 
De zum Teil — 


bezogen, wert 56; 


arten an einen 
Runden, Naı 1c 


Eine Bartie Winter | 
farten Stmöpfe, 4, 6 u, 
12 auf einer zu — 
15C Lert 
die Kar te. 


Strumpi- 
ungen, in bies 

n und Yan 
gen { 


‘ 
* Twilled Shater Fla Sore „SC | 
Baiſt⸗ ober Slirts gen, meiſtens blau m id nell, ſchwerer Nap auf Zpulenſeide. alle ne» | 
Fippte Co — — ſchwarz, 54 Zoll breit, beiden Seilen. nmur vünſchlen, Farben 
rippte Sorte — wert bis $1.50 in weih - w 1 Kipı fvesi 
’ e V, I PIE - } sc stell, 
wert b. 3öc, Vd 19c die Yard Nard .=E > z 


7 c ar 


die Pard 


ba 
reite 


ge - die 


* € 
li ug 9% 
Aabrtrehter bepruier $ — 
Rand 
Nar 


Banfeinlanen gehen zurüd. 
Lehrreih waren die Angaben reis | 
ılers über die Sparbanfeinlagen, die | 
| zurüdgegangen jind. Im Suni 1913 | 
Hu jie $2,394,560 “peltagen, — 
Suni 1914 $2,449,810. Am 15. | 
en zember 1915 feien fie auf $2,330, * 
Deutſche. öſterreichiſche und elite 'gefunten. Die ſtädtiſche Finanzlage 


— me da Et 


Weiße oder 
Saſh-Gardinen, 


—— mit 
19 


2560, P Die 


Gegenſtände für das Heim zu einer Erſparniß 


für dieſen 513.00 
neuen Perfection Oel— 
mit hohem Shelf 
Abbildung, gibt blaue 
Flamm⸗ ſchwarz emaillirtes 
Oberteil und Bottom, Tur— 
quoiſe Cylinder, 2 Brenner, 
rira Schweres Gub Bügel 
eifen mit jed 


em 
Dfen, für .. "ss. 50 


Berkley Sammet Teppich — 
34 Breite, große Auswahl 
neueſter Zentrum-Muſter — 
ſfeine kleine dazu paſſende 
Borders für Treppen- oder 
Korridor-Läufer, gute Qua 
lität, $1.00 wert, 

die Ward 


Roit- und Telephonbeitel- 
lungen werden prompt 
ausgeführt. 


e e 


Knaben-Anzüge u. Ueber— 
jicher zu ungefähr 14 


Ruſſiſche Meberzicher für snaben, ce 2 bi8 
10 Dal re, Korjolf und Juvenile Anzüg ge, open 2 


bis 15 Sabre, $1.05 $2.50 Werte, 1.39 


die Auswahl zu 
Ainabenhemden n, Blu ı 100 Dutd. neue Früh. 
| fen, alle Größen 19 | jabıshüte für Slinder 
| und Farben, zır. c | franz, Fila, in verſchied. 
Einzeine Sinabenhoien, | Farben; aı ich Kappen m. 
Größen 4 bis 14 Jabre, | Belsband, alles 500 u» 
|: ten, fveriell, 


| fpeiiell, die Aus: gg 
BER nenne une 19c Auswahl zu 


— 2 
— 

Strümpfe 

Schwarze oder lohfarbige 

Dbaummoll, nabtlofe Tamens | 
ſtrümpfe, dopp. Ferſen 8 | 
und Scben, Baar ac | 
Schivarze, fohiarbige vder | 

graue baumivollene nabtlvoie | 
Nänıteritrüundfe, u | 
Berien u. Zehen, Baar. Sc | 
Schwarze gerivpte baum⸗ 


v 


($r 


$s.50 
Ar. 2 
Koch er, 
wie 


und 


51.19 für dieien $2.00 American PET 
Tuarter Golden finiihbed Näb in 
felituhl, jolider Sattel-Holzſitz, 
flache Ep And 
Armlehnen 
für nur 


Schau 
fünf 
* 


ein, 


- speziell 


gebogene vernitete 


Wollene Fibre Rugs, Gröhe 27 
bei 54, ichweres Gewicht, ne 
jäumt oder übergeichlagene En 
den, Auswahl von Karben ı u 
fleinen Mittel-Gnt: 

würfen. ſpeziell 





Schwarze od. weiße 
feine baummollene 
Lisle finiſhed naht—⸗ 
loſe Strümpfe für 
Damen, dopp. 
ſen und Zehen, alle 
Größen 12%2c Wert, 
das Bag zu 8c— 


Dder 3 Paat 20% 


für, ... 


J 
Bib liotheks tiſche, Größe 20242 
Jund 2845, wie Abbild. und an— 
| dere, Go foni al Entwürfe, aus 
ausgewählten Ageſägten Eichen- 
holz, Golden und Birken Maha— 
goni Finiſh — polirt oder matt, 
mit mittlerer Sh u bl a lade, 825. 
und *327. 50 W 


Auswahl zu 


mwoll. nabtlo inderſtrüm⸗ 
pie, Gr: Ben. 
19, 9 


fe si Neines — Be 
— 


für nu 


5 
Galcutta Tel Mop, rund 
— ev Drptp y Nıe Wırzin f 
Feine ——— aus — — Colt, mattem Calf, 
ſchwarzem Sammt. lohſarbig — neue Frühjahrs Fa— 
cons, Knopfe oder Schnure, hohe u. Pe ed⸗ 
tige Abfäge, alle Größen, 82 Wert, 81. 39 
Mädchenſchuhe aus Pa— —— aus Pat. 
tent Colt oder matten Colt endet, 
Galf, nur Sinöpf-Sacor epri 


i rn 98. 
ünters 


.,$ 

* Leibchen 
ür Damen, wert © 

50c, fpeziell zu. 2öc | 
Gerippte Leibden und 

Beintleider für Kinder, 

wert 19 — 


„Save AU“ stanbloie 

Alche-Siehe, vollitändig | 
mit galvaniſirter Kanne = 
25 Sallonen Stapazität; 


Sicher c343 für nur 
heit3=- MR — 4 Wäſcheleine, 75c Fuß, 
eits-Raſirmeſſer, mit : 29 ) DU . 
Mefjern, zu nur c 2,39 — weit 
Food Chopper leicht | EZ 2 ge 
auseinander zu nehmen — - x . 

alle Teile verzinnt, um das Rojten 
zu berbüten, vier 81 19 

Meſſer, $1.75 mert.. + 
Aihenfanne, 15 Sallonen Kapa 
zität, verjtärite Seiten und Boden; 


| mit Dedel — Ipeziell 
für nur 


Sf 


1.09 


500 Flaſche 
8zöllige Brote oder ne 

fer, mit Cocobolo Griffen 

Ipeziell zu nur 


Durham D anni 


M 


Chich 


19c 


ne 
Trink Fontä— 
nen, fpeziell.. 
——— n. Ge. 
bein, mit br 
fen, Z3zinkige 


Gabeln, Paar. "Be 


Weihe, Eern od. graue in 55.05 für $10.09 Dreſſing | 
iſch, aus Ageſägtem Ei chen⸗ 


Leiden und Bentleder = Veen; Yapr Da, FE 
für finde er, wert 15 5c — ZN Holz nemacht, Holden Kiniih, 
Glatte feß achütt. Hent- ebenjo Birken Mahagoni „ ges 


| 
| 
I 
| 
ben u der "29 Jogene neformie B Größe 
I 


voll 


Sonntags Pte 


Geldjendungen 


100 Kronen, $13.75 
100 Matt, 19.50 


Bortofiei ins Sans geſchickt. 
Geldſendi 13 f m. Ifte und 

ficberite unter voller 6 
Schijistarten, Erbidaften ı 
Urt werden bi 


South -V West 
Merchants State Bank 


Anslandiiches Wedel Dept. 
Noieph M. Tomaidef, Manager 


5105-5107 S. Ashland Ave. 


Gde 51. Straße. 
Difen von 8:50 or ge 
außerdem Montags, 
taa3 von 7 bi3 9 Sibends. 


ng Abfüge,alle Grös 
iR ll 1. 00 ? 69 
zeug 


“2 


23C 


Wäſche Wringer, Holzgeſtell, 
1055llice 
volſtänd. 
53.50 


serhanf, zarantirte 


Monate vor Chi ießung der Wirtſchef⸗ 

zur Verfügung gehabt. Trotz aller 

Geldſendungen Einſchränkungen habe ſie ſich ſeit 

iand, Oelterzeih. Ungarn und Nusland, unter | GEN gejehen, Antve ‚Jungen auf fünftige 

voiliter Garantie, billiger als irgendiwo! —— im Betrage bon 
Kommt und überzeugt Eu! 

\ Schiffe farten Wo das Geld hinfommt. | 

Lehrreich waren die Auffhlüffe, die 

Dokumente jeder Art hinlommt, bas früher in Elgin blieb. | 

werden billig und lahveritändıg außgefertigt (Sr mies darauf hin, daß das fünf] 

Grökte deutih-unnariihe Agentur in Chicago. | Dundee 16 Wirtſchaften habe. 63 iet 

619 W. North avenue, leicht mitteld zmeier Landbahnlinıen | 

Dffen 8 Morgens bis 8 Abd fernte St. Charles habe ebenfalls 

Wirtſchaften. Außerdem befänden ſich 

angrenzenden County Goot fieben 

Wirtjchaften, die glänzende Gejchäfte 


ten babe die Stadt $2,164 in Baar 
Schliegung der Wirtjchaften gezmuns | 
Befördern wir Ihhnell und fiher nah Deutlich | 
Rirgends m Shr beifer bedient werden < 
$32,000 auszugeben. 
Erbiheftsiadhen, PVollmadıten und der Zeuge darüber gab, mo das Geld 
J. V. ZINNER da Co. Meilen entfernte Nachbarjtädtchen 
1400 W. 51. —* Ede Loomis. zu erreichen. Das acht Meilen ent⸗ 
gerade vor den Toren von Elgin im 
machten. 


Swiß gerippte 
Vikes Plan kritiſirt. 

Der Plan Stadtkämmerer Pikes, 
die verſchiedenen ſtädtiſchen Inſpek— 
tionsabteilungen in einer einzigen Ab— 
— jeder teilung zu vereinigen, wurbe ın ber 
geſtrigen Sitzung des ſtadträtlichen 
Finanzausſchuſſes ſcharf getadelt. 
Nicht nur Vertreter der Arbeiterorga-⸗ 
niſationen, ſondern auch die Vorſteher 
der verſchiedenen ſtädtiſchen Abteilun-⸗ 
gen machten gegen das Projekt Front, | 
das der Stadt jährlich 5400,000 er-⸗ 
ſparen ſoll. Die Kabinetsmitglieder 
erklärten den Vorſchlag ihres Kollegen 
a endd;  Vite unbarmberzig für unpraktiich. 
usg.di,suit | Dagegen jprachen unter anderen Bau= 


narantirte Rollen; 
n 

Beir 
1er, io i— 


Wännerhemden 


Weihe Negligce Hemden für 
50c Mierte, das Etüd zı 


Beine, J 
. Dän der Rlatte 18X 28, ‘ran. Be⸗ mit Do 


Plate Spie gel, — 


15 Sol. ei 
5). 95: 


pe tel ll 


renSchrau⸗ 


1.35 


c, 


Ördert, Größe ben, 


nd fa ’ ei 


ausgeführt | Wert, 


Kinderpflege. ıTchlechten Verdauung, die einige Tage 

= anhält. Yit die Erfrantung aber ernit- 
'licherer Natur, fo jollte man nad) einer 
anderen Urjache juchen. 


| überreden laffen, ihrem Kinde Patent— 
medizinen zu geben, wie z. B. beſänf— 
tigenden Syrup, der die Zahnſchmer-⸗ 
zen lindert. Wenn ſie lindernd wir— 
fen, enthalten fie 
Dpium in irgendeiner Yorm, und das 
'ijt für das Kind viel fchädlicher als 


tmegen der Hibe, anderjeitö wegen ber 
mit dem Entwöhnen und Zahnen ver= 
bundenen Beicniwerden, in jeder Hin 
jicht dem Kinde befondere Pflege ange: 
|deihen zu laffen, und bejonders für ge 
eiaqnete Nahrungsmittel zu forgen. Unz | 


den die ziveiten gelünber jein, 
außerdem gewöhnt jich das Kind da 
tan, die Zähne zu pflegen, wag ihn 
für fein ganzes Leben zu Gute fommen 
mahricheinlich | wird. 

Es 
ſten 


und 
Von der Kinderfürſorge-Abteilung des 
Arbeitsdepartements in Waſhington. 
Ein Kind bekommt in der Regel 
feine erjten Zähne im Alter von 6—8 
‚Monaten, und am Ende feines erjten 


ra 


rn Ein Kind zahnt im zweiten Lebens: 


zn . ilt jehr verfchieden, wann die er 
jahre, alfo mwührend ber Zeit, mo e3 I —— n ö 


Sahne erjcheinen; wenn aber ein 


at 


4 


Geld J— 


nad 


und Nukland zum Tagesfurs 


Epezielle Geldfendungen 
Ftaniceib, England und n und in Eis 
birien werden mit größter t ausgeführt. 

Beitere Ausfunft über Brei uf fann befier | 
mindäh gegeben werden. Sprcedt bor bei 


VDilhelm Schoefernacker 


4139 Wentworth Ave. 
Ofnfen von 8 Morg. bis 8 Abds, 


tolont 


ini9mifafonim 


Deutſchland, Oeſterreich-Ungarn tätigkeitsgeſellſchaften 


Sonnags —12. | 


— kommiſſär Boſtrom, Elektrizitätskom⸗ 
miſſär Keith und Keſſelinſpektor Nye. 
Außerdem erhoben der hieſige Gewerk⸗ 
ſchaftsrat und die Vereinigten Wohl- 
Proteſt. Der 


Ausſchuß beriet einen Antrag. das 


an Gefangene tm Projett im Allgemeinen anzuerkennen, | 
aber 


die Inſpektionsabteilungen vor⸗ 
läufig zu laſſen, wie ſie ſind, bis ein 


|praftifcher Plan vereinbart ift. Stabt= | 


|fämmerer Pite wird eine Gelegenheit | 


I erhalten, feine Anjichten porzubringen. 


— —— _ 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zwen durch eine kleine Anzeige in 


Lebensjahres hat es gewöhnlich 6 
‚Zähne Im Alter von 18 Monaten 
ſollte es 12 Zähne haben; 16 wenn es 
zwei abre alt ift, und b.vor es das 
dritte Jahr vollendet hat, jollte es über 
‚ein volljtändiges Gebiß n 20 Wild;- 
zähnen verfügen. 

Der Prozeß ded Zaynens ift bei 
einem aejunden Kinde nicht immer bie 
Urfache der gewöhnlich gleichzeitig auf: 

| tretenben Kiankheit. Die erjten 6 
Zähne verurfahen dem Kinde faum 
\irgendmwelhe Schmerzen, aber wenn 
Die Douenzähne ericheinen, macht Tich 
in der Regel eine Verſchlechterung des 
Wohlbefindens bemeribar, wie z. B. 


entwöhnt wird, und wo oft Fehler bei 
der Ernährung gemacht werden, die 
auf die Verdauung des Kindes ſtörend 


einwirken, wenn ſie auch nicht gerade 


eine Ertrankung veranlaſſen. Daher 
glaubt man oft mit Unrecht, daß das 
Zahnen an der Erkrankung des Kindes 
Schuld ſei, 
das Kind überfüttert oder falſch er— 
nährt oder vielleicht das Wetter ſehr 
heiß iſt. 

Man darf nicht vergeſſen, daß über— 
mäßige Hitze iede Krankheit zum Aus— 
bruch bringt, die das Kin’ haben maa, 

‚ja daß jie allein jhon genügt, das 


leitungen zur richtigen Ernährung von | 
Kindern findet man in einem Heftchen | 
betitelt „Infant Care“, das jedem auf 
Verlangen foftenfrei zugejandt mird. 
Man wende fich an den Chief of the 
Children Bureau, U. ©. Department 


of Labor, Waſhington, D. C. 
während in Wirklichkeit | 


Während die Backenzähne durchkom— 
men, wird das Kind an Gewicht nicht 
zunehmen, aber es gibt zu keinen Be— 
fürchtungen Anlaß, wenn das Gewicht 
eine kurze Zeitlang das gleiche bleibt. 
Das Kind wird das verlorene Tchnell |, 

nachholen, fobald e3 wieder aejund ilt 
und feine regelmäßige Nahrung zu Tich 
nimmt. 


Schmerzen. &3 ijt ein guter Rat, dem | 
Kinde niemals irgendwelche Medizinen 
zu geben, wenn jie nicht vom Arzte 
berfchrieben find. 


Bon der Zeit an, da die Baden: 
! zähne zuerst zum Vorfchein kommen, 
'fo (ten die Zähne das ganze Leben lang! 
täglich gepußt werben. Für Kinder iit| 
eine weiche Bürste notwendia, und man | 
muß fehr vorfichtig fein, damit man 
niht beim Zähnebürften die zarten | 
meichen Teile des Mundes verlebt. Hat 
das Kind fchon mehrere / Bühne, fo muß! 
die Mutter darauf achten, dap feine 
Speiferefte nad) den Mahlzeiten zwi: 


Kind nah Ablauf eines Jahres noch 
keine Zähne hat, ſollte es in ärztliche 
Behandlung kommen, damit feſtgeſtellt 
wird, ob nicht irgend eine Krankheit 
dieſe ungewöhnliche Verzögerung in 
| ber Entwidelung der Zähne herbei» 
führt, oder ob fie auf falfche Er: 
ınährung zurüdzuführen ift. 
een — 
Straßenbahnbetried, GSprina* 
field, Mo., heute infolge Streifa3 der 
Ungeftellten gelähmt. 
— Bert Hope, Muttermörder, PBrin 
ceton, |nd., heute ins Zuchthaus auf 
Lebenzzeit gebracht, 


Kind frant zu machen. Daher ift e3 


ſchen ihnen ftedten bleiben. Menn die) 
Aovetitlofiofe‘: und Anzeichen einer lau notwenbia im Sommer erften? 


— —** an der ganzen Atlantis + 
eriten Zähne gut aepfleat werben. mwer- ſch 


en Küſte heute. 


Leſet die „Souutagpoſt“. | 


der Abendyoit. | Eine Mutter folte fi niemals dazu | 





